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Montags den 24. 1 1 5 a 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. ꝛt. 
"lergnädigfen, 8 Speclal⸗Befedi. 
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Breslau ſ che 


auf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bekanntmachung. 


*) Das Koͤnigl. dohe Miniſterlum des Handels hat unterm 2 4ſten Novbr. b. J. 
dem Inſtramentenmacher Wilhelm Vollmer in Rerlin ein Patent über das aus ſchlleß⸗ 


liche Recht, Tönen Inſtrumente unter dem Namen Melodifa zu bauen, wodurch 
der Ton darch Metallene, mittelst Luft in Vewegung ge ſetzte Zungen bervorgebi c che 
wird, für die ganze Monarchie auf 10 Jobre ertheilt. Dies wird dem Publikant o 
vom aten Octbr. 1815. gemäß hiermit oͤffentlich bekonnt gemacht, und iſt die 
Beſchreibung und Zeichnung diefes Jaſtruments Key gedachtem hohen Miniſterio 
niedergelegt. Breslau den ı 8ten December 1821. 

Koͤnigl. Preuß. Regierung. Zweite Abtheilung. 
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. 15 Zu derkaufen. bs 
Breslau den roten Octoder 1821. Von Selten des unterzeichneten Kö⸗ 
nigl. Ober: Landesgerichts von Schlehen wird hierdurch bekaunt gemacht, daß auf 
den Antrag der Gläubiger des Koͤnigl. Reglerungsratds und General⸗ Landſchafts⸗ 
Repräſentanten Carl Friedrich Leopold v. Goldfuß die Subhaftation des im Fuͤrſten. 
thum Brieg und deſſen Rimptſchſchen Erciſe gelegenen Nittergureg Kitteſau ‚ned 
allen Mealitäten, Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches im Jahr 182 u. nach 
der in dem bey dem hleſigen Koͤnigl. Ober⸗Landesgericht ausbängenden Proclama 
beygefügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Tore, landſchafttich auf 
41,325 Kthlr. 9 gr. supf. abgefhägt iſt, befunden worden. Demnach werden alle 
Beſitz⸗ und Zahlungs ſaͤhige hlerdurch oͤffent ich aufgefordert und vorgeladen, in 
einem Zeitraum von 9 Monaten, vom zoſten November d: J. angerechnet, in den 
hiezu augeſetzten Terminen, nehmlich den 23zſten Februar 1822. und den aaſten 
May 1822. deſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 24ffen 
Auguſt 1822. Vormittags um 11 Uhr vor dem Kĩnuigl. Oder Landesgerichts Aſſeſſor 
Herrn Schmidt im Parth pen⸗Zimmer des dieſigen Ober⸗Landesgerichtsdauſes in 
Perſon oder durch gehörig in kor mirte und mit Vollmacht verſehene Mandararien 
aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commiſſarien (wezu ihnen für den Fall etwani⸗ 
ger Unbekanniſchaft, der Juſtiz⸗Cemnuſſarius Enge, Juſttz⸗Commiſſtons⸗Rath 
Klettke und Morgendeſſer von geſchlagen werden, an deren fie ſich wenden koͤnnen) 
zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſtatlon da⸗ 
ſeldſt zu vernebmen, ihre Gedethe zu Protocell zu geben und zu gewärtigen, daß 
der Zuſchlag und Adjudicat on an den Meiſt⸗ und Beſibiethend en erſelde. Auf 
die nach Adlauf des peremtoriſchen Termins etwa eingehenden Geb othe wird aber, 
in ſofern nicht geſſtzliche Umfände eine Ausnahme zulaflın, keine Ruͤckſicht genom⸗ 
men werden und fell nach gerichtlicher Erlegung des Kaofſchillings, die Loͤſchung 
der ſaͤmmtlichen, ſowobl der eingetraßenen als auch der leer ausgehenden Forde⸗ 
rungen und zwar letztere obne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
; Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten 
Breslau den aten September 1821. Wir Director und Juſtizräthe des 
Koͤnigl. Gerichts hieiger Haupt s und Neſſdenzſtadt Breslau ringen dlerdurch 
zur allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines Real⸗Glaͤudigers das dem 
Toffetier Scholz ugeboͤrige, vor dem Oderthot ſub No. 725 al gelegne, zum Birns 
baum denannte Haus und Garten, nebſt einem noch ftrittigen Terrain, welches 
nach der in unferer Registratur oder bey dem aller aüshaͤngenden Proclama eins 
zuſehen Toxe mit Jnnbegriff des gedachten ſtreitigen Terrains auf 11932 Mebir. 
7 gr., ohne daſſelbe aber auf 11851 Nehlr. 10 gr. abgeſchaͤtzt iſt, oͤffentlich verkauft 
werden ſell Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungfaͤhige durch gegenwaͤrti⸗ 
es Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitroume von 
ſechs Monaten in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den zten Januar 1822. 
und den zten März, beſonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den 
gten May 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Koͤnigl. Juſtizrath Herrn Rhode 
in unſerem Portbeienzimmer, in Per ſon oder durch gehörig informirte und mit ge⸗ 
richtlicher Speclal- Vollmacht verſehene Mandatarien, aus der Zabl der hieſigen 
Juſtiz⸗ Commiſſarien zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen und ne 
er 
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der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gedothe zu Protocol zu geben und 
zu gewartigen, daß demnaͤchſt, in ſoſern kein ſtarthaſter Widerſpruch von den 
Intereſſenten erklart wird, der Zufchlag und dle Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtviethenden erfolgen werde. Aedrigens fol nach gerichtlicher Erlegung des 
Kaufſch e Uings, die Löschung der ſammtlichen fomohl der eingerragenen, als auch 
der leer ausgehenden Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtru⸗ 
menterver fügt werden. ö \ 
Director und Juſtizrathe des Koͤnigl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und 
7 Me ſidenzſtadt, : 2 : 
Greifenderg den zoften October 1827. Nachdem der ſub No. 19. zu 
Ober⸗Moys belegene, Johann Gotelteb Kloſeſche Freygarten und Gerichts kret⸗ 
ſcham, welcher laut der daſtldſt ausbängenden Taxe auf 2018 Riblr. 5 gr. Cour. 
gerſchuich abgeſchaͤtzt werden, im Wege der nothweadigen Sudhaſtatlon Öffentlich 
verkauft werden soll, ſo fordert das unterzeichnete Gerichtsamt zabtungs + und 
beſitz aͤhige Kaufluſtige bierdurch auf, ſich in den Biethungs⸗ Terminen vom 18ten 
Januar und acſien März k. J. auf dem heerſchafclichen Schloite zu Dippelsdorf 
in dem auf den aaſten May F. J. angeſetzten peremtoriſchen Termine aber in dem 
Girichtskreiſcham zu Oser⸗Moys Vormittags um 9 Uhr einzufiaden, ihre Gebothe 
adzugeden und zu gemärtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der Zuſchlag 
erfolgen wird. n 
Das v. Reichenbachſche Gerichtsamt von Dippelsdorf und Ober Moys. 
Hermsdorf unterm Kynaſt den ıgten October 1821. Das unter⸗ 
zeichnete Gerichtsamt ſudhaſtirt auf Antrag der Erben, Behufs der Defriedts 
gung der Gläubiger, das von dem verſtorbenen Handeltsmann Job. Gortirt:d 
Liebig hinterlaſſene, in der ortsgerichtlichen Taxe tom 9. Aug. c. auf 121 Nthlr. 
abgeſchätzte Haus No 87. altgräfl, Antheils in Warmorunn und es ſtebt der 
einzige peremtoriſche Licitations⸗Termin auf den 14ten Januar 1822. Vormit⸗ 
sags um 11 Uhr in der bieſigen Amtskanziey an, in welchem für das hoͤchſte 
und annehmlichſte Getoih der Zuſchlag zu erwarten iſt. a 
N Reichsgrafl. Schoffsotſch Kynaſtiſches Gerichtsamt. 

„) Pleß den 44. November 1821. Von Seiten des Fuͤrſtl. Anhalt Coͤthen 
Pleßſchen Juſttzamtes wird hiermit bekannt gemacht, daß die zu Polniſch⸗ Weichſel 
ſub No. 75, belegene, auf 35 Rlhlz. 2 Ur. 65 d. Courant gerichtlich abgeſchatzte 
Haͤuslerſtelle, neoſt dem dazu gehörigen Garten, Behufs der Berichtigung der 
erbſchaftlichen Schulden in dem anderweillgen auf den 14ten Januar a. f. in dem 
piefigen Jufligamte Vorwſttags um 9 Uhr anſtehenden einzigen peremteriſchen 
kititations⸗ Terunne öffentlich an den Meiſtbtethenden verkauft werden soll. Es 
werden daher deſitz und zahlungsfähige Kauftuſtige vorgeladen, Ach in dem ger 
nannten Termine vor dem Deputirten, Herrn Hofrath Wiebmer an gewoͤhnlicher 
Gerichte ſtelle dieſ loſt einzo finden ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß 
dem Meiſtbiethenden die quaſt Häuszerſtelle adjadicirt werden ſoll. Zugleich wird 
den Kaufluſſigen bekannt gemacht, daß auf bie nich Verlauf des Lieitattons Ler, 
mins etwa einkommenden Gebothe nicht weiter geachtet werden wird. 

„) kiebentha! den 26ſten November 1821. Behnis der Erbes auseinander“ 
ſetzung wird das ſub No. 195. ju Krummölfe Lwenbergſchen Creiſes dem verſte r⸗ 
denen Benedict Ziegett zugehörig geweſene, ortsgerichtlich auf 300 Rthlr. 15 far- 
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ewürdigte Haus zum öffentlichen Verkauf ausgebothen und der einzige Bletöungs⸗ 
ermin in der gewöhnlichen Amtsſtelle des unterzeichneten Gerichts pieſelbſt auf 
den aöften Februar c. Vormittags um 11 Uhr angeſetzt, wozu Kaufluſtige eingela⸗ 
den werden und den Zuſchlag gegen das Beſtgeboth mlt Eilnwlulgung der Erben 


zu gewa,tigen haben. ; we 
; Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

) Heinrichau den 24. Noodr 1821. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 
amte wird die ſub Ro, 1. zu Schiloberg gelegene zum Vermögen des Müller Ben⸗ 
jamin Gottlteb Conrad gehoͤrige und auf 7817 Rthlr. 10 fgr. gerichtlich geſchaͤtzte 
Waſſermuͤdle, lun Wege der Execution ſubhaſtirt. Es werden daher deſig⸗ und 
gab'urgsiählge hierdurch eingeraden, in den auf den ar. Febr. 18 22., den aaſten 
April und peremtorie auf den 25flen Juny 1822. früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Llei⸗ 
tation ⸗Terminen in hienger Canzley, woſeldſt die gerichtliche Taxe dd. arſten 

November e zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden kann, zu erſcheinen, ibr 
Geboth abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Bewilli⸗ 
gung der Treditoren und des Beſſhers ſodann zu gewaͤrtigen. 

5 Das Gerichtsamt der Jbro Majeftät der Königin der Niederlande 
BER gehörigen Herrſchaften Heinrichau und ee 

5 Re 5 Fritſch. 
u 0. Citatio Creditorum. . 
) Breslau den 26flen September 1828 ° Auf den Antrag des Koͤnlgl. 
Majors und Commandeurs des Faſttter⸗Batalllons des kiten finien. Infanteries 
Regiments aten ſchleſ.) Hrn. o. Einfingen werden von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten alle und jede, beſonders aber alle undefannte 
Glaͤubiger, welche an die Caſſe des gedachten Bataillons aus dem Jabre 1820. 
aus irgend ein em rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, bier» 
durch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Laudesgerichts⸗Aſſeſſor v. Grodgeck auf 
den 29ſlen Mirz 1822. Vormittags um 10 Ubr anberaumten Liquibatlons⸗Ler⸗ 
mine in dem hieſigen Ober Landesgerichtshauſe verſoͤnſich oder durch einen geſetzlich 
juläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa erm angelader Bekanctſchaft 
unter den hi⸗ſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗ Commiſſarias Enge, Koblitz 
und Juſttz⸗Commiſſionsrath Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren 
einen fie ſich wenden konnen, zu erſcheinen, ihre vermelnten Anſprüche anzugeben 
und durch Beweis mirtel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu 
gewärtigen, daß fie aller ihrer Anfprüche an die gedachte Caſſe verduflig erklärt 


den. 8 1 8 ee Fund 

8 8 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
: 8 Far kenhauſen. 
Citationes Edictales. i 

„Glogau ben 23 Movbr. 1821. Die Erben des hler verſtorbenen Schloß 
ſers Franz Krain, für welchen auf dem Hauſe No 29%. cht 243. in Glogau 89 Rth. 
d. d. 29 Decbr. 1755. haften, worüber das IJnſtrument im Beſitze des nun aufge⸗ 
löſten Dominikaner ⸗Convents bieſelbſt geweſen, werden hlerdürch aufgefordert, 
ſich im bieſigen Stadtgerichtsbauſe bald und ſpaͤteſtens den 27. Sentbr. 1822. Bor: 

mittags um 11 Uhr zu melden und weitere Anweiſung, bey idrem * a er 
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den Nachtfeil zu erwarten, daß fie mit ibren Anfprächen präcludirt und befagte 
Schuldpoſt tem landesherrlichen Fiscus zugeſprochen werden wird. g.) 
e Koͤnlgl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 25 5 
Slogan den sten Novbr. 1821. Das Koͤnigt. Lands und Stadtgericht 
zu Groß⸗Glogau ladet hierdurch den im ehemaligen v Keller ſchen Regiment ges 
Kandenen Soldaten Andreas Müller aus Kogenmeuſchel geboren den ılten Dechr, 
1747., welcher im Jahre 1793. in das kazareth zu Worms gebracht worden, und 
ſeitdem keine Nachricht von ſich gegeben hat, vor, und zwar ſowohl ihn ſelbſt, als 
wenn er geſtorben, feine Erben und Erbnehmer, ſich binnen 9 Monaten, ſpate⸗ 
ſtens den 23ſttn Sepssr. 822. Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Stadtge⸗ 
tic tshauſe zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen, widrigenfalls 
der 12. Muller für todt erklart und fein Vermögen den ſich legitimtrenden naͤchſten 
Verwandten uͤderlaſſen werden ſoll. s 
Offener Arreſt. a 
)Dppeln den s Movbr. 1821. Nachdem bey dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Stadegericht über das Vermögen des hleſigen Kaufmann Salamon Boronow we⸗ 
gen der ſich geaͤußerten Unzulänglichkeit deſſelben der Concurs eröffnet, und zu⸗ 
gleich der offene Arreſt verfügt worden iſt, fo wird dieſe Verfugung hierdurch 
Öffentlich bekannt gemacht, und allen und jedem die von dem Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaſten bey ſich und in Verwahrung har 
ben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder liefern tollen, hiermit anbefohlen, 
dem gedachten Handelsmann Solamon Boronow nicht das Mindeſte davon ver⸗ 
ab folgen zu laſſen, vielmehr ſolches dem unterzeichneten Koͤntal. Stadtgericht for⸗ 
derſamſt getreulich anzuzeigen, und die in Haͤnden hadenden Gelder und Sachen, 
jedoch mit Vorbehalt ihrer daran hab enden Rechte in deſſen Depoſttorlum abzulie⸗ 
fern. Sollte aber gegen dieſen Beſehl gehandelt, und dem Gemeinſchuldner dem⸗ 
ohngeachtet etwas bezahlt werden, ſo wird ſolches fuͤr nicht gefchehen geachtet und 
zum Beſten der Muffe anderweit deygetrieden werden. Es baben auch die Inha⸗ 
ber ſolcher Gelder un d Sachen, wenn fie dieſelben verſchweigen und zuruͤck halten, 
zu erwarten, daß fie noch außerdem des daran habenden Unterpfand⸗ uud andern 
Rechts für verluſtig werden ertiärt werden. Wornach ſich alle diejenigen, die es 
angeht zu achten haben. f 8 
f Daus Königl. Gericht der Stadt. 
i AVER IISSEMENIS 
Breslau. Eau de Javelle Von dieſem mit fo vielem Btyfall aufge 
nommenen Parifer Feck⸗ Woſſer um olle Flecke aus Leinen und Monfelin, beſon⸗ 
ders ven totden Wein und Odſt zu vertilgen, hade ich wieder einen Travsport ers 
bolten, und empfehle es zu dem bekannten Preiß. Auch iſt daſeldſt ächtes Koͤnigs⸗ 
Raͤucherpulver zu haben. i 
J. Bhilippfohn, Karlsgaſſe No. 642. Im Gewölbe des Herrn 
2. S. Roſenberg. S 
*) Breslau. Eln von Bit kenholz modern und dauerhaft gearbeiteter Ser 
kret ur if ia billigen Preiß zu verkaufen, großen Graben No. 1334: beym Tiſchler⸗ 
milſter Schimpfke. . FR 
> Bres⸗ 
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Breslau. Ein kleines arabiſches Reitpferdchen im 4ten Jahre, zuge⸗ 
ritten, wilches ſich beſonders für. einen jungen Herrn zum Weihnachtsgeſchenke 
eignet, iſt zu verkaufen. Wo? ſagt Herr Helm, Kuͤſchnermeiſter in der gold gen 
Krone, Ohlauergoſſe am Ringe. . 

Breslau. (Musikalien Anzeige bey C. G. Förster sind folgende werth- 
volle Musikalien erschienen: F. W Berner Variations faciles sur un air connu 
p le Pianof. 12 gr, — dnts. Rondoletto für das Pıanof.: als ein Seitenstück 
zu Mozarts beliebtem Rondo in D dur 16 gr. — Ders. brillant p le Pianok. 
16 ge. — Der Bey all den vorſtehende Werke ſeit ihrem Erſcheinen ethalten, 
ſpricht für die Brauchbarkeit derſelden, und iſt dahero nur noch zu bimerken, daß 
die erſteren zwey ſehr leicht aus fuͤhrbar und das letztere für mltttere Spieler ebenfals 
nicht ſchwer iſt, gewiß wird Niemand ohne Befriedigung dieſe Werke ſpielen und 
fend daher als werthvolle Chriſtgaben beſtens zu empfehlen. uͤr das Aruß ire iſt 
moͤglichſt Sorge getragen, und erhaͤlt jeder, der ſich an die Berlags handlung ſelbſt 
wendet dieſelben auf ſehr ſchoͤnen Schweitzer Papler zu denſelben Preißen. Serner 
And ſaͤmmtiiche in den vorzuͤglichſten Muſikhandlungen Deutſchlands erfchienenen 
Muſikallen für alle Inſtrumente ꝛc. zu haben, und werden zu gütlger Auswahl bes 
reltwilligſt vorgelegt. n 5 

Breslau. Bey C. G. Foͤrſter find folgende zu Welhnachts⸗ und Neu⸗ 
jahrsgeſchenken ſich eignende Artikel zu haben. Teſchteibung und Abbildung ſchle⸗ 
Fer Schmerterlinge 1s Hefi mit 24 ſehr fleißig luminttrten Abbildungen geheftet 
3 Rihlr. — Wiener Neujahrswuͤoſche — Parlſer Visitenkarten in einer gtoßen 
Aus wahl — fein geprägtes Parifer Brief? und Ma oquin s Papier — Parifer, 
Wiener und Münchner Stelndruͤcke, Kinderſplele c., nebſt vielen andern Artikeln 
diefer Art. Ich verſyreche die moͤglichſt dilligſten Preiße und prompte Bedienung. 

„) Breslau. Arten Darinas: Enafler in Rollen pir Pid 2 Rib. Courant, 
deſten Koyſer Blaͤtden⸗ Thee 23 Kehl , ſehr gute Bunfc : Efienz die Flaſche 1 Rib. 
Cour, beſten Araf die Flaſche 16 gr., ſchoͤne Zitronen, Arpfelfinen, neue de gen, 
guten Eiſchoff, Mallaga, Nheins und Ungar⸗ Wein empfiehlt : 

N x S8. A Hertel, am Theoter. 
x 5) Breslau. Einige Dominiolgäter zwiſchen 30 bis 4ooooNth., welche 
Meränverungsbalter für die landſchaftliche Taxe zu kaufen Ip werden, hak zun 
Verkeuf lin Auftrage 
wir Jehann Hoffmann, Nikolalgaſſe No 157. 
Breslau. Gelegenhelts ⸗Medalllen, als auch Whiſtmarken und eine 
auf D. M. eulher errichtetes Denkmal zu Witsenderg geferugte Medaille a 3 Rthlt. 
Cour. And auf dem Vincenz Platze im goldenen Korde zu hosen beym 

N Medailleur fer. 
) Bres⸗ 
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) Breslau. Mestere gut gelegene Dominiafgüter von 30 bis 100000 N h. 
mitt gut beſtandenen Forſten und anderen Regalien verſehen, find auf poſifreye un 
mündliche Anfragen oerkaͤuflich nachzuweiſen von s 8 

5 Jobann Hoffmann, äußere Nicolaigoſſe No. 157. i 

) Breslau. Der Defiger eines Ritterguts von 400 Chef! Pr. Maoß 
In jedes der 3 Felder Ausſast (Walgens und Roͤtheboden erſter Claſſe) noͤthigem 
Wreunholz und 57 Merzen Wieſewachs, in einer der ſchoͤnſten Gegend Schleſtens 
zwiſchen Bresleu und dem Zobtenberge, nahe der Chaufer, iſt Willens ſeibiges 
enifernterer Aquiſttionen wegen zu berfaufen, und um den Kauf zu erleichtern ſchere 
Hypotheten, auch unbelaſtete Grundſtuͤcke nach gerichtlicher Taxe auſtatt bagrem 
Gelte für das verlangte Aageld von 20000 Krb. anzunehmen. Der Preiß iſt circa 
60000 Rihl. Die Gebaͤude regelmäßig und brauchbar" Erwerbsluſtige wollen 
ſich baldigſt in frankuten Briefen und deutlichen Erklaͤrungen on das Kaufmann Cal⸗ 
lendergſche Comnitffiond = Comproir, Nicolaigoſſe zur goldnen Kagel wenden. 

„) Breslau. Ein in der Kreisſtodt Lublin am Ringe gelegenes maſſives 
Haus, welches ſich feiner bequemen Lage zur Handlung oder Gaſtbof eignet, da 
es außer einem ſchoͤnen Gewölbe ouch 5 Stuben, Kuͤche und Spelſekammer, fo 
wie einen ſchoͤnen Hofraum, worlnnen ein Gaͤrtchen, auch gute Stallung enthalt, 
ſol bald Vetänderungshalder preiswärdig aus freyer Hand verkauft werden, und 
haben ſich Kanflaſtige dep dem penſton. Königl. Lieutenant Hrn. Altrock daſelbſt 
u melden. b > - Er 
W *) Breslau. Da id dieſer Tage wiederum eine Par tble div rſer karben, 
als? Eharokter⸗, Manns und Dautens⸗ Grotesque ⸗Baͤrtige, Satirs , extra 
feine natürliche Herrn» und Damen⸗Geſichter, hald Chorakter' und Arlequis⸗ 
Backen mit Brüllen und Bart, balbe Manas und Damens , fo wie auch dio. 
Miſen mit und ohne Bart empfangen habe, fo verfehle ich nicht ſolches meinen 
Herrn Abnehmern ergebenſ bekannt zu machen, und ver ſichere den bllligſten Preiß 
in Dutzend, fo wie auch im Einzelnen i 

S G Schwartz, Oblauergaſſe im grünen Kranz. 

„) Liegultz den loten Dieember 1821. Das freyherrlich v. Sauerma 
Ohaſer Juſttzamt ſubboſtirt die zu Ovas ſub No. 30. belegenen, auf 2628 Rthl. 
Cour. gerichriich gewürdigte Waſſer- und Windmühlens Befigungen des Chri⸗ 
ſtlan Gotiſieb Wurst ad inſtantiam eines Real⸗Creditoris und fordert Dies 
ihungs uſtter auf, Ach in Termitno den aten März, den aten Map, peremtorie 
ober den z6fien Jur p 1822. Vormittags um 9 Uhr in der Amtmanns⸗ Woh⸗ 
nung zu Oyas einzufiaden ihre Gedethe adzugeben und ſodann zu gemärtigen 
daß nach erfoigter Zuſtimmung der Intereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden geſchehen wird Dadey dient den Kaufluſtigen zur Nachricht, daß nur 
ſolche Käufer zur Licltatton gelaſſen werden können, weiche ſich vorher über 

ihre Befig- und Zahlungsfaͤhigkeit genügend ausgewleſen baden, Zugleich wer⸗ 
ö . den 
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den diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an dle zu verfaufenden Grundſiuͤcke aus 
dem Hppethekenduche nicht hervor gehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten 
Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außerdem fie damit gegen den kuͤnf⸗ 
tigen Beſitzer nicht weiter werden geböret werden. 5 

f Das freyherrl. v. Sauerma Opaffer Juſtizamt. 

„) Hebelſchwerdt den ı4ten December 1821. Es deabſichtiget: 1) der 
Bauer Anton Beſchorner in Woͤlfelsdorf eine oderſchlechtige Mehl⸗Muͤhle; 2) der 
Gärtner Amand Friede in Thanndorf eine oberſchlechtige Mehl⸗, Graupen⸗, 
Grüß: und Oel- Mühle; 3) der Müller Anton Mader in News Weiſtriß bey 
feiner Oel⸗ und Gruͤtzen⸗Muͤhle einen Mehlgang, alle drey auf ihren eigentbuͤm⸗ 
lichen Beſitzungen anzulegen. In Gemäßhelt des Edicts vom 28. October 1810. 
werden daber alle diejenigen, welche ein gegründetes dies fälliges Widerſpruchs⸗ 
recht zu baden vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſelches innerhalb 8 Wochen 
präkluſtotſcher Friſt vom Tage dieſer Bekanntmachung an, hier anzuzeigen, widri⸗ 
genfalls fie damit nicht weiter geboͤrt, ſondern anf Erthellung der nachgeſuchten 
diesfälligen Erlaubniß für die genannten Bittſteller hoͤhern Ortes angetragen wer⸗ 


den wird. 
e Koͤnigl. Landraͤthliches Amt. 
> v. Prittwitz. 
VBeechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe. 


Breslau den 22. December 1821. 


— 


> Br, G. Br. G. 

Amsterdam Cour. 4 W.. — | — [Kayserl. detto 

detto detto 2 M. 1451 [ —  JFriedrichsd’or - - - 116 — 
Hamburg Banco - » Vista 1554 — Conventions - Geld — 104 

detto detto 4 W. 1543 — [Nün zee 1752176 

detio detto - = M. 1544 — Banco Obligstiens 1 823 — 
London 3 2 M. 7 24 | — Istasts Schuld- Scheine - | 7031 — 
Paris 2 dl. — — Lieferungs- Scheine - | — 84 
Leipzig in W. Z. Vista 105 — Irresor Scheine | — [too 

detto detto Nesse 1043 — Istsdt Obligations - | — 106 
Augsburg 2 M. 105 — [Wiener 8. p. C. Obligat. 281 — 
Berlin b Vistal 10044 — ditto Einlös. Scheine — 221 
detto 2 M. | 993 —  |Pfandbriefe von 1000 Rihlr. 1034 — 
Wien in 20 Xr. a Vista] — 1054 — — 500 — 10330 — 
detto 2 M. N — IDieono - - - +» . -|-|-— 
Holländ Rond-Ducaten - — 972 
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Von dem Preiß des Getreides in Bresſau 
namlich von der deſten Sorte. Vom 22. December 1827. 
; Den Thaler zu 523 far. gerechnet. 


Der Scheffel J Walzen Noggen ] Gerſte ] Haber 
in i rihl. gr. d'. Feel. ar. fd’ Irthl. (far. I- Arthl.ſor. d'. 
Breslau 2 11 Is 1 | 8 je 1 3 
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B 3 
zu Nro, LM. des Breslauſchen Fueligenz⸗ . Blattes 


vom 24. December 1821. 


———— — ç— 
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Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Breslau den 4. Dechr. 1821. Bey dem Land Mn 
bartſchen Gerichtsamte von Schönborn Kurtſch und Klein Oldern ſiad 
im zweilen halben Jahre c folgende Käufe: geſcheben: 

I. Uederlaſſang der Stelle no. 3. zu Klein Oldern an die Anna 
Maria verw. Grundmann zu Klein⸗Oldern, für 1000 rtb. 

2. Kauf des Jeh. Chriſtoph Grundke, um das Bauergut uo. 8. 
zu Kurtſch, für 6300 rihl. 

3. Adjudication. des Bauerguts uo. 6. zu Kurtſch an den Craft. 
Brehmer, für 3860 rthl. 

2 55 Neumarkt den 30. November 1821. Bey den nachbenann⸗ 
ten Gerichtsaͤmtern ſtod folgende Käufe conſiemiet worden: 

I. von Stabelwitz. 1. Kauf des Da Simon, um die La: 
buskeſche Freiſtelle ſub no. 32, für 300 rıhl,. 

Il. von Wohnwitz. 2. des vormal. Feldwebels Friedr. Kuhnt, 
um die Lindnerſche Freiſtelle ſub no. 13, für 158 rthl. 

a 3. des Cor! Kertwißz, um die Kuhniſche Freiſtelle ſub ne. 13, 
für 212 rihl. 2 
III. von Rathen. 4. Gottlieb Kloſe, um die väterl, Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle ſub no. 3, für 112 rthl. 

IV. ven Klein- Heydau. 5. Joſeph Zimmer, um die Mid. 
Freihaͤuslerſtelle fub no. 8, fur 800 rthl. i 

V. von Goldſchmieden. 6. der Wittwe lehmann, um das Aus 
gerhaus ihres verſterdenen Ehemannes ſub no. 13%, für 60 th. 

7. der Juliane geb. Mallucke ver hl. Schoͤcpflug, um die Zoͤll⸗ 


aufge Freiſtolle ſub no. 16, für 2200 rißl. 
MN. 


— (4862) — 


VI. von Nimkau. 8. Jofepb Schneider, um die Kloſeſche An⸗ 
gerhaͤuslerſtelle ſub no. 89, für 90 rthl. : 

9. des Anton Kern, um die Schneiderſche Angerhaͤuslerſtelle ſub 
no. 59, für 110 rthl. 

Vl. von Heydau. 10. der verehl. Schneider Seydel Thereſia 
geb. Buch, um das alte Kretſchamhaus ſub no. 1%, für 300 rtb. 

VIII. von Ober Stephansdorf. 11. des Joh. George Weigel, 
um die vaͤterl, Freiſtelle ſub no. 18, für 100 rthl. 

12. des Wilb. Oromann, um die Georgſche Freiſtelle ſub no. 34, 
für 550. chf, 

IX. von Falfenayn, 13. Gottlieb Döring, um die vͤͤterliche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 15, für 60 ıthl. 

X. von Raſchdorf. 14. Gottlieb Scholz, um die vaͤte rl. Freiſtelle 
ſub no. 24, für 200 rihl. . 

XI. von Leu hen. 18. des Heinrich Koch, um das Scholzſche 
Angerhaus no. 66, für 100 rihl. u 

16. des Carl Bierbaum, um das Janitſchkeſche Angerhaus ſub 
no, 67, für 365 rihl. 

XII. von Puſchwitz. 17. des Franz Zimmer, um das vaͤterliche 
Bauergut fub no. 6, für 1900 rthl. a N 

XIII. von Schriegwitz. 18. des Carl Pohl, um die Schuͤttler⸗ 
ſche Freiſtelle ſub no. 16, fuͤr 300 rthl. 

XIV. von Wilkau. 19. Joſ. Schleupner, um die vaͤterl. Dreſch⸗ 

gärtnerftelle ſub no. 9, für 300 rthl. 
; 20. des Carl Güttler, um die Schwarzſche Freiſtelle ſub no. 3, 
für 53 rthl. 

XV. von Vorne. 21. der Wittwe Miſchke Maria Elifab, geb, 
Galb, um die Freihaͤuslerſtelle ihres verſtorbenen Ehemannes ſub no. 4, 
ſuͤr 87 rthl. 

XVI. Polckendorf. 22. Joſeph Lux, um die Großpietſchſche Frei⸗ 
fielle ſub no. 10, fuͤr 330 rthl. 

XVII. von Flamiſchdorf. 23. des Schaͤfers Joſeph Brendel, um 
die Freiſtelle des Domigii ſub no. 22, für soo rthl. 

24. des Domini, um die Bergerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no, 29, 
für 300 hl, 25, 
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25. der Sackſchen Eheleute, um die Wendeſche Freiſtelle ſub uo. 9, 
fuͤr 320 rthl. EEE 

Oels den 24. Novbr. 1821. Bey dem Gerichtsamte Neu⸗ 
baus ſind vom 1. July bis Ende December 1821. nachfiebende Käufe - 
beſlaͤtigt worden: 1. Kauf des Benjamin Titze, um die Stelle no. 4, 
für 114 rihl. 2. Kauf des Haaſe, um die Stelle no. 10, für 
148 th, 17 fol. 3 d'. * 

Oels den 24. November 1821. Bey dem Gerichtsamte der 
Schoͤnwalder Güter find vom 1. July bis Ende Decbr. 1821. nach⸗ 
ſtehende Käufe beflätigt worden: 1. Kauf des Joh. Pasberg, um die 
Stele no. 6. von Sechskieſern, für 114 tihl. 8 fol. 2. Kauf des 
Jacob Puſch, um die Stelle no. 4: von Pawelke, für 27 1 rihl. 3- 
des Daniel Kahl, um die Sielle no. 5. von Pawelke, für 171 rihl. 
12 fgl. N i 0 a 

Nimptſch den 23. November 1821. Deſignation derjenigen 
Käufe, welche kei vachftehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume vom 

ıften Juny dis Eade Novbr. 1821. confirmitt worden: 
N A. By dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und Sackerau. 
1. Kauf des Berger, um das Winklerſche Auenpaus zu Toͤppli⸗ 
woda, pro 130 rihl. Cour. N 
3. des Rieger, um die vaͤterliche Freiſtelle zu Sackerau, pro 
900 rlbl. Cour. : 
3. des Schubert, um das Naͤtberſche Bauergut zu Toͤppliwoda 
mittelſt Sub haſtatien pro 1600 rthl. Cour. 
4, desgl. wegen 1s Ruthen Eitel⸗Aeckern, pro 1730 rthl. Cour. 
B. Biy dem Gerichtsamte zu Neudorf. 
1. Kauf der Witwe Nafe, um die ehemaͤnaliche Freiſtelle, pro 
400 tthl. Cour. F 
2. des Runge, um die Mafefche Freiſtelle, pro rooo. tihl. Cour. 
C. Bey dem Gerichtsamte zu Klein ⸗Ellguth. 
1. Kauf des Hübel, um die Buch waldſche Freiſtelle, pro 600 tihl. 
Courant : 


D. Bey dem Gerichtsamte zu Quanzendorf. 
1. Kauf des Adolph, um 13. Scheffel Acker vom Dominio, pro 
49 bl. 16. gr. Cour. E. Bty 
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E. Bey dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 

3 Kauf des Aberle, um ein Stuͤck Lebde vom Dominio, pro 
6 Thlr. Schl. Cour f 
F. Bey dem Gerichtsamte zu Gauwitz. 

1. Kauf des Nafe, um das Goͤllrichſche Auenhaus, pro 125 rthl. 
Couront. 4 Sen 
x Kauf des Blech, um das Heimlichſche Coloniſten » Haus, pro 
200 rthl. Cour. 

3. Kauf des Witſowitz, um das Pirchſche Coloaiſten⸗Hous, pre 
301 rihl. Cour. 

Bey dem Gerichtsamte zu Kurtwitz. 
Kauf des Ernſt, um die vaͤterl. Stelle, pro 400 eihl. Cour. 
Ramslau den 24. Movbr. 1821. Bey nachſteheuden, unter 

meiner Verwaltung befindlichen Juſtitiariaten ſiad vom ıften July bis 
ultimo Decbr. e. a. folgende „Käufe expedirt und con ſirmirt worden, 


naͤmlich: f 
a J. Bey der Herrſchoft Bankwiß. 
1. der Kauf des Gottlieb Tſchampels, über die Freiſtelle ſub 
no. 2. zu Boͤhlitz, pro 300 rthl. 
2. des Michael Seifferts, über die Freiſtelle ſub no. 23. zu Giel⸗ 
chen, pro 400 uthl. 2 
3. des Chriftian Schnalle, uͤber die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33. 
zu Bank witz, pro 63 rthl. 
4. der Oberfoͤrſter Winklerſchen Eheleute, über die Freiſtelle no. r. 
zu Bankweitz, pro 675 rthl. b 7 
5. des Andreas Tezewig, ‚über das Bauergut no. 3 1. zu Bank witz, 
pro 220 115. SE ia 
II Bei der Herrſchaſt Sterzendorf. ; 
6. der Kauf der Maria Laſſeck gebor. Dullig, über die Colonie⸗ 
fi:fle no. 13. zu Kohannisdorf, pro 130 rthl. 
a III. Bey dem Rittergute Reichen. er 
7. der Kauf des Gottlieb Weiß, über die Windmäplen-Pofefion 
nd. 32. zu Reichen, pro 500 rthl. 5 f 
n Der Juſtizrath Frietſche als Juſtitiarius 
a dieſer Patrimonialgerichte. f 
5 Jor⸗ 
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5 Jordonsmühle den 1 Deebr. 1821. Bey nachſtehenden 


Juſtitiariaten ſind folgende Käufe zur Confirmation vorgetragen worden: 
A Beim Gerigtsamt der Herrſchaft Manze. 
1. Kauf des Gottfr. Strempel, um Carl Friedr. Bendlers Hu⸗ 
»ſewuͤhlennahrung zu Peterkau, pro 4275 rthl. N 
2. des Gotifr. Lucke, um feines Vaters gleiches Namens Frey: 
fielle zu Jordansmuͤhle, peo 700 rihl. 
3. des Joh. Friedrich Schwarzer, um das Pauerſche Auenhaus 
zu Jerdaasmuͤhle, pro 242 rihl. a 
4. des Jop. Gottlieb Berger, um feines Vaters Gottlieb Ber: 
gers Gaͤrtnerſtelle zu Jordansmuͤhle, pro 200 rthl. 
5. des Gottlob Kittlauß, um feines Vaters Chriſtian Kitilauß 
Goͤrtverſtelle zu Bohrau, pro 400 riblt. ER 1 
5 6. des Chriſtidov Hampel, um die Chriſtian Schwarzerſche Gaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Neidchen, pro 313 vb, 5 a 
| 7. des Gortfr. Kayſer, um die Gottſt. Wenkeſche Gäͤrtnerſtelle 
zu Wammen, pro 160 ithl. — 
B. Beim Gerichteamt der Schwentniger Fideicommißguͤter. 


1. des Friedrich Wilhelm Keyner, um feines Vaters Joh. Gott ⸗ 


lob Keyners Piſtenmuͤhlennahrung in Kleinkniegnitz, pro 2000 rthl. 

2. des Joh. Gottlieb Stephan, um die aus dem Nachlaß feines 
Vaters Gottfried Stephan erkauſte Freihaͤuslerſtelle zu Kleinkniegnitz, 
pro 240 ribl. > 

3. des Joh. Friedr. Hiemſch, um die aus dem Nachlaß des Carl 
Friedtich Gaͤnstich erkaufte Freihaͤuslerſtelle zu Prſchiedrowitz, pro 
112 rihl. a 

C. Beim Gerichtsamt Guhrwitz. BR 


1. des Joh. Cbriſtian Thomas, um Joſeph Jenkes Kreiſcham, 


pro 1450 rthl. 
Trachenberg den 30. Nover. 1821. Vom i. Juni bis Ende 

Mevbr. d. J. nd bey nachbenannten Gerichten Käufe vorgekommen: 
I. Beim Koͤnigl. Stadtgericht hieſelbſt. a 
1. des Schloſſer Obmann, um Scornfteinfeger Klutſch Wieſe, 

für 400 Rth. RER - 


— 


2. des 
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2. des Schuhmacher Gottlob Kirchner, um das vaͤterl. Grunds 
ſtüͤck auf der Powide, für 3 10 Rthl. 

3. des Ludteg Thoma, um den Vorſtaͤdter Gaſtheff des Berkie⸗ 
wiez, für 3000 Rrhl. N 
; 4. des Franz Koch, um das Thorſchteiberhaus am Breslauer 
Thore, für 155 Rthl. . 2 cr 

5: des Zuͤchner Feller, um daſſelbe Haus vom Koch, für 130 rtl. 

6. des Zimmermeiſter Preuß, um das Zuͤchner Fellerſche wüſte 
Haus, für 85 Rehl. ? 

7. der verwittw. Gerung, um das maritalifihe Glaſer Gerung⸗ 
ſche Haus, für 400 Rtül. 

8. des Mislawitzer Scholzen Berger, um die Gottlieb Adamſche 
hollaͤndiſche Wiadmuͤhle, für 196 Rrthl. ü 

9 tes: Fiſchecs Heinrich Preuß, um ein Stuͤck Ackergarten vom 
Schneider Suſt, für 295 Rth. 0 a 

II. Bey den Juſtitisrioten des Wohlauer Kreiſes. 

10. Zu Klein⸗Stredz. Des Franz Rachfall, um den Dreßler⸗ 
ſchen Kretſcham, für 336 Rth. 8 

11. Zu Alexanderwitz. Des Chriſtian Joithe, um des Vaters 
Dreſchgaͤrtnerſtelle, für- 20 Rd. f 

12. Zu Peruſchen. Des Gottlieb Nitſchke, um Kartins Dreſch⸗ 
gärtnerftelle, für 85 Rtb. 

13. daſelbſt. Des George Friedrich Scherpe, um die voͤterliche 
Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 85 Rib. . 

14. Zu Schoͤnbrung. Des Earl Friedr. Rolle, um die Wuftki⸗ 
ſche Dreſchg. Stelle, für 120 Rib. i : 

15. Zu Pluskau. Dis Gottſr. Nowag, um die väterl, Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, für 70 Ri. 5 

16. daſelbſt. Det Charlotte Floͤther, um das vaͤterl. Wendeſche 
Bauergut, für 800 Rth. 

17. Zu Sigdia. Des Joh: George Schirm, um Kuntkes Waſ⸗ 
ſermͤhle, für 200 Rth. N . 
18. Zu Schilkowitz. Des Gottlob Happa, um Klimms Anger ⸗ 
käuschen, fuͤr 60 Kıb, f 

ö i 19. 
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19. daſelbſt. Des Carl Friedr. Pelz, um die vaͤterl. Groſchen⸗ 
ſtelle, für 100 Reh. 5 ; 

20. Zu Wilhelmsthal. Des Gottlob Warmt, um die Anderſche 
Freiſtelle, für 422 Reh. 


21. Zu Arosderf. Des Gottlieb Methner, um die Kollwitziſche i 


Coloniſtenſtelle, für 300 Rep. 
III. Bey den Juſtitiarioten des Trebnitzer Kreiſes. 

22. Zu Langawe. Des Chriſtian Springer, um Geuhns Gros 
ſcherſtelle, für 160 Rth. 

23. Zu Katauſchte. Des Dominii, um Hirſchel Steiners Bis 
ckerey u. Freiſtelle, für 2000 Rih. 

24. daſelbſt. Des Franz Barauke, um Gähligs Coloniſtenſtelle, 
für 350 Rth. Fe 

25. daſelbſt. Des Johann Labigfe, um Gottft. Bartſch Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, für 175 Rthl. 8. — 

26. daſelbſt. Des Goitfrid Rogel, um Kloskes Freiſtelle, für 
290 th. 

27. daſelbſt. Des Carl Friedr. Liebig, um die Steckelſche Waſ⸗ 
ſermuͤble, für 600 Rth. 8 

28. daſelbſt. Des David Klemm, um die väter]. Freiſtelle, für 
130 Rih. 

29. Zu Jagatſchuͤtz. Des Gottlieb Groſſer, um das väterliche 
Bauergut, für 400 Rib. 

30. daſelbſt. Des Joh. Opitz, um die Ulbrichſche Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 200 Rth. R ul 

31. Zu Conradswaldau. Des Gottlieb Hanke, um Forelles Frei⸗ 
ſtelle, für 840 Rıp. 

32. Zu Sackerſchoͤfe. Des Gottlieb Gleich, um Joh. Martens 
Groſcherſtelle, für 330 Rthl. a | 

IV. Im Militſch Trachenberger Kreiſe. 8 

8 33. Zu Rogeſawe. Des Gottfr. Scheider, um Groſſers Haͤus⸗ 
chen, fuͤr 180 Rep. 
| 34. Zu tadyidpe, Des Joh, Lorenz, um das Anderſche Haͤus⸗ 
chen, für 120 Rih. \ 
x 8 V. Im 
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Er V. Im Steinauet Kreiſe. 

338. Zu Kunzendorf. Des Sigismund Fiebig, um Plaͤtſch kes 
Häuschen, für 120 Nih. 

36. daſelbſt. Des Carl Hen Haus ſeler, um die Steinſche 
Freiſtelle, für; 100 I 

Neuſalz den 1. Deebr. 1821. Das König. Stadtgericht 

macht na chſtebeude ER e bekannt: 

1. Kauf des Müllers J. J. Napparell, um den Tiſchler af 
mannſchen Weinberg, pro 350 Rib, 
t 2. Zuſchreikung des von dem Meſſerſchmidt Schiep Werde 
nen vaͤterlichen Hauſes ſub no. 101. B. : 
3. Kauf des Buchbindets J. G. Anders, um das edu 
Haus ſub no. 185, pro 720 Rib. 
f 4. Zuſchreiburg des von der ee Guͤttner ererbten muͤt⸗ 
terlichen Haufes ſub no. 108. / 

5. Kauf des Machıwädhters Pohl, um bas Schulzſche babe Haus 
no. ar pro 650 Rtßh. 

des Schornſteinſegers Pobley, um 2 Ackerſtuͤcke der Frau Se: 
ngtor a pro 60. und reſp. 70 Rth. 

7. des Kaufmanns Fiedler, um de muͤtterl. Grundſtuͤcke, nehmlich 
das Haus no. log, pro 1400 Nıhl,, das Hans no. 110, pro 
1000 Rth., das Haus no. “154 pro 300 Rh. und ben Garten ſub 
no. 305, pro: 400 Rth. 

Carclsruh den 28. . a bt 388 1. Bey dem hieſigen Gerichte: 
amte find. folgende Kaufe confirmirt worden: 
1. des Fleiſcher Worſt, um die Kollaſche Stelle, pro 690 Rtb. 

2 des Stemert und ee um das Pittaſche Haus, pro 

311 Ribl. 

3. Des Michel Eieperer, um das Thermal Haus, pro 
138 Rthl. 

4. der Marla Bieler, um die maritaliſche Stelle, pro 248 Rh. 

s des un Lorenz Czekalla, um das vaͤterliche Bauergut, peo 
170 Rißl. 


Anhang 


( 
Anhang zur Beylage 


zu Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blakkes 


vom 24. December 1821. 


Gerichtlich confirmirte Kauftontracte. 
Parchwitz den 27. November 1821. Bey dem hieſigen Königl. 


Land⸗ und Stadtgericht find iu aten balben Jahre c. folgende Beſitz⸗ 


veränderungen vorgekommen. I, Stadt Parchwitz. r. Kauf des Schuh⸗ 
macher Grundke, um das väterliche Haus No. 32, pio 129. Rthl. 
2. Des Ober» Arzt Lindner, um das vormalige Thborſchreiberbaus an dem 
Breslauer Thore, pro 193 Rihl. 3. Des Gottlieb Muͤller, um das 
Linduerſche Thorſchreiberhaus, pro 258 Ki. 4. Des Sattler Joſeph 
Wunderlich, um das Schuhmann Schützeſche Haus no. I., pro 303 Rthl. 
5. Des Glaſer Handke, um das Stellmacher Floͤcknerſche Hus, pro 
217 Rthl. II. Amts Vorſtadt. 6. Des Friedrich Jungfer, um das 
Kellerſche Freipaus in hieſiger Vorſtadt, pro 170 Rthl. 7 Des Thor⸗ 
ſchreiber Roſt, um das von dem Köntat. Fisco erkaufte Thor ſchreiber⸗ 
und Freihaus no. 28, pro 220 Rthl. III. Wangten. 8. Des Carl 
Gottlieb Shog, um das Scobelſche Bauergut no. 6., pro 6200 Rthl. 
9. Des Kretſchmer Kupſch, um die Dienſtgaͤrtnerſtelle no. 17. pro 
109 Rthl. IV. Groslaͤswitz. 10. Des Friedrich Goͤlfert, um ein Acker⸗ 
nd von dem Kraͤmmer Scholz, pro 78 Rtbl. 11. Des Chriftian Sei⸗ 
del, um ein dergleichen Ackerſtück von dem Krämer Scholz, pro go Kthl. 
12 Des Carl Göifert, um ein dergl. Scholzſches Ackerſtück, pro go Rthl. 
V. Koitz. 13. Zuſchreibung der Haͤnſelſchen Halbhuͤfnerſtelle an die 
Haͤnſelſche Inteſtat Erben, pro 500 Ribl. VI. ueberſch u. 14. Des 
George Eenſt Kleinert, um ein Ackerſtuck von dem v. Reymond, pro 
32 Rthl. 12 gr. VII. Juͤrtſch. 15. Des Zimmermann Keller, um 
das Hoffmanaſche Freihaus, pro 300 Rthl. 16. Der Wittwe Mäͤnſter, 
um das Kocbmacher Eichnerſche Ange haus, pro 180 Rthl. 17. Des 


George Reumann, um die Goͤlfertſche Fteyhaͤuslerſtelle, pro 300 Rthl. 


VII Aufhalt a. O 18. Des Kaufmann Louis Phiſippsborn, um die 
po 17015 Rthl. erkaufte vormals Koͤnigl. Speditions - Anftait, 


H ein⸗ 


( 


ö Heinrich au den Zoſten November 1821. Verzeichniß derer 
Dei dem unterzeichneten Gerichts amte vom iſten July bis Ende Novem⸗ 
der 1877. confirmieten Kaͤufe: 1 
I. Kauf des Benedict Nemwich, um das Haus ſub No. 26. zu 
Zeſſelwitz, pro 580 Mehl. ; ; 
2. der Roſalia Winter, um die Kraͤuterſtelle ſub no. x. zu Oßlgut 
pro 240 Rehl. N \ 
3. des Amand Ferdinand, um das Bauergut ſub no. 3. zu Berz⸗ 
dorf, pro 2450 Rihl. N 
4. des Franz Hanel, um das Bavergut ſub no 15. zu Berzdorf, 
pro 2300 Rthl. 
5 der Anna Maria Peickert, um das Haus ſub no. 55. zu Berz⸗ 
dorf, pro 105 Rıpl. 
6. des Joſeph Roſchke, um das Haus ſub no. 21. zu Heinrichau, 
pro 388 Rtyhl. a 
7. des Gottftied Schuch, um die Stelle ſub no. 18. zu Heinzen⸗ 
dorf, pro 600 Rißl. a 8 N 5 
g. der Johanna Wachsmann, um das Haus ſub no. 110. zu Schoͤn⸗ 
walde, pro Bo Kthl. i 
9. des Joſeph Nentrich, um das Haus ſuh no. 38. zu Seittenderf 
pro 330 Rihl. c 
10. des Ignatz Anten, um das Haus ſub No. 35. zu Bernsdorf, 
pro 400 Rthl. 
II. des Joſeph Anton, um die halbe Scheuer fıb no. — zn Ohl⸗ 
guth, pro 36 Rtbl. a 
12. des Joſeph Raſchdorf, um die Gartenſtelle ſub no. 16. zu Her⸗ 
zogswalde, oro 535 Rthl. . 
13. des Franz Rether, um das Haus ſub no. 18. zu Herzogswalde, 
pro 400 RNthl. ü ’ 
14 des Anton Jung, un das Haus ſub no. 25. daſelbſt, pro 
287 Rihl. a ? 
; a 15. des Ignatz Broſig, um die Gartenſtelle ſub no. 46. daſelbſt, 
pro 1150 Re. 
16. des Anton Stiller, um die Gattenſtelle fub no. 81, zu Schoͤn⸗ 
walde, pro 1400 Kthl. N Tan 
17. des Anton Stiller, um das Haus ſub no. 149. daſelbſt, pro 
100 Rıpl.. 5 


18. 
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1g. des Anton Vogel, um das Bauergut ſub no. 73. daſelbſt, pre 


3400 Rihlr. : TE, 
19. des Johann Kögler, um das Haus ſub no. 103. daſelbſt, pro 
135 Rthl. ; er 
20. des Franz Heimann, um das Haus ſub no. 107. daſelbſt, pro 
9s Rthl. f 


70 Rthl 
232. des Amand Herrmann, um das Haus ſub no. 138. daſelbſt 
pro 300 Rthl. TE 
23. des Johann Ihmann, um das Haus ſub na. 93. daſelbſt, pro 
145 Rthl. a 5 


24. des Johann Burghard, un das Haus ſub no. 98. daſelbſt, 


po 200 Rihl. $ g 

25 des Anton Thiel, um das Bauergut ſub no. 8. zu Schoͤnwalde, 
pro 5000 Rthl. a 

26 des Franz Lowag, um die Schmiede ſub no. 85. daſelbſt, pro 
2200 Rthl. 


2435 
pro 240 Rthl. 


29. des Amand Herrmann, um das Bauergut ſub no. 46. daſelbſt, 


pro 3000 Rthl. 


30. des Anton Roſenberger, um das Bauergut ſub no. 39. daſelbſt, 


pro 3400 Rthl. Rp: 
37. des Franz Thiel, um das Haus ſub no. 141. daſelbſt, pro 
170 Atpl.: 


32. des Johann Gabel, um das Haus ſub no. 25. zu Poblniſch⸗ 


/ terwitz, pro 990 Rthlr. 


33. des Joſedh Andermann, um die Kraͤuterſtelle ſub no, 59. zu 


Ohlguth, pro 650 Rthl ; 
34. des Gottlieb Hartmann, um die Freiftene ſub no. 10. zu Neu⸗ 
Carlsdorf, pro 100 Rthl. 2 
35. des Gottlieb Philipp, um das Haus ſub no. 24. daſelbſt, pro 
48 Rthl. g ae 
356. des Gottlieb Bauch, um den Kretſcham ſub no, 12. daſelbſt, 
pro 1840 Rthl. . 


37. 


21. des Franz Wittich, um das Haus ſub no. 212. daſelbſt, pro 


27. des Auguſt Scholz, um das Bauergut ſub no. 18% daſelbſt, pro j 
Rthl. 3 ö 
28 des Johann Bibermann, um das Haus ſub no. 176; daſelbſt, 


( N 
37. des Franz Winkelmann, um die Robothgartenſtelle ſub no. 27. a 
zu Schildberg, pro 280 Rthl. n N 7 
38. des Florian Michael, um das Haus ſub no. 44. In Moſchwitz 

pro 400 Nthl. ö 

309. der Joſeph Neumanuſchen Eheleute, um den Kretſcham ſub 
no. 2. zu Mofchen, pro 3000 Rihl. i 

30. des Ignatz Seib er, um das Bauergut ſub no. 7. zn Alt- 

Heiarichau, pro 3000 Rthl. *. 5 
; 41. des Lorenz Hackenderger, um das Haus ſub no. 42. zu Fraͤms⸗ 

dorf, pro 310 Riehl. i z 

3322 des Amand Klahr, um die Kraͤuterſtelle ſub no 35: zu Ohl⸗ 
guth, pre 600 Rthl. f 
43 des Anton Steiguͤber, um das Ackerſtuͤck ſub no. 35. zu Wieſen⸗ 
thal, pro 400 Rh. 

434. der Thereſia Weidlich, um das Haus ſub no. 36. zu Zeſſelwit 
pro 18 hl. ; 3 
48 des Meſchior Bönfh, um das Bauergut ſub no. 23. zu Schön⸗ 
walde, pro 8109 Rthl. er 3 ee 
456. des Franz Gottwald, um das Haus ſub no 45. zu Seitten⸗ 
dorf, pro 426 Rthl. 


47. des Sottlieb Herrmann, um die Stelle fub no. 24. zu Schild⸗ 
berg, pro 925 Rehl- 
IT Das Gerichttamt der Ihre Majeſtät der Königin der Rieder: 
8 lande gehoͤrigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons⸗ 
derf des Königl. Domainenamtes Schoͤnwalde der Herr⸗ 
ſchaften Seitendorf und Raaz. 
re Bi Grund Ftritſch. 
Breslau den zten December 1821. Bei untenbenannten Ge⸗ 
richtsaͤmtern find bis ult November a. c. nachſtehende Kauf ⸗Contracte 
zur Confirmation gekommen: . ; 
1. Rattwitzer Gerichtsamt. ö 
1. Kauf des Gottfried Haucke, um das vaͤterliche Angerhaus, für 
131 Rthl. 8 f 
8 2 Des Seorge Hausdorf, um Maria Klugin Freygarten, für 


ars Rthl. 
II. Seiffersdorfer Gerichtsamt. 5 
3. Des Simon Zatla, um Andreas Gohla Garten zu Seiffersdorf, 
für 160 Rthl. 3 
3 45 


n 


72. N 5 
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4. Des D. Kugler, um Anton Kutſches Garten zu Teiderau, für 
3220 Rthl. i RE A 
5. Des Paul Däcing, um Chr. Peters Freyhaus zu Teidenau, für 
140 Rthl. Ei 
2% II Rohnauer Gerichtsamt. a 
6. Des Zn. Kern, um A. Langnecs Garten, für 300 Rtfl. 
IV. Dammelwitzer Gerihtsamt. | 
7. Des George Anderſch, um P. Neumanns Garten, für 180 Rtßt. 
Frankenſtein den zoften November 182 . Bey dem Gerichts⸗ 
amt Ober⸗Pomsdorf find nachfolgende Käufe ausgefertigt worden: 
1. Des Franz Blümels, um das Anton Wagnerſche Bauergut, pro 
3400 Kthl. = 
2 Des Tobias Lauffers, um die Franz Finkeſche Robot hhaͤus ler 
ſtelle, pro 92 Rthl. und Bo j RER HEN, 
3. Des Jonatz Pachels, uu die Franz Groſſerſche ſogenennte Muͤhl⸗ 
ſtadt, pro 270 Rthl. 8 
Frankenſtein den zoſten November 1821. Bey dem Gerichts; 
amte Hertwigswalde find nachgenannte Kaͤufe ausgefertigt worden, als: 
1. Des Ignatz Sappelts, um das Joſeph Goͤrlichſche Bauergut, pro 
1610 Rehl. o REES EL TNEEER BEE 
2. des Anton Müllers, um das Anton Theinerſche Bauergut, pro 
800 Rthl Ber E23 
3. des Michael Nitſches, um die Amand Ludwigſche Freyhaͤuslerſtelle, 
pio 90 R hl. N | . a 
4. des Anton Kuſchels, um das Johann Leſſeſche Bauergut, pro 
3500 Rthl. Be ni 2 
5. des Joſeph Zwirſchkes, um die Joſeph Zwirſchkeſche Freygaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 560 Rrhl. a 105 3 
6. des Joſeph Fiedler, um die Michael Beckſche Robothgaͤrtnerſtelle 
pro 605 Rthl. f ! 
7. des Balthaſar Scholz's, um die Johann Winklerſche Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, 380 Rthl. N ir 00 
8. des Franz Schoͤp's, um die Bernhardt Gaͤrtnerſche Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 300 Rthl. f f 5 ı 
9. des Joſeph Bartſchs, um das Franz Gewohnſche Bauergut, pro A 
2950 Rthl. er ER ER 
| 


Tſchir⸗ 
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Tſchirnau den zffen December 1821. Vom ıfler Sun bis. az 
December 18231. find folgende Kaufe confirmirt worden: 
. I. Beym Stadtgericht von Groß Tſchirnau. 
1. Ein Haus von Pilger an Vogt, für 200 Rthl. 
II. Beym Gerichts amt der Groß Ober- Tſchirnauer Stiftögüter. 
2. Ein Haus von Schlecht an Preuß, für 70 Rthl. 
3. Ein Bauergut von Hampels Erben an ihren Miterben Heinrich Sam 
pel, fuͤr zoo Rthl. 
III. Beim Gerichtsamt für Ober: Ellguth ꝛc. 8 
8 * Eine Kretſchmernahrung von e Methners Erben an ihren RS 
Miterben Joh. Fr. Meihner 
IV. Beim Gerichtsamt für Juppendorf. - 
5. Ein Angerbaus von J. Fr. Hoffmann an die Gemeinde zu Jup⸗ 
pendorf. x 
V. Beim Gerichtsamt für Großkloden. 
6. Eine Freyſtelle und Windmühle von Maiſch an Jaͤnſch, für 
400 Rtyl. 
2. Eine Dreſchgärtnerſtele vor Seiffert an Lorenz, für 400 Kthl. 
Goͤlldner. 
Trachenberg. den zoſten November 1821. Bey dem Fuͤrſtl. 
v Hatzfeldt Klein-Peterwitz und Ellguther Gerichtzamte find nachbenannte 
Käufe vorg kommen: 
1 Des Carl Weber, um den Frirdrich Kuͤhnſchen Freygarten, für 
300 Rthl. 
2. Des Benjamin Vater, um die vaͤterl. Carl Friedrich Vaterſche⸗ 
Waſſerwühle, fuͤr 1900 Nthl. 
3. des Franz Dittfeld, um des Müller Warumſche Mühlhaus und 
Acäcker, für 260 Rthl. 
8 4. des Andreas Sitte, um die Watumſche Mühle, nebſt Wieſe, für 
260 Kehle 
Glatz den zoften November 18271. Confirmirte Kaufconiracte 
des Könige Land und Stadtgerichts zu Glatz von der Könige Rent⸗ 
amts- Jutisdiction vom ıflen July bis ult. November 1821. 
1. Des Anton Meplan,. um eine Häuslerſtelle zu: Vogts dorf, für 


57 er 
des Joseph Peſchke, um das Freirichtergut in eee pro 
26662 Rthl. 


Rt 


3. des Ignatz Marche, um ein Stück Ackerland in Piliſch, für 
473 Rtbl. 8 
=. 8 des Iynatz Franke, um ein Bauergut zu Spaͤtenwalde, pro 
3 R thßl. a 5 
= 5. des David Bartſch, um eine Feldgärtnerftehe daſelbſt, für 
2 Athl. 
Zu 6. des Flanz Vogel, um eine Haͤuslerſtelle zu Neudorf, für 
100 Rihl. SER > 
7. die Franz Grauerſche Erben, um eine Haͤuslerſtelle zu Neuheide, 
8. des Ignatz Schindler, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Grunwalbe 
für 204 Rihl. u ’ > k 
9. des Herrn Baron v. Münchhaufen, um eine dito zu Rolling, für 
1210 Kıhl ; 
10, des Heinrich Ardelt, um die Scholtiſey zu Neußeide, für 
1525 Rthl. g 
Münfterberg den Sten December 1821. Nachſtehend verzeich⸗ 


nete Käufe find vom ıflen Juli bis ult December 1821. zur Confirma⸗ 


‚sion vorgekommen. . 
J. Bei der Stadt Mänſterberg. a 
1. Des Amand Klaar, um das Erbpacht⸗Ackerſtuͤck no. 17, pro 
300 Rthl. 
2. des Amand Lachmann, um das Haus no. 323., pro 140 Rthl. 
3. des Toͤpfer Marcus, um das Haus no. 110., pro 300 Kthl. 
4. des Apotheker Gerhard, um das Haus und Apotheke no. 38, 
pro 15500 Rthl. ä . 5 X 8 2 
5. des Oeconom Johann Welzel, um das ſervisbare Ackerſtuͤck no. 96, 
pro 900 Rihl. 4 j 
5 55 des Tiſchler Franz Frindt, um das Haus nro, 329. pro 
138 Rrthl. 
; 7. des Ernſt Gottfried Hoͤnſch, um das Haus no. 246,, pro 
118 Athl. : 5 28 
8. des Maurermeiſter Johann Hollubeck, um das Haus no. 293. 
tt 240 Rthl. N 


9. des Fleiſcher Thaddaͤus Schloſſer, um die Fleiſchbank no. 82, 


pro 240 Athl. : 
10. des Sattler Franz Schmidt, um das Haus no. 69., pro 
200 Rthl. I, 


* 


pro 250 Rthl. 
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II. Stadtdorf Borger bezirk. 

Ar des Anton Heber, um die Stelle no. 5.,. pro 280 Reih. 
132. des Amand Mandel, um das Vorwerk nro. 28., pro 
5500 Rthl. 

13. des Lorenz Theinert, um das Yuenpaus ure. 166. der 
62 Rthl. 

14. des Franz Rosner, um das ſteuer bare Acker ſtůck no, 138, pto 


389 Rthl. 
III. Stadtderf Reindoͤsffel. 
15. des Caspar Rudel, um die Drefogistnefie no. 12., pro 
50⁰ Rthl. 
16. des Carl Zahn vom Biehhöfel, um die Hofegaͤrtnerſtelle no. 3 


Das Koͤnigl. . und Stadtgericht. 
Hirfchberg, 
babeichwerdt den sten enden 182t. Bey dem. Patiis 
e von Meuwaltersdorf und Conradswaldau, in der Graf⸗ 
ſchaft Glatz, ſind vom ıften July bis ult. December 182 r. nachſtehende 
Käufe gerichllich ausgefertiget und Fundi verreichet worden. 
Bei Neuwalters dorf. 

. Der Kauf des 3 Beck, um das Franz Katzers Esteniftene 
haus, pro 70 Kıbl. 

2 Des Adam Rotter, um das David Aas Backhaus pro 


438 Kehl. 
Bei Conradswaldau. f 
3 Des Ignatz Treutler um eines Vaters Auton Treutler Schu; 
haus b. fibung, pro 152 Rthl 
Winzig den ızten July 1827. Kauf des Kothe, um die 
Neidmühle No. t. zu Neudorf, pro 2300 Rttl. 
Das Gerichtsamt der Majorats Herrſchaft Dieban. 
Ohltau den gem December 1821. Nachſtehend verzeichneten 
Er ſind im aten halben Jahre confirmirt worden: 
se Stephans Kauf um das Sranz Thielſche Bauergut, no 
25 Rthl 
4 2. Carl Stephans Kauf. um die Kirchnerſche Sictnerfe pre 
456 85 


/ ( 
Dienſtags den 28. December 182 t. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtät von Preußen . u. 
allergnaͤdigſten Special ⸗ Befehl. 
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Bekanntmachung. 

*) Wir bringen hierdurch zur alsemeinen Wiſſenſchaft, doß wir, in Ueber⸗ 
eintimmung mit den Herten Stadtverordneten, den kisber alljährlich Matt gefun⸗ 
denen Nevfahrs - Umgang, weichen unſte untern Kircden⸗Beamten und verfhiedne 
andre ſiädtiſche Unter ⸗Bediente in hleſßger Start and in deren Vorſtädten zu bolten 
bisher berechtigen geweſen, aufzuheben, die dadurch fm ihren Fintünften benachtb ·l⸗ 
ugten Inter / ff mten aber für ihren dies faͤllgen Ber kuſt genigend eniſchaͤdiget, und 
nur allein den Machtwäͤchtetn und den Mor ſtallsknechtem noch verſtattet baben, 
ichen Umgong noch ferner in denen ihnen angewles nen Stadt r Bezirken zu halten. 
Es if ſolch ergeſtalt vom bevorſtehenden neuen Fahre an, außer den votgedochten 
Nachtwaͤchtern und Mur ſtallsknechten Niemand mehr befugt, irgend einen Neujahree 
Umgang zu daten, und wir fordern daher alle hieſtge Einwohner hierdurch auf, 
jeden ſolchen unbefugt n Neujahrs⸗ Gratulanten, der ſich bey ihnen noch etmufiaden 
wagen ſollte, als einen Bettler der Königl. Poliz y- Behörde dieſtger Stadt dur 
Beſtrafung anzuzelg n, indem wir wohl erwarten duͤrſen, daß Niemand die gute 
Abſicht verkennen wird, in welcher wir und die Herren Stadtverordneten ein für 
die gegenwärtige Zeit nicht mehr m h poffend-& und allmälig ſebr läflig gewordnes 
‚eterd Hy kommen, und iwar nicht ohne ein fbr detraͤchtliches Opfer Seitens der 
hieſigen Caͤmmerey Eaffe adzuſſellen beſchloſſen haben. 

f Bresiau den 21. Decbr. 1821. 5 

Zum Magistrat hi⸗ſiger Haupt: und Kefitenzladt verordnete: Obere 

Burger meiſter, Bürgermeifter und Stadträthe. 


Zu verkaufen. — a 
*) Breslau den r. Decbr. 182. Von Seiten des unterzeichm ten Ger 
richtzomtes wird bierdurch bekonnt gemacht, daß auf Antrag des Kirchen A ractt 
zu St Nirolar vor Breslau als Real Gläubiger, die zu Colon Neuhaus Maſſel⸗ 
witz bel gene ſub No. 15. im Hydorh kenduche drrleichnete, dem Gottlieb Deren, 
monn gehörte Fr yadrtnerfiele, welche nach der in unsrer Regißratur zu jeder 
Zelt zu inſple renden T xe orte gerichtlich auf 50 5 Rtbl. Cour. geſchoͤtzt iſt, fubhar 
fire worden. Denmach werden alle Befig: und Zohlungsfaͤhige durch 2 aͤr⸗ 

* 5 tig 
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tiges Procfamo aͤffentlich vorgeladen, in dem zum Verkauf angef-gten peremtorls 
ſchen Lititattonstetmine den 28ſten Februar k. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Kieta⸗Maſſtlreiz Bresleuſchen Erisies in Per ſon oder 
durch gehoͤtig leg tlaurte und mit ge ichtlicher Speictst⸗Beümacht verſehene Mans 
batarien zu erfcheinen, die beſondern Bıdingungen der Subheſtatton zu vernehmen, 
idre Gebothe za Protocol zu geden und zu gemärtigen, daß der Zuſch ag an ten 
Melſtbletbenden triolge. Asf die nach Verlouf des peremtoriſchen Termins etwa 
elngehenden Gekothe wird aber keine weltete Mück ſicht genommen, old noch g. 404. 
des Aubangs zur Allg. Gerichts- Ordnung Statt findet, und fol nach erfolgter 
Erlegung des Kaufſchill ngs die koͤſchung der ſoͤmmtlichen, ſowohl eingetrogenen, 
als ouch der Ice: ausgeheaden Ferderungen, und zwar letztere ohne Produttion der 
Inſtrumente verfügt werden. 2 
Das Groß⸗ und Kltin⸗Maſſelwitzer Gerichtsamt. 

*) Hirſcderg din 5ten November 1821. Des auftrags weiſe unterm 
29 Oetbr. dieſes Jahres auf 153 Riblr 6 fer. 6 d. Courant adgeſchaͤtzte Haus 
nedſt Gaͤrtel ſab Nro. 30 zu Kupferberg Schoͤgauer Creiſes wird auf den Antrag 
eines Real» Treditors im Wege der Epreution in Termino den 28. Februar 1822. 
in dem Stadtgerichts ⸗Seſſonszimmer zu Kupferderg plus licitando verkauft, won 
yohlungs» und befigfähige Kaufluſtige unter dem Bemerken eingeladen werden, daß 
de Regullrung det Bedingungen In Termins geſchieht. N 

’ Des Kaͤnigl. Gericht der Stadt Kopfeibeig. 

„) Neursde den ı7ten December 1821. Das unterzercdnete Gerichtsamt 
fubhaftire im Wige der Nechtshuͤlfe auf Antrag einiger Judicat⸗Giäudiger die auf 
den ſogenann ten Loͤffer⸗Lenen zu Kunzendorf gelegene dem Florian Brauner ge⸗ 
börige Eolonieftette, welche ein Wohngebäude, 2 Stuben, 2 Gewölbe, gewoͤlbten 
Kübſtall, Scheuer alles unter einem Dach, an urdaren Ackerland 8 Scheffel, an 
Wleſewachs und Gartenelniall 1 Scheffel, ingleichen 120 Stück tragbare Obſt⸗ 
bäume enthält und nach Abzug des Capitaldetrages der darauf haftenden Laſten 
ortsgerichtlich unterm i sten December a. c. auf 776 Rihlr. 10 fat. Cour. geſchätzt 
worden, in Termino den 28ſtenſFebruar 1822. Vor mit ags um 10 Uhr in der bier 
gen Gerichtstanzley, und ladet demnach Kaufluſtige hiermit eln, in dieſem Termine 
ſich einzufinden, ihr Zebeth unter den Bedingungen, welche vorgelegt werden 
ſollen, auf die feilgebothene Stelle abzugeben und den Zuſchlag fuͤr das hoͤchſte 
Geboth mit Genetzmigung der Extrahenten und Real Gläubiger zu gewaͤrtigen. 

8 Graͤfl. v. Magnisſches Neuroͤder Gerichts amt. i 

„) Heinrichau den 12. Decemder 1821. Von dem uuterzelchneten Ge⸗ 
richts amte wird die fub No. 4. zu Ober⸗Schoͤnwalde gelegene, zum Vermögen 
des Haͤusters Franz Grespitſch gehörige und auf 753 Rıhlr. 21 (gr. Courant 
gerichttich geſchaͤtzte Haͤuslerſtele, worauf in Termino den 24. November d. J. 
ein Geboth von soo Rthlr. Cour. erfolgt, auf den Antrag eines Hppotbeken⸗ 
Gläubigers, im Wege des Execution nochmals ſubbeſiict. Es werden daher 
deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen, in dem ei den 

u. 25ſten 


N 
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asien Jarnor 1822. fefigefesten eleirations: Termine in biefiger Kanztey, wo⸗ 
feteit die gerichtliche Texe dd. Ober⸗ Schönwalde den 9. July 1877. zu jeder 
ſchicklieden Zeit nachgeiehen werden kann zu erſcheinen, ihr Beboch abzugebeu 
nnd den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden mit Bewellnung der Cre⸗ 


ditoren ſodann zu gewaͤrtigen. z 
8 Das Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗Juſtizamt von 5 
7 ri 


*) Brauchitſchderf dry kuͤden den roten December 1821. Es ſoll bie 
zum Nachlaß des Pfarrgartner George Friedrich Kliem bleſelbſt gehörige. auf 
320 Nihlr. gerichtlich gelchaͤtzte GA: merſtelle ͤͤſſentlich an den Meiſtbietb enden 
der kauft werden. Es ift ſeldige ſubhaſta geſtellt und der einzige präctuftviſge 
Biethungs⸗Termin auf den sgfen Februar 1822. anberaumt worden. Be ſitz⸗ 
und zablungefähtge Kaufluſtige werden blermit eingeladen, ſich an gebachtem 
Tage Vormlttags um 10 Uhr, in dem Gerichts + Zimmer auf dem hieſigen 
berrichaftlichen Schloſſe einzufinden und ihre Gebotde abzugeben, wo der Beſi⸗ 
dtethende nach vorheriger Einwilligung der Intereſſenten, den Zuſchlag gewärs 

en kann. Auf ſpaͤter eingehende Gedotde, folk aber weiter nicht geachtet 
wer en. 5 - E N 
„) Bauerwitz den 28ſten Novemder 1921. Die in der Stadt Katſcher 
belegene dem Bürger Florian Heusler gehörige Poſſiſſton mit einer Viertel 
Hube Acker und allen andern dazu gehörigen Grundſtucken, welche am 27ſten 
d. M. auf 2002 Rthlr. 12 gr. Conrant gerichtlich geſchaͤtzt worden, fell im 
Wege der Execution öffentlich an den Meiſtbietdenden verkauft werden und wer⸗ 
den deshalb auf den asſten Februar und aöſten April 1822. nach Banerwißz, 
befönders aber zu dem keremtoriſchen Termine den 25ſten Juni 1822. früh um 
10 Uhr in das ſſadtgerichtliche Geſchaͤftszimmer zu Katſcher, ſowohl befigiäntge 
Kaufluſtige zur Abgade der Gebothe, ats auch die etwanigen unbekannten Neals 
Prätendenten und zwar mit der Beziehungs weiſen Bedeutung vorgeladen, daß 
dem Melſtbtethenden ohne Rückſicht anf ſpaͤtere Gebothe der Zuſchlag ertheilt 
werden wird, und daß die ausbleibenden Gläubiger mit allen ihren eiwanigen 
Anſpruͤchen an dieſe Poſſeſſ on für immer prͤcludirt und lediglich an die Pers 
fon ibres Schuldners werden verwieſen werden. Die Taxe kann übrigens zu 
jeder Geſchaͤftszeit in dem Gerichtszimmer zu Bauerwitz eingefeben werden. 
Koͤnigl. Gericht der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
5) Oels den 21. Nov. 1821. Das ber ogl. Braunſchweig Oelsſche Fuͤrſten⸗ 
thumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation der fab No. 6. zu 
Soppke Pohlniſch Wartenberger Ereiſes beiegenen Angerhaͤuslerſtelle, bey wel⸗ 
cher der verſtordene Hanns Gobla als Civilbeſſzer im Hypothekenbuche einge⸗ 
tragen iſt, zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach alle diejcninen, 
welche gedachte Angerhaͤuslerſtelle zu kauſen Willens und vermögend find, ein, 
in einzigen und peremtoriſchen Termine, welcher auf den rzten März 1822. 
anberaumt worden iſt, weil nach Abzug dleſes Termins keine Gebothe, fie 
müßten denn noch vor Eröffnung des Zufchlags ⸗E kenntniſſes eingehen, mehr 
angenommen werden koͤnnen, Vormittags um 9 Uhr in dem Amtshuſe zu 
Mebzibor zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtäck, welches 
anf 713 Rihle. 5 for. derfgerichtlich abgeſchaͤtzt worden, vor dem Commliſſarius 
de 


wi 
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des Gerichts, Herrn Cammertath Thalheim, zum Prorokell zu geden, worauf 


ſodann der Zuſchlag 


an den Meiſſbiethenden und anneb lich Zahlenden er ſol⸗ 


gen und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausge denden Fordrrungen verfügt wer» 


e Dle Taxe 
geſehen werden. 
9 Neuſchloß. 


ſelbſt tann in dem herzogl. Amtshauſe zu Medzidor nach⸗ 
Die von dem verſtorben en Renntmeiſter Gottfried Schwes⸗ 


ner hinterlaſſene, bierfelbft delegene und auf 440 Rthlr. taxirte Colente- Angers 
bäuslerſtelle ſoll in dem einzigen, peremtoriſchen Tecunne den goſten Februar 


1822. frewillig ſubhaſtirt werden. Es werden beſig ahige Kauflullige . 


. ihre Gebothe i 


u dem gedachten Termine abzugeben uns hat der Meifls 


end Beſtblerbende den Zuſchlas des Grundfläckes mit Eimmiligung der Schwes⸗ 
nerſchen Erb⸗ Jatereſſenten zu erwarten. 
Reichsgrätlich v. Hochberg Freyminderſtandes herrliches Neu⸗ 


ſchloſſer Gerichtsamt. 
Krauſe. 


Briea den aten Auguſt 1821. - Das don dem Gottfried Ruhm bins 


"gerlaffene in dem Dorfe Schdeidelwitz eine Meile von Brieg gelegene aus zwey 


Hufen beftebende und 


auf 1288 Meblr. 14 gr. 6 pf. Cour. gerichtlich geschätzte 


Hauergut ſoll nebſt a1 Morgen zugekauften Acker, der auf 1057 Rthlr. 9 gr. 
4 pf. Cour. gewürdigt worden iſt, Theilungsbalber im Wege der nothwendi⸗ 


gen Subhaflation an 


den Mei: und Beſtdlerbenden verkauft werden. Hierzu 


fh ein einziger Termin auf den aöſten Fedruar k. J. Vormittags um 9 Uhr 
hierſelbſt in der Amtscanzley anberaumt worden und werden Kaufluſtige bier 
durch mit der Bekanntmachung vorgeladen, daß die Taxen in der Regiſtratur 
des unterzeichneten Juſtizamts während den Ardeitsſtunden täglich: nachgeſeben 


+ 


werden koͤnnen, und 


daß der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden nach erfolgter 


Genehuligung der Erd⸗In'ereſſenten erfolgen wird. 


Carls boff 


Koͤnigl. Preuß. Domatnen : Juflijamt, 
bey Tarnowitz den zullen September 1821. Zum Verkauf 


5 der dem Ackerbürger und Fleiſcher Jakob Bromiſch gehörigen, zu Cjesrgenberg 


Beuthner Creiſes fub No. a 16. belegenen duͤtgerlichen Poſſeſſion, nedſt dazu gehs⸗ 


tigen Pertinentien die 


auf 430 Nihlr. Nom. Münze gewürdigt worden ist, fiebet 


Terminus peremtoriuß et unicus auf den aiſten Januar 1822. Vormittags um 
9 Uhr in biefiger Gerichtskanzley an, wozu ſaͤmmtliche Kaufluſtige Behufs Abgabe 
idrer Gedethe mit dem Bemerken bierdurch vorgeladen werden, doß der Meiſt⸗ 


und Beſtbtethende den 


Zuschlag nach ertolgter Einwilligung, ſowohl der Creditoren 


fo wie des Gemelnſchu dners ſeldſt, wenn ſonſt hiergegen kein geſetzlicher Hinde⸗ 
runasgrund obwalten ſollte, zu gewaͤrtigen bat. Naͤchſt dem wird der dieß aͤllige 


Verkauf allen uns und 


ekannten Real⸗Prätendenten mit der Aufgabe hierdurch bes 


kanot gemacht, daß ſie ihre dießfaligen vermeinten Unfprüch? an den Fundum 
ſelbſt ſud voͤna praͤcluſt ois, in Termino peremt. geboͤrig juſtificirt ant ringen muͤſſen. 
Die Taxe ſo wle die ſonſtigen Bedingungen konnen in unſerer gerichts amtlichen 
Registratur unter den gewohnlichen Amtsſtunden eingeſehen werden. 


Gerichts amt der gräfl. Henkelſchen Beuthner Derkiaalen 


euß. 


Neu- 
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Neurode den roten November 1821. Das Gerkätdamt zu Haus dorf 
dep Neurode macht hlemit bekannt, daß die anf 455 Rihlr taxirte Gärsnerfiele 
des Antos Großmann zu Ober ⸗Hausdorf, nedfi zwey Breslauer Garte land, im 
Wege der Execution fubpafta geitellt worden und in Termino den 5. Februar 1322. 
in der Gerichtskaazley zu Haus dorf Öffentlich und meiſtbiethend vertauft werden fol. 
Besitz zaͤhige Kaufluſiige werden daher zu Abgebung ihrer Gedothe, unbekannte 
Neal Glaudiger zur Liquidation und Juſtificeton ihrer Forderungen, letztete ſub 
poͤn a präcluſt hiemit vorgeladen. 
Nieder Berbisdorf den ıhtem Novemder 1821. Das unterzeich⸗ 
nete Gerichtsamt macht hiermit bekannt, daß das zur Verloſſenſchoſt des ver ſchul⸗ 
del verſtorbenen Häusler und Zimmermeiſter Johann Gottfried Mäufel gehörige 
und ſud No. 83. biejeibft belegene Haus, welches auf 160 Rthlr. ortsgerichtlich ges 
wuͤrdiget worden, auf den Antrag des Curator is maſſd ſubhaſtirt werden fol und 
des halb ein petemtoriſcher Termin auf den 7. Februar k. J. 1822. angeſetzt worden 
ſey. Kaufluſtige werden dahero hierdurch eingeladen, gedachten Tages im Ges 
richtszimmer auf dein Schloſſe zu Nieder Berbisdorf zu erſcheinen, ihre Gebothe 
abzugeben und für das Metſtgeboth den Zuſchlag nach vorbergongener Einwilligung 
der Real- Gläubiger zu gewärtigen, in ſofern nicht geſetzliche Gruͤnde eine Aus ⸗ 
nahme zulaſſen. f 
Das Thomannſch⸗ Gerichtsamt zu Nieder: Berbisdorf. 
Citatio Creditorum. 

Breslau den Zoſten October 1821. Von dem biefigen Königl. Stadt 
gericht werden hiermit alle und jede, welche as das in 300 Rttzlr. 20 gr. 1 pf. bes 
ſtehende Vermögen des inſolvendo gewordenen Strohhut⸗Fabrtkanten Köber irgend 
einen rechtsguͤttigen Anspruch — haden vermeinen, bierdurch vorgeladen, in dem 
auf den 25flen Fbruar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn Juſtizrath 
Rode II. anſtehenden Termino liquidationis peremtorio ihre Forderung an den Cri⸗ 
darlunm entweder in Perſon, oder durch einen zuläßt gen und mit binreichender In⸗ 
formation verſehenen Mandatartium, wozu die htefigen Herrn Juſtiz⸗Commiſſarien 
Piendſack und Dziuda vorgeſchlagen werden, anzumelden, den Beirag und 
die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzugeben, die Documente, Briefſchaf⸗ 
ten und üorigen Beweismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer 
Anſprüche zu erweiſen gedenken, in Driginalibus vorzulegen, das Noͤtbige 
zum Prstokoll anzuzeigen und alsdann die gefegmäßige Anſctzung in dem Elaßftca⸗ 
tient ⸗Urtel zu gewärtigen, wogegen fie bey ihrem Ausbieiden und unterlaſſener 
Unmeldung ihrer Anſoruͤche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forderungen 
on die Schulden maſſe des ꝛc. koͤber praͤtludirt und ihnen deshald wider die ubrigen 

Glaͤub liger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Director und Juſtizraͤthe des Königl. Stadtgerichts. 
Citationes Edittales. 
Breslau den a6ſten Octbr. 1821. Von Selten des unterzeichneten Rd, 
nligl. Ober ⸗ Landesgerichts wird auf Antrag des Dfficıt Fisci der Cantoniſt Schu⸗ 
macher Carl Geppert aus Neudorf Wohlauſchen Ereifes, welcher vor ohngefaͤhr 
5 Jabren ausgewandert, nachher aber verſchollen und ſeitdem dey den Canton ⸗ 
Reviſtonen nicht erſchienen lüſt, zur Ruͤckkehr binnen zwölf Wochen in 7 a 
Vreus. 


* 
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Preuß. Bande hierdurch aufgefordert und da zu feiner Verantwortung hierüber eln 
Termin auf den 24Fen Februar 1822. Vormittags am 10 Uhr ver dem Ober⸗ 
Landes gerichte Aſſeſſor Herrn Neubauer anberaumt worden, zu fribigem auf das 
biefige Ober⸗Landesgerſchtehaus vorgeladen. Sollze Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſcheinen, auch nicht wenigſtens ſchriftſich ſich maden, fo wied zegen ihn 
als einen, um ſich dem Krlegsdienſt zu entitchen, Ausgetretenen verfahren und 
auf Eonfiscation feines gegenwartigen, als auch künftig ibm etwa zufalhenden 
Vermögens zum Beſten de? Fisci erkannt werden. 8.) N a 
Rönigl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſien. 

Ratibor den 26ſten October 1821. Ven dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Ober: Landesgericht wird auf Anſuchen des Dffictalis Fisct der aus Neuſtadt 
gebürtige, ent wichene enrolltrte Centoniſt Franz Anton Kriſchke dergeſtalt öffent: 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb 12 Wochen und ſpaͤteſtens in dem auf den 
aten Februar 1822. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn 

Ober ⸗Landesgerichts⸗ Referendarius v. Larifch anſtehenden Termine geſtellen, von 
feiner Entweichung Rede und Antwort geben und feine Zurückkunft glaubhaft 
nachweiſen, im Fall ſeines Ausdleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er ſeines ſaͤmmt⸗ 
chen Vermögens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Er bſchaft en verluſtig erklaͤrt 
und folche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. . 


u 


8.) 
Königl. Preuß. Dber: Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
8 a 8 et — Manteuffel. 

5 Parchwitz den 2. Novemder 1821. Auf dem vormals Schmiet Preiß⸗ 
ſchen jetzt Schuhmacher Priegelihen Haufe No. 25. auf der Rittergaſſe bie felbſt, 
finder ſich für den von hier gebürtigen, ſeit 9 Jahren aber abweſenden und feinem 

Aufenthalt nach unbekannten Sattlergeſellen Chriſtian Ladwig Ahlefeld, auf den 
Grund des unterm 2rften April 1790. von dem vormaligen bleſtzen Magiſtrat aus⸗ 
grfertigten und dem Ahlefeld dey feiner erreichten Majorennität in Termino den 

ten Au zuſt 1802. eingehaͤndigten Hypothequen⸗Inſtruments ein Hypotheanen⸗ 
apital von 48 Nthlr. fad loco 2. eingetragen. Wenn nun der jetzige Beflger des 
verpfändeten Fundi behauptet, dieſes Capital bis auf 24 Rthlr. 50 for. excl. Inte⸗ 
reſſen hiervon, an den Ahlefeld bezahlt zu haben, deſagten Ueberreft aber nebſt 

Zinſen zum Depofito judiciale offeriert und das Aufgeboth des mit dem ver ſcholle⸗ 

nen Gläubiger zugleich verlohren gegangenen Schuld Jaſtruments zum Bebuf der 

Loͤſchung dleſer Poſt extrahtrt hat, als werden nicht nur der Sattlergeſelle Ehrteltan 
Ludwig Ahlefeld, oder im Fall er verſterben enn ſollte, feine hier vollig unbe⸗ 
kannte Erbnebmer, ſondern auch überhaupt alle diejenigen, weiche durch Ceſſton, Erb⸗ 
recht oder fonft aus einem rech lichen Grunde in den Beſitz dieſes Inſtruments gekom⸗ 
men ſeyn oder ein Erbrecht „Darauf ermorden haben ſollten, hierdurch vorgeladen, 
binnen 3 Monaten, ſwaͤteſtens aber in Termino den 11. Februar 1822. vor uns zu 
erſcheinen, ibre Anſpruͤche an beſagtes Capital zu beſcheinigen, bey ibrem Ausblel⸗ 

ben aber zu gewärtigen, daß fie damit praͤcludirt, das Inſtrument für amortiſirt 
erklärt, das Capital der 48 Rthlr. im Hppotbekend uch? gelöſcht, der zum Dero⸗ 


ſito gezahlte Ueberreſt aber nach Abzug der Aufgedolhskoſten, als ein bonum vacans 


dem Fesco uͤbereignet werden wird. 


1 8 Koͤnigl. Preuß Lands und Stadtgericht. 
2 g Neiſſe 
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RNeiſſe den rzten July 1821. Auf Antrag der Roſendergerſchen Ge⸗ 
ſchwiſter zu Rathmanns dorf wird der von da gebürtige, zuletzt im ten Koͤnlgl. 
P.euß. Reſerve⸗ Infanterie Regiment zten Bataillon als Soldat geſtandene, 
fi. der Schlacht von Culm aber verſchollene Carl Roſenberger, hier mit aufge⸗ 
fordert, eis zu dem auf den asſten Jump. 1822. früh um 2 Uhr angeſctten 
Termine von feinem Leben und Aufenthalt deim unterzeichneten Gericht Nach⸗ 
richt zu geben, bey Vermeidung, daß er für todt erkärt und fein in 106 Rehl. 
12 for. beſtehendes Vermoͤgen, ſofern deſſen etwa zuräckgelaſſene undekannte 
Erben, ſich ebenfalls bis dahln nicht melden ſollten, an die Bekannten verad⸗ 
folgt werden wird. Ä 

. i ö Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsgericht. i 

Sagan den 10. October 1821. Auf dem Wohuhanfe der Kolbeſchen 
Erben modo des Tiſchler Johann Gottlob Lelmer ſub No. 136, fo wie auf 
der Kolbeſchen Fleiſchbank ſub No. 30. ſlehet für. die Anna Dorothea verwit. 
Rothin geb. Goldner zu Sprottau eine Poſt von 99 Rthlr. auf den Grund 
des Schuld» Agnitions Protocolls dom loten December 1737. ſub eodem eins 
getragen. Da nun befagte Wiltwe No:hin, fo wie ihre deyde henterlaſſene 
Eöhne geſtorben, deren Erben aber nicht auszumitteln ſind, fo. werden dieſel⸗ 
ben, lo wie die Ceſſionarlen oder dle ſonſt in deren Rechte getreten, hierdurch 
aufgefordert, in dem auf den asſten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr 
auf biefigen Ratbhauſe vor unſerm Deputirten Stadtrichter Müller anberaumten 
Termine zu erſcheinen und ihre Anſpruͤche an die gedachte Forderung per 99 Rthl. 
zu juſtificiren, widrigenfalls fie damit präckudirt, ihnen an dieſe Forderung ein 
ewiges Stillſchweigen auferlegt und dieſelbe im Hypothequenbuche geloͤſcht 


werden wird. Er . 
„ Das Gericht der Stadt Sagan. 
AVERTISSEMENTS. b 
J Breslau den 4. Deedr, 1821. Von Seiten des unterzeichneten Kö⸗ 
gig, Ober Landesgerichts wird in Gemäßheit der $. 137. bis 142. Tit 17. 
P. I. des Allgemelnen Landrechts den noch etwa undekannten Gläubigern des 
zu Silberderg verſtorbenen Dbrifien Ernſt George Leonhard v. Czettets, welche 
ſich nicht ſchon in den Obriſt v. Czettrisſchen Eiquidattons Proge$ eingelaſſen haben, 
die devorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter den Erden hiermit öffent⸗ 
uch bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Verlaſſen⸗ 
ſchaft in Zeiten und zrear in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger läng> 
ſtens binren 3 Monaten, in Auſehung der Auswärtigen aber binnen 6 Monas 
then anzuleigen und geltend zu machen, wiorigenfals nach Ablauf diefer Frist 
und erſelsten Sbeuung ſich die etwanigen Erdſchafts⸗Gläubiger an jeden Elben 
nur nach Berhälmtg feines Erbantheils halten koͤnnen. 8.) * 
Königl. Preuß. Papillen⸗Collegium von Schleſten. 

Breslau. Eine meudlitte Stube nedſt Alkowe für einen ouch zwey 
Herren If auf den ıften Januar 1822. zu vermlethen. Das Naͤhere beym Eigeu⸗ 
thuͤmer, Dhlanergafie No. ae . 3 i 

„) Birama den raten December 1821. m Wege der Execution 

das dem Schiffer Simon Koſchnia gehörige zu Brzezetz belegene, auf 63 90 


13 gr. 
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23 gr. 84 pf. Courant gerichtlich gewuͤrdigte Haus nebſt Stallungen im besten 
Bauſtande, in Termiro den zyſen Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr in 
der hieſigen Gerichte kanzley verkauft werden, won wir Kauſtuſtige gegen baare 
Zahlung hierdurch vorla en Gteichzeitig werden ju dieſem Termine alle und 
jede unbekannten Real⸗Prätendenten zur Anmeldung ihrer etwanigen Forderun⸗ 
gen ſub poͤna präcufi hierburch vorgeladen. See 
Das Fuͤrſtlich Augaft v. Hohenloheſche Gerichtsamt Schlamengig. 
Frankenſtern den oten October 1821. Sollte irgend, Jemand an 
den im Fräbjabr e bey der Ackerbeſtellung auf dem berrſchaftlichen Hofe Feldt 
zu Vogelgefang bey Nimptſch aufgefundenen Goldbarren, 444 Dukaten ſchwer, 
ein Eigenthums recht zu haden vermeinen und nachzuwetſen um Stande fein, fo 
dat ſich derſelde in dem dazu präftzirten Termine den 2giten Januar 1823. 
Nachmittags um 2 Uhr auf der gerichts amts lichen Canzley in Groß ⸗Wilkau 
. nach welchem Termine hiernaͤchſt mit dem Zuſchlage verfahren 
werden wird. 
Gräſt. v. Pfeit Sroß, Wilkau und Vogelgeſanger 3 
8 Groͤgor. 
Stründberg ben r. December 1827. Es wird hierdurch zu jedermanns 
Wiſſenſchaſt gebracht, daß der Schleſſer Johann Friedrich Nierih hleſelbſt, durch 
den am z4ften November d. J. publteirten Agnittons⸗Beſcheld unter Curatel geſetzet 
worden iſt, mithin er weder verbindlich zu handeln, noch Schulden zu contrahiren 
vermag, wofür niemalen eingeſtan den und etwas bezahlt werden wird. 
Koͤnigl. Preuß. Fand» und Stadtgericht. 
Wartenberg den 2ten November 1821. Da auf Antrag der Real⸗ 
Stäubtyer das bieſelbſt in der Stadt ſud Nro. 46. belegne, auf 1310 Rtdlr. 
20 far. gerichtlich detaxirte Kupſerſchmtot Adolph Kawitzſche Haus und Garten 
fernerweit fubhaflirr werden foll und zu dieſem Behufe ein neuer peremtoriſcher 
Biethungs⸗Termin auf den 15ten Januar a. fe hieſeloſt anberaumt wordenz 
ſo werden beſit - und zahlungs fähige Kauſtaſtige zu demfelbem bierdurch einge⸗ 
laden. Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. Marks. 
Oppeln den zıflen Novemder 1827. Der Muͤller Briſch im Danietz 
biefigen Ereiſes, beabfichtiget den an feiner, am Himelwitzer Waſſer drlegenen 
Mühle befiadlichen Hirſegang in einen zten Mahlgang umzubauen. In Folge 
des Edicts vom 2gilen Oetoder 1810. bringe ich dieſe Intention bierdurch zur allge⸗ 
meinen Keuntniß und fordere jeden auf, weicher dagegen gegründete Einwendun⸗ 
gen machen zu konnen glaubt, ſolche a dato 8 Wochen präcufiver Friſt bey mir 
anzumelden v. Marſchall, Ereit Landrath. 
Roſenderg den zten November 1821. Dos Gerichtsamt der Guͤter 
Nußadel nedft Zubehör und Goßlau Creutzdurger Creiſes, fordert hiermit ein n 
jeden, welcher auf die erblichen ruſtikale Beſitzungen doſeldſt, eine Real⸗For⸗ 
derung zu haben glaubt, auf. ſich innerhalb 3 Monaten uad fräreften® den 
aßſten Februar 182 7. in lore Roſenberg zu melden, indem neue Hypotheken⸗ 
bücher angelegt werden follen. 
Das Gerichtsamt von Naßadel, nebſt Zubehör und Goßlau. 
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Gerichtlich eonſirmirte Kaufconttacte. 


Breslau den 12. Deebr. 1821. Bey dem Hoͤnigl. Ges 
richtsamte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau find vom ıflen Jaly 
bis Ede Decbr. 1821, folgende Käufe confitmiret worden; 
1. Erboetſchreibueg der Anna Roſina Witwe Lauffer, um den 
marital. Erbkretſcham ro. 1, zu Krotzel, pro 1495 Rtb. 
2. Kauf des Joh. Georg FJ mfel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 7. 
In Zweybof vom Hen. Friede, Schwindt, pro 800 Rth. 

3. Erbverſchteibung des Jacob Kytzol, um das mütterl, Bauer⸗ 
gut no. 12. zu Mündwig, pro 801 Rh 

4᷑0 Kauf des Getilied Tkorauſch, um dus Melchior Boͤnſchſche 
Bauergut no. 22: zu Guflau, pro 7000 Rtb. „ 

5. des Carl Caspar, um das vaͤterl. Johann Joſeph Casperſche 
Bauergut no. 9. zu Kleindiehlau, pro 1200 Rth. ER 

6. des Ignatz. Walter, um die Caſpar Hahnelſche Haͤnelerſtelle 
no. 28. zu Krotzet, pro 400 Rt. f a 

7. des Florian Hähnel, um die Joſeph Bienertſche Haͤuslerſſelle 
no, 16. zu Krotzel, pro 5 20 Rth. 8 | 
g. des Wenzeslaus Gollert, um ein Haus nebſt Gürtel von der 
Haͤusſerſtele des Car f Scholf ne. 26 zu Strehlitz, pro 220 th. 

9. des Martin Ketzon um das Caſpar Koſtigſche Bauergut no, 8. 
zu Buchwitz, pro 2000 Ne. 2 

10. des Franz Sibille, um die Joſepß Schindlerſche Gaͤttuerſlelle 
no. 8. zu Jaͤnckau, pro 595 Rt. . 

11. des Joh. Duͤrre, um das Auszugbaus von der Schindlerſchen 
Gärtnerſtelle no. 8. zu Jaͤnckau, pro 82 Rib. 25 fol. TO vs 
12. des Franz Carl Arlt, um das uxoraliſche Bauergut no. 27. 
zu Großkreidel, pro 800 Rih. 5 13. 
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13. des Jeſ. Regel, um die Carl Retherſche Erbſcholtiſeh no. 44. 
zu Kleinkreidel, pro 3000 Rth. 

14. des Ferdinand Gaus, um die Joh. Bernpardfepe Häusler 

ſtelle no. 11. zu Kleinkreidel, pro so Rte. 5 

15, des Anton Rademacher, um einen Fleck Acker von 4 Schfl. 

Ausſaat von dem Joſeph Stabſchen Bauergut no. 49. zu Kieinfreidel, 
pro 25 Rtb. f 
f 16. Erboverſchreibung des Franz Arlt, um die väter. Gaͤrtne ſtelle 
no. 65. zu Großkteidel, pro 213 Rth. BL ‘ 

17. Kauf des Franz Granzner, um die alte Unterföritereg zu Klein⸗ 
kreidel, pro 200 Rtb. 

138. des Joſeph Flegel, um ein Stuck Acker von 3 Schfl. Aus⸗ 
faat von dem Joſeph Hontſchkeſchen Bauergut no. 7, zu Kleinkreidel, 
pio 107 Rb. 

109. des Cbriſtoph Wengler, um 2 Ackerſtücke vor 52 Morgen 
Aus ſant von dem Hanns Joſeph Hantſchkeſchen Bauergut no. 7. zu 
Kleinkreidel, pro 320 Rib. s 

20, des Joſ ph Puſch, um die Franz Scholzſche Haͤuslerſtalle 
no. 27 zu Kleinbiehlau, pro 570 Rth. 

21. des Joh. Liebich, um die vaͤterliche Joſ Lebichſche Haͤuslerſtelle 
no, 24. zu Striegelmüble, pro 800 Rth. 

22. des Carl Semder, um die bruͤderliche Anton Semderſche Haͤue⸗ 
lerſtelle no. 37. zu Seifferdau, pro 150 Rth. 5 Be 

23. des Gettlieb Günther, um die Chriſtoph Rikterſche Erbſchmiede 
no. 34. zu Kleiobieblau, pro 1300 Rth. 

24. des Joſepb Bienert, um die Semdelſche Haͤuslerſtelle no, 16, 
zu Krotzel, pro 330 Rih. 12 fl. 

25. des Anton Schaffer, um das vaͤterliche Bauergut no. 2. zu 
Strehlitz, pre 700 Rth. f 

26. des Joſeph Joͤuſch, um die Walterſche Haͤuslerſtelle zu Groß, 
wie rau, pro 48 Rh. a ge Eee 

27. des Jeſeph Weidner, um ein Stück Acker von dem Franz 
tuxſchen Bauergut zu Großmwierau, pro 40 Rth. 8 

283. des Franz Fritſch, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 2. zu 


Kleintinz, pro 200 Rh, 29. 
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29. des Gottlieb Bartſch, um die Großmannſche Särtnerfiete 
nos 20. zu Marienkranſt, pio 280 Rib. 

30. Erdverſchreibung der Wittwe Anna Roſina Zienert, um die 
marital. Saͤrtnernelle no. 18. zu Kleintinz, pro 200 Rth. 

31. dito des Auguſt Kundt, über das vaͤterl. Auenhaͤuſel in Ma: 
rienfianft, pro 200 Rth. 

32. dito der Anna Roſ. verwitt. Seel, um die marital. Dreſch⸗ 
gaͤrtaerſtelle no. 18. zu Brodau, pro 550 Rthb. 
33. Kauf des Franz Gohle, um die Seelſche Dreſchgartnerſtelle 
no. 18. zu Brockau, pro 350 Rıb: 

34. des Gonfr. Bartſch, um die vaͤterl. Haͤuslerſtelle no. 2. zu 
Marienkranſt, pro 180 Rih⸗ 

35. des Anton Aßmann, um die Zeisde. Ritterſche Gärtnerſtelle 
no, 19 zu Kuners dorf, pro 400 th. 

36. der Catharina verw. Thamm, über, die bisherige Unterfoͤrſte⸗ 
rey zu Marienkranſt, pro 750 Rtb.. 

37. des Jeſepß Scho, aber die herrſchaftliche Schmiede zu Mas 
rienktanſt, pro 520 Rib. 

Breslau den 11. Bb 1821. Bey nachbenennten Ge⸗ 
richtsaͤmtern ſiad in dem Zeitraum vom 1. July 1821. bis ult. Decbr. 
ejd. nachſtehende Käufe N worden: 

I. Queitſch. 5 
1. Kauf des Joh. Gottlob Jaͤckel, um die Freiſtelle no; 5, pro 
900 Rth. Cour. 
2. Kauf des Muͤller Schaffer, um die Bofirmügte no. 1, pio 
800 Rib. Cour. 
II. Altenburg. 
3. des Gotifr. Ruppelt, um das vaͤterl. Kreiſchambauergut no. 14, 
pro 1700 Rih. Cour. 
III. Faeſtenau: 
4. des Carl Wichler, um die Fieiſtelle vo. 25, pro 615 Rib. Cour. 
5. des Anton Klinner, um die Freiſtelle no. 1, pro 1890 Rib. Cour. 
IV. Malckwitz. 5 
6. des David Groſſer, um die Freiſtelle no. 42, pro 215 Kehl, Cour. 
Bres⸗ 
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Breslau den 8. Decbr. Bey dem Praͤlatur⸗Acchldigcorat⸗ 
Gerichtsamte find vom 1. Januar e. bis heute folgende Kaͤufe confir⸗ 
mirt worden: 

1. Kauf des Getllieb Marſchall, um das Geocheſ. Ackerſiack ſub 
no. 71, pro 400 Rih-⸗ 

2. Zuſchreidung des Lindebeinſchen Grundstücks ſub no. 11. an 
den J. F. Singer, bro 2000 R h. 
3. Abd jadication des Kutzgerſ. Freiguts und Kretſchams von Kentſch⸗ 


em ſub no. 1. und 8, an Wilhelm Hoffmann, pro 18 300 Rtb. 


4. desgl. des Küngers Bauerguts ſud no, 2, zu Kentſchkau an 


C. H Callenberg, pro 4300 Rtbl. 


5. desgl. des J. H. Klotzes Grundſtuͤcke ſub no. 30. vor dem 


Obl. There bieſ. an S. Schoͤbel, pro 11400 Rtzh. 


Breslau Den 10. Decbt. 1821. Bey den nachbenannten 
ven mie verwaltenden Gerichtsaͤmtern find dom 1. July bis ult. lt 
1821. folgende Käufe vorgefallen: 

1. Groß Nidlitz 
1. Kauf der Kolleyſchen Erben, um den Kr: iam no. 13, pro 
1300 Rtb. 
. degl. der Eleonore Vogeln, um die Freiſtelle no. 1, pro 
340 Rh. a 
II. Schweinern, Leipe und Petersderf. 
1. des Gottfried Reinſch, um die Colonieſtelle no. 14. zu Pe⸗ 


tersdorf, pro 240 Rtb. 


III. Hennigsdorf und Kunzendorf. 
1. des Gottfried Heppner, um die Schmiede no. 31. zu Hen; 


nigsdorf, pro 330 Rih. 


2. des Goulieb Kreiſchmer, um das Bauergut no, 7. zu Kun⸗ 


zendorf. 
„Glockſchuͤtz. 
1, des Carl Pelz, um gi Angerhäuslerftelle no. 22, pro 380 Rl. 
Wanke, Yuftitiariug. 
Namslau den 26. Movbr, 1821. Der Bauer Earl Kühn bat 


von feinen Miterben das väterl. Bauergut no, 10, zu Jaccbsterf laut Kauf 


vom 16, d. M. um 300 Red. erkauft, > Bres⸗ 
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Preslau den 3. Decbr. 1821. Bey dem Graf York von ars 
tenburgſchen Juſtizamte der Herrſchaften Wanſen und Zuͤlzhof ſind nad: 
ſte Be Kaufe zur Confirmation gediehen: 
Kauf des Franz Loch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 42. zu Alk: 
warf, pro (30 Kthl. 
des Nicolaus Mönch, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 55 daſelbſt, 
pro 80 Rth. 
3 des Gottlried Grollich, um die vaͤterl. e ſub no. 55. 
daſelbſt, pro 80 Rth. 
4. des Anton Wagner, um die ſub no. 41. 4 Hohengiersdorf gele, 
gene Hauslerſtele, pro 120 Rtbhl. 
5; des Franz Reichelt, um das vaͤterliche Bauergut ſub no. 7. zu 
Hohengiers dorf, pro 600 Rth. 
6. des Fran; Groͤſchel, um die ſub no. 8 zu REIN, gele⸗ 
gene Fr eigä: ‚nerfeffe, pro 1400 Rth. 
7. des Joſeph Stache, um das vaͤterl. Bauergut ſub no. 1 f. zu 
Altwanſen. 
Brieg den 22. Novbr. 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Stadtgericht iſt der Kauf des Korbmacher Goͤbel, um des Apo⸗ 
theker Ludwig in der Neiſſer Thor⸗ Vorſtadt ſub no. 9. belegenen Beſitzung, 
pro 875 Reh. confirmirt worden 
Landeshut den 26. Nobbr. 1821. Verzeichniß der bey dem 
Koͤnigl. Gericht der Creisſtadt fandeehut in dem 2ten halben Jahre nehm⸗ 
lich vom ıften July bis ult. Novbr. 182 7. vorgekommenen Poſſeſſionsver⸗ 
BO: : 2 
x Kauf des Kaufmanns Geisler, um das 1 Cramerſche 
Haus no. 49 der Stadt, für 3520 rth. 
2. Adjudicirung des Häusler Vogtſchen Hauſes no. 2. zu Wogas⸗ 
dorf an den Schuhmacher Raſper, für 145 rth. 
3 Zuſchreibung des vormaligen Thorſchreibethauſes no. 298. am Nie⸗ 
RR an den Kürjchner Zucker, für 20 urth. 
4: desgl. des Tiſchler Siegertſchen Hauſes no. 263 der Vorſtadt an den 
Zimmermeiſter Blümel, für go rih. 
5. Kauf des Pfefferkuͤchler Nitſche, um das Haus des 8 Matſchke 
no. 27. der Stadt, für soo rt 
6 Vaſche ‚bung des ver mal Therſchreiberhauſes no. 297. am Oberthore 
an ee ‚ttler Laubichler, für 236 rthl. 
7. sanf der verehel. Kaufmann Knobloch geb. Pohl, um das Haus der 
ver⸗ 


— (4830 —- 


5 re Kaufmann, Stimmer gebor. Heymann no. 58. der Stadt, für 
1025 rt 

8. des Chauſſeewaͤrter Buckſch, um das Zuͤchner Poſtſche Haus no. ag, 
der Vorſtadt, für 208 rth. 

9. Zuſchreibung der beiden ſtaͤdtiſchen Ackerſtücke no. 297 und 361. 
an die verehelichte Freihaͤusler Langer geb. Muͤller im Nieder Zieder, fuͤr 
600 rth. 

10. Kauf des Schuß macher Schoͤder, um Gürtler Boͤhls Haus 
no. 236. der Vorftadt, für 308 rth. 

11. dito des Kaufmanns Suckel, um das Haus no 299. in der 
Vorſtadt von den Gaſtwirth Johnſchen Erben, für rooo rth 

12. Zuſchreibung des vaͤterl! Hauſes no. 233. der Vorſtadt an den 

Riemer Traugott Reiß, für; 200° rthl: 
13. dito der vaͤterl. Baude no 11. in der Stadt an die verehelichte 
Schuhmacher Hamann geb. Reiß, für zoo rth. 

134. Adjudicirung des Müller. Eiflerſchen Hauſes no. 256. der Vor⸗ 
ſtadt an den Blattbinder Arzt, für 193 rih⸗ 

15. desgl. des Boͤttger Schiedkichſchen Ackerſtuͤcks no. 15. zu Vo⸗ 
gelsdorf an den Freigutsbeſitzer Rummler, für 480 rth. 

16. desgl des Müller Eiflerſchen Ackerſtuͤcks no. 266. an den Faͤr⸗ 
bermeiſter Klenger, für 1oz rth: 

17. Kauf des Garnhaͤndlers Koſolowsky, um den Schuppen des 
Kaufmanns: Geisler no: 1. der Stadt, für 120 rth. 

Gußlau bey Guhrau den 1. Deebr. 1821. Bey nachſtehenden 
Gerichtsaͤmtern find ſeit dem 1. July dis Ende Novbr. d. J. folgende 
Kaͤufe confirmirt worden: 

1. des Gottfried Krauſes Kauf, über: die vaͤterl! Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no: 7 zu Logiſchen, für 25 rth. 

21 des George Friedr Anders, um die Preußſche Coloniſtenſtelle no. 21 
daſelbſtß, fuͤr 140 rth. 

3. des Joh Gottlieb Fruͤhauſs, um das Sanderſche Bauergut no. 2. au 
1 fuͤr uo rth. 

des Simon Nieke, um die Anderſche Dreſchgartnerſtelle no. 15. zu 
Kachtan, fuͤr zoo rth. 

3. der Anna Roſina geſchiedene Heinze geb. Weber, um die maritaliſche 
Freiſtelle no. 30. zu Oderbeltſch, für 108 rtb. 
6. des George Friedr. Girſchner, um das Thielſche Bauergut no. 4. zu 


Klein Oſten, für 400 5 
7. des 
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7. des Joh. George Jolke, um das Liepeltſche Bauergut no. 5. zu Kleis, 
Oſten, für 610 rth. 

8 des George Friedrich Micke, um das vaͤterl. Bauergut no. 22. zu 
Groß Oſten, für 350 rth. 

9. des Gottlieb Mix, um die Liebigſc che Dreſchgärtnerſtelle no. r. zu 
Porlewitz, für 130 rth. 

10. des George Friedr. Erbinder, um die väter! Erbſcholtiſey no 3. zu 
Graben, für 170 rth. 

11. des George Friedr. Prauſe, um die vaͤterl. Dreſchgäͤrtnerſtelle no. 33. 
zu Urſchkau, für 17 rth. 

12. des George Friedr. Rodewald, um die vaͤterliche Dreſchgärtnerſteke f 
no. 29. daſelbſt, für 12 th. 

13. des Leberecht Guͤlden, um das Flotheinſche Coloniſtenhaus daſelbſt, 
für 160 th. 
i 14. des Botilieb Rißmann, um die Kaiſer ſche Freiſtelle no. 44 a. dafeibft, 
für 200 rth. Seibt. 

*) Oppeln ben 29 Novbr. 1921. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht hies 
ſelbſt find folgende Beſitzveraͤnderungen vorgefallen, als: a 

1. das Haus ſub no. 38 des Franz Anton Gieſche den beiden Kindern 
deſſelben Babette und Joſeph Gieſche, per 9000 tihl. 3 

2. das Haus fubno. 11 und der Garten no. 10. der Wittwe Anna Schreyer 

an ihren Sohn Franz Schreyer, pro 300 rth. 

3. der Gaften ſub no. 1. und die Scheuer ſub no. 19. der Wiltwe Schreyer 
an die Anton Grzonkaſchen Eheleute, pro 300 rthl. und 

4. das Haus des Friedr. Pollaczeck ſub no. 8. an den Carl Storuppa, g 
pro 300 rthl. 

Prausnitz den 36, Nevbr. 1821. Vom 1. July a. c. bis ult. Decbr. 
a e. find folgende Käufe hieſelbſt beftätiget worden: 1. des Zuͤchner Hevert, 
um die Vorſt. Schmidtſche Poſſeſſion, vor 9oo rth. 2. des Chriſtoph Stein⸗ 
born, um das Werftiſche Haus, por 700 ıtbl, 3. des Zuͤchner Koberne, um 
das Sienzelſche Haus, vor 1200 rt). 4. Verreichung des Muͤllerſchen Hau⸗ 
ſes an die Wittwe Muͤler, vor 1400 tthl. 5. Verreichung des Behniſchen 
Hauſes an die Wutwe Brehm, vorgcorthl. 6. Kauf des Glockner Baumann, 
um das Hirſch Haus, vor 1200 rth. 7. des Ferd. Schädel, um das vaͤterl. 
Haus ver 300 ıth. 8. deſſelben, um den vaͤterl. Acker, vor 400 rth. 9. des 
Samuel Dietrich, um das vaͤterl. Haus, vor 300 rth. 10 des Seiler Vogel, 
am das Trachenb. Thorſchreiber Haus, ver 9 reh, N 
Das Koͤnigl Stadtgericht. 
1 Wal ö 
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Waldenburg den 21. Novbr. 182 r. Im 2ten halben Jahre 
1621. ſind vor hieſigem Stadtgericht nachſtehende Käufe confirmirt warden 
1. Carl Emanuel Kloge, um das vater! Haus no. 65, pro 935 rih. 
2. Clara Vogtin, um das ſub haſta erſtandne Vegtſche Haus no. 80, 
pro 600. rth 5 
3. Zuſchreibung des Guͤtilerſchen Hauſes nebſt Zubehoͤr an die Mas: 
ria Magdalena viw Güttler geb. Grogor no: 66, pro 40 itb. 
4 Eleonore Friederike Hammer geb. Roͤll, um das mütterl. Haus 
no. 95, pro 6090 rth⸗ Fa 
5. Joh Glieb Händel, um das Richterſche Haus no. 87. und ‚Brands 
wein⸗U ban no: , pro 3000 rthl. 
8 Zuſchte bung des vaͤterl Hauſes no. 118. am den Apotheker Jo⸗ 
hann Gotefr. Sigis m. Richter, pro 1000 rt) a 
7. desgl. vom Garen no. 25. und 30. an denſelben, pro 590 sth. 
Seitendorf Waldenburger C eißes den 24 Niobr. 1821. Vor 
dem v. Czettritz und Neubauſſer Gerichts ame hieſelbſt, ſind im aten hal⸗ 
ben Jahre 1821. nachſtehende Käufe confirmiit worden: 
15 Kauf Joh. Heinr. Schorffs, um Gottſob Alex eighubiges Bauergut 
no. 20, pro 2600 rth. 
2. Catl Benjamin Wagnere, um Joh. Gottſr. Kühns Freih aus no. 21, 
pro 300 eth. 
3. der Maria Helena Neumannin, um Gottlob Wagners Bauergut no 8, 
pro 3600 rth. 8 3 
4 Anton Zinski, um Michael Mälzers Freihaus no. 63, pro 245 tth. 
Altwaſſer den 26. Novbr. 1821, Bey bieſigem Gerichtsamte 
find im aten halben Jahre 1821. nachſtehende Käufe zur Eintragung vor⸗ 
getragen worden: 5 5 
f auf Gottlieb Wiesners, um das Maywalbſche Fleihaus no: 77, 
pro 270 rth. ä 8 > 
2. Anton Maywalds, um das Sträubelſche Freihaus nor 617. pro 
Zoo rth. a es 
f Parchwitz den zoſten Novbr. 1821. Von dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgericht wird hiermit bekannt gemacht, daß der Koͤnigl. Major 
außer Dienſten Herr Ferdinand von Rath feine Frey: und Lehn⸗Scholliſen 
zu Dahme an den Königl. Oekonomie⸗Commiſſarium Herrn Kober, für 
21000 Rthl. Kauf- und 125 Rthl. Schluͤſſelgeld verkauft habe. 


ER 
Rn Mittwochs den 26. December I8ar, , 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. ıu 
Aaaalelegnadigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. LU. 


— Zu verkaufen. RE 
Breskau den zoften. September 1821. Von dem Königl. Preuß. Gerichte: 
mte des vormaligen Sandſtifts zu Breslau wird hiermit dekannt gemacht, daßl die 
Joſeph Monſerſche Häuslerſtelle zu Strehlitz Schweldnitzſchen Creiſes, welche auf 
130 Rihlr. Courant dorfgerichtlich geſchaͤtzt worden und wovon die Taxe zu leder 
ſchicklichen Zeit dey dem hleſigen Gerichts amte zu inſpiciren iſt, in dem auf den 
»gten Januar 1822 angeſetzten einzigen und peremtoriſchen Termin im Wege der 
Execution an den Meiſibiethenden verkauft werden ſoll. Sämmtliche Kaufluſtige 
werden demnach hierdurch vorgeladen, ſich an dem gedachten Tage Vormittags 
um 10 Uhr in dem Landgerichts Gebände- auf dem Dohm hierſelbſt entweder in 
Perſon, oder durch hinlanglich mit genugſammer Information verſehene Bevoll⸗ 
mächtigte einzufinden und ihr Geboth abzugeden; wo ſobann der Meiſtbiethende 
den Zuſchlag dieſes Grundnuͤcks zu gewaͤrtigen baen 8 i ö 
 KRönigla Preuß. Gerichtsamt des vormaligen Sandſtifts. 
Breslau den 9. Nodbr. 18217 In Subhaſtations⸗Sachen des Jo⸗ 
bann Gottfried Weißſcden Hauſts Nro. 755: 1 auf Antrag der Weißſchen Vor⸗ 
mundſchaft und des Koͤugl. Stadt Wiſſenamtes ein andirweiter Licſtatlonstermin 
vor dem Hen. Juſtizrath Rode I. auf den 1 8ten Januar 1822. Vormittags um 
10 Uhr angeſetzt worden Wir machen dies daher Kauflufſigen hierdurch bekannt 
und fordern ſelbige auf, in unſe m Parthelenzimmer in Perſon oder durch gehoͤrig 
Informitte und mit gerichtlicher Spetial⸗ Vollmacht verſehenen Mandatarlen aus 
der Zabl der bieſigen Juſtizcommiſſarten zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen 
und Modalitäten der Sudhaſtätion daſelbſt zu vernehmen ihre Gebothe zu Pro: 
tocoll zu geben und zu gewärtigen , daß demnaͤchſt) in fo fern keln ſtatthafter Wir 
derſpruch von den Intereſſenten erklart wird; der Zuſchlag und die Adjudlcatlon an 
den Meiſt⸗ und Beſtblethtnden erfolgen werde. 
Dias Koͤnigl, Stadtgericht! 
) Sottesberg den iſten December 18210 Dee ſub Nro. 1 3. zu 
Evenihol Landes hutſchen Kreiſts⸗ gelegene Bergerſche Kretſchom nebst den dazu ge⸗ 
boͤrigen Nebengebaͤuden, worauf die Gerechtigkeit zu backen ſchlochten und Brandt⸗ 
wein zu drennen haftet, und gerichtiſch auf 2798 Rth. 2 ſgt . abgeſchaͤtzt worden iſt, 
N und 


Eõ 
foß im Wege des Concurſus ſubhaſtirt werden, und Rind dle dlesfaͤligen Biethungs⸗ 


termine auf den 2 J%%ĩn Januar und 23. Febr. f. lu der Wohnung des unterzeichne: 


ten Juſtltiarud hieſeldſt, der dutte und peremteriſche aber auf den 22ſten März f. 
Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Schreibend orf anberaumt worden, 
welches beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlgen Kauffußttgen hierdurch bekannt gemacht wird. 
x Adlich v. Craußſches Schrelbendorſer Getichtsamt. 
N 5 N Groth. 

Breslau den 18. Decbr, 1821. Donnerfiag den Zten Januar 1822. 
Vormittsgs 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr und folgende Tage ſollen in dem Haufe 
des Kaufmonn rn Kepiſch in der Junkeengaſſe No. 605,5 108 Stuck weiße und 
22 Stuͤck couleurte Tuche an den Meiſiblethenden gegen gleich baare Bezahlung in 
Courant verauctionirt werden, wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen werden. 
ge Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. ; 

Frankenſtein den 15. Octbr. 1821. Auf Antrag der Müller Anton 
Kleinſchen Erben wird das von ihnen gemeinſchaftlich ererbte auf dem hleſigen 
Stadtringe ſub No. 396. delegene, auf 141 Reihlr. gefhägre unb im hieſigen 
ſtädtiſchen Feuer Verein auf 250 Rthlr. verfiterte Haus, Erbtheilungsh alder 
hiermit zum offentlichen Kauf ausgebothen und hiezu ein peremtoriſcher Ter⸗ 
win auf den Sten Februar 1822. vor dem hierzu ernannten Commiſſario, Hen. 
Rekerendario Teuber anberaumt. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfähige wer⸗ 
den zugleich hierduech eingeladen, in gedachtem Termine Vormittags um 10 Uhr 
im bieſigen Stadtgerlchts⸗Zimmer fi zu melden, ihre Gebothe abzugeden und 
hat hiernaͤchſt der Meiſtbiethende den Zuſchlag gedachten Hauſes unter Geneh⸗ 
migung der genannten Erben zu gewaͤrtigen. , 

Koͤnigl. Preuß. Frankenſtein Silbderberger Stadtgericht. 

Neuſtadt den 6. September 1821. Auf den Antrag eines Real: Gläus 
bigers ſoll das Johann Modlichſche Bauergut ſub No. 50. zu Giersdorf, welches 
auf 1459 Rihlr. 1 for. 3 d. Conrant gefhägt worden, öffentlich verkauft werden 
und es ſteht dazu ein Termin den Zoſten October e Vormittags um 9 Uhr, 
den gten December c. Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des Juſtitiarii 
zu Neuſtadt, peremtorle aber den zıten Januar 1822. Vormittags um 9 Uhr 
auf dem Schloſſr zu Giersdorf an. Kaufluſtige werden hierdurch dazu einge⸗ 
laden, unter der Verſicherung, daß der Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden auf erfolgte Einwilligung der Real⸗Creditoren ohnfehlbar, wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe elntreten, erfolgen, auf ſpatere Gebothe aber keine 
Rücksicht genommen werden wird. Uebrigens iſt die Taxe dem im Kretſcham 


zu Giersdorf aushängenden Proclama beygefügt und die Kaufs bedingungen 


werden im Termine eroͤffnet werden 
5 Das Gerichtsamt Giersderf. 
ö Hauenſchild, Juſtit. 
Parchwltz den 27ſten Nobbr. 1821. Die zu Seifersdork Liegultzſchen 
Ereifed und Fuͤrſtenthums belegene, dem Garnſammier Friedrich Guder gehörige, 
ortsgerichtlich auf 960 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzte Frephaͤuslerſtelle ” u 
: 4 effel 
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BE Scheffel Ackerland fol auf den Antrag der Gläubiger defjelßen an den Weiß 
und Beſtdiethenden öffentlich verkauft werden. Veſitz⸗ und zahlungsffaͤhlge Kauf 
luſtige laden wir daher bierwit vor, ſich in den dozu anberaumten Termino perem⸗ 
torlo den 30. Jonuar 1822. auf dem herrſchaftllchen Schloſſe zu Seifersdorf ela⸗ 
.. zufinden, ihre Gebothe abzugeden und wenn ſolche id) Über Ihre Zahlungsfaͤhigkelt 
genügend ausweiſen, den Zuſchlag mit Einwilligung der Creditoren, indem auf 
Nachgebothe feine Ruͤckſicht genommen werden wird, zu gewaͤrtigen. 
a Das Getichtsamt von Seifersdorf. f i 
Schloß Mittel Wolde den ısten November 1821. Das graflich 
b. Althanſche Juſtizamt der Majorats⸗Hetrſchaften Mittelwalde, Schönfeld und 
Woͤlfelsdorf ſubhaſttret hierdurch auf Antrag mehrerer Hypothequen⸗Glaͤubiger N 
die robotbſame Vauerſtelle des Peter Franke zu Schoͤnau ſub No. 4. daſelbſt 
belegen, welche auf 982 Rthlr. 12 for, Cour, gewuͤrdiget worden und ladet 
beſitz⸗ und zahlungfähige Kaufluſtige zur Adgade ihrer Gebothe auf die anbes 
raumten Bletbungs Termine den Zoſten November c., aten Januar nid 26ften 
Februar 1822,, beſonders aber auf den letzten peremtoriſchen Termin mit der 
Bekanntmachung hierdurch vor, daß dem Meiſidlethenden der Zuſchlag unter 
Einwilligung der Crediteren ohne Ruͤckſicht auf fpäter eingehende Gedoth erheilt 
werden wird und kann die an hieſiger Gerichtsſtelle ausgehaͤngte Taxe zu jeder 
ſchicklichen Zeit nachgeſeben werden. 2 
Friedland den 4. November 1921. Das Gerichtsamt der Herrſchaft 
Friedland ſudhaſtirt auf den Antrag eines Real Gläubigers im Wege der Execu⸗ 
tion das im Städichen Friedland Falkendergſchen⸗Creiſes fab No. 99. belegene, auf 
380 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤgt Haus, die Stockmeiſtereh, nebft dabey 
befindlichen Garten in dem einzigen anf den 7ten Februar 1822. Nachmittags um 
2 Uhr anſtehenden peremtoriſchen Biethungs⸗Termine und ladet beſitz⸗ und zoh⸗ 
lungsfähige Kauſtuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe unter Verſicherung des Zuſchlags 
an den Meiſtbierhenden zu dem feſtgeſetzten Termine in die Grrichtskanziey nach 


Friedland eln. 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland, 

Reinerz den 16ten October 1821. Auf den Antrag der Glänbiger 
foll das dem Faͤrder Anton Koͤppel gehörige, No. 131. zu kewin belegene drau⸗ 
berechtigte Haus, nebſt Mangels und Faͤrbehaus, Garten und Aecker, taxirt 
auf 1776 Rthlr. 16 gr. Cour., in Termino den igten Novemder, 17ien Des 
cember 1821. und den zıflen Januar 1822., welcher letztere peremtoriſch iſt; 
öffentlich an den Beſtbtethenden verkauft werden, wozu Kaufluſtige und Zah⸗ 


lungsfaͤhige in der Canzley auf dem Rathhauſe zu Lewin zu erſcheinen einge⸗ 
laden werden. 


Koͤnigl. Preuß. combinirtes Gericht der Staͤdte Reinerz und Lewin. 
Zu verauctioniren. N ö 
*) Breslau den 2 fſten Decemder 1821. In dem Haufe des Drechsler 
Schwarz auf der Relfetgaſſe No. 40 1. ſollen den zten Januar 1822. Nachmittags 
um 2 Ude verſchiedene. Effecten, als Porteloln, Glaswerk, Kupfer, Meſſing) 
Blich, Lelnenzeug, Meubles und Hausgeraͤihe, worunter eine —— und eig 
5 d orte⸗ 
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Fortepiano ffentlich melſtbleihend gegen gleich baare Zahlung in klingendem Rönigt, 
Preuß. Conrant berkauft werden. 5 2 e 
. . Citationes Edictales. FE 
Silogau den 10. September 1821. Franz Scholz der Sohn des Haͤuslert 
Scholz zu Klein⸗Roͤhrsdorf, welcher ſich durch feine Entweichung nach Boͤhmen der 
Einſtellung zum Militairdtenſt entzogen, wird hierdurch aufgefordert, unverwellt 
in die Koͤnigl. Lande zurück zu kehren und ſich über feinen Aus ritt aus ſolchen zu 

verantworten, ſpaͤteſtens aber in Termino den Sten Februar 1822 Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Deputirten, Ober Landesgerichts Aus cult ter Hergeſell auf 
dem Schloß hieſelbſt in Perſon zu erſcheinen. Im Hall derſelde ungehor am gus⸗ 
bleiben ſollte, hat er zu gewärtigen, daß er ſeines gelammten, ſowobl gegenwaͤr⸗ 
tigen als kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens durch Uitel und Recht für ver 
luſtig erklart und ſolches dem Koͤnigt. Fiscus wird zugeſprochen werden. g) 
. „Königl. ers Ober⸗Landesgerlcht von Nieder⸗Schleſien und 
der, au 6. x 1 
Bauerwitz den Zoſten October 2821. Von Seiten des unterzeichnes 
ten Stadtgerichts iſt uber das fuͤr die Hypotheken⸗Eläubiger unzulängliche Kauf⸗ 
geld per 2360 Rthlr. fuͤr die ſonſt dem Bürger Philirp Deponte gehörige, im 
Wege der nothwendigen Subhaſtatlon verkaufte Poſſeſſſon zu Bauerwitz No. 68. 
des Hypothekenbuchs heute ee e Deggeh STAR worden und wer⸗ 
demnach alle diejenigen, welche aus irgend einen Real⸗ Rechte an die gedachte 
Poſſeſſion einen Anſpruch an das Kaufgeld zu haben vermeinen, insbeſondete 
alle diejenigen unbekannten im Hypothekenbuche nicht genannten Gläubiger, 
welche an die daſelbſt ohne alle nahere Bezeichnung ſub Rubr II, intabulirten 
400 Rthlr. ruͤckſtaͤndigen Kauf- und Termingelder und an das darüber ausge⸗ 
ſtellte Inſtrument als urſprüngliche Eigenthuͤmer, Ceſſionartea, Pfand oder 
ſonſtige Briefsinhader Anſoruch zu machen haben, hierdurch aufgefordert, in 
dem auf den loten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr dazu anderaumten 
Liquidations⸗Termine in der Stadtgerichtsſtube zu Bauerwitz perſoͤnlich oder 
durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte, wozu den durch allzuweite Entfernung 
oder anderweitig an dem perſoͤnlichen Erſcheinen Verhinderten der Hofrath Here 
Schwenzner und der Fuͤrſtenthumsgerichts⸗Aſſiſtent Herr Kloſe zu Leobſchuͤtz in 
Vorſchlag gebracht werden, zu erſcheinen ihre Anſprüche anzugeden und durch 
genügende Beweismittel zu beſcheinigen, unter der Warnung daß die Außbleis 
denden mit ihren Ansprüchen an die gedachte Poſſeſſion und an das Kaufgeld 
praͤcludirt und ihuen damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer 
als gegen die G-äubiger, unter welche das Kaufgeld wird verteilt werden, 
auferlegt werden ſoll. 
Koͤnigl Gericht. der Städte Bauerwitz und Katſcher. 
Pitſchen den 15ten November 1821. Nachdem der Thomek Wleezorek 
aus Schoffzitz im Jahre 1813. zum Koͤnigl. Preuß. Milttair ausgeboben worden 
und aus der Feſtung Neiſſe nach Pohlen deſertirt iſt und ſich angeblich zu einem 
ruſſiſchen Officier in Dlenſte degeben, wird derſelbe ad inftantiam ſeines gegen ihn 
wegen boͤslicher Verlaſſung klagenden Eheweibes Sophia Wieczorer geb. Kublctel 
hierdurch zu dem auf den 25ſten Februar a. f. früh. um 10 Uhr anſtehenden 2 
f N vors 
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ver bem unterzeichneten Juflitiarium nach Pitſchen Ereutzburgſchen Crelſes in feine 
Wohnung öffentlich vorgeladen, mit der Warnung, daß dey feinem Auſſendlelben 
in Contumaciam wegen boͤslicher Verlaſſung auf Trennung der Ehe erkannt und er 
für den ſchuldigen Theil erklaͤrt, auch in die ſaͤmmtlichen Koſten verurtheilt werden 


wird. Das graͤflich v. Geßlerſche Gerichtsamt der Majoratsguͤter 
2 5 Schoffzitz et Lomnitz. g.) ; 
Conrad. 
a AVERTISSEMENT S. 


Breslau Ein kleines arabiſches Reitpferdchen im Aten Jahre, zuge⸗ 
eltten,. weiches ſich beſonders für einen jungen Herrn zum Weihnachtsgeſchenke 
eignet, if zu verkaufen. Wo? ſagt Herr Helm, Kuͤſchnermeiſter in der goldnen 
Krone, Ohlauergaſſe am Ringe. > 

Breslau. Gelegenhelts » Medaillen, als auch Whiſtmaiken und eine 
auf D. M. buther errichtetes Denkmal zu Wittenberg gefertigte Medaille a 3 Rrhlt. 
Cour. find auf dem Vincenz⸗Plaße im goldnen Korbe zu haben beym 

a ? Medallleur Leſſer. 

Breslau. Ein in der Kreisſtadt Lublinitz am Ringe gelegenes maſſives 
Haus, welches ſich feiner bequemen Lage zur Handlung oder Gaſthof eignet, da 
es außer einem ſchoͤnen Sewoͤlde auch 5 Stuben, Kuͤche und Spelſekammer, fo 
wie einen ſchoͤnen Hofraum, wotinnen eln Gaͤrtchen, auch gute Stallung enthält, 
ſoll bald Veraͤnderungshalber preiß wuͤrdig aus freyer Hand verkauft werden, und 
haben ſich Kanflaſlige dep dem penſton. Koͤnigl. Lieutenant Hru. Altrock daſelbſt 

u melden. — . 23 . 
i Breslau. Zu vermleihen und bald zu beziehen find. 2 meublirte Zimmer 
elnheln oder zuſammen in Nro. 2328. an der grünen Baumbruͤcke. Das Nähere 
beym Obſthaͤndler Haller. 2 ER 

) Breslau. Gebratene italieniſche Maronen find jeden Abend in der 
Obſtöude am Theater zu haben beym Obſthandler Haller. 8 
9) Breslau. In No. 675. an der Promenade, obnmeit dem Nicolakthore 
in die erſſe, zweyte und dritte Etage nebſt Zubehör zu vermiethen und kann dieſe 
Welhnachten oder auch zu Oſtern kuͤnſtigen Jahres bezogen werden. Jede Etage hat 
8 Zenſter Fronte, deren Ausſicht ouf die Promenade geht. BE 
*)Eariörup den 20. Decbr. 1821. Da wir gemöhnlich alles baar ber 
zahlen, fo warnen wir einen jeden, Niemand ohne unſere Hand ſchriſt etwas zu bor⸗ 
gen oder anzuvertrauen. f 5 ; 
59 i Carl Beyer, Koͤnigl. Bauinfpeetor. 

WE: Caroline kepßer. 

„) Breslau. Die gefpannte Theiinahme mit ber jetzt ganz Europa dle Er⸗ 
elyniffe in der Türkei, deren Folgen auch fuͤr uns noch gar nicht zu e u 
\ trach⸗ 
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betrachtꝛt, war die Veranlaffung die Deraudgobe eints Werkes zur näheren Keunt⸗ 
niß der Griechen und Türken unter dem Titel: Gallerie der Griechen und Tücken 
in getreuen Ahb.elduntzen nach den beſten vordandenen Muſtern gezeichnet von C. Ham⸗ 
gel und herausgegeben von C. E. Menzel zu veranſtalten. Es wird Heftwellen ers 
ſchelnen, und jedes Heft mit gehörigen Text, in Folio aus + fauberen Stelnplat⸗ 
ten, die ſich der Zeichnung und des Deuckes wegen an die deſſeren aus waͤrtigen 
Produkte der Lithographie anſchlleßen duͤrfen, beſtehen, die die berſchledenen türs 
keſchen und grlechiſchen Stände darſtellen. Sehr gute zum Theil jetzt dußerſt ſeltene 
Quellen ließen etwas Vorzuͤgliches liefern und erwarten, daß des gebildete Publi⸗ 
kum dies Untecnehmen theilnehmend unterſtuͤgen wird. le oft ein Heft erſchelut, 
laßt ſich nicht genau beſtimmen, doch wird dafür geforgt, daß die folgenden Hefte 
ſo raſch als möglich nachgeliefert werden koͤnnen. Die Platten des erſten Heftes 
ſtellen folgende Gegenſtaͤnde dar: 1) den Groß⸗ Sultan am Bakrams feſte; 2) Por: 
tralt des zu Conſtantinopel hingerichteten Patrlarchen Gregotius; 3) den Boftangi 
Baſthi und 4) einen Albanler. Hoffentlich wird dies Werk eine eben fo angenehme 
Unterhaltung als nuͤguche Belehrung verfchoffen und dle Erfer in den Stand fegen, 
nicht nur in den Inneren Zuſtand beyder Völker einzudringen, ſondern auch das 
Verhaͤltuiß zwiſchen ihnen genauer beurthellen zu können, als es gewohnlich ges 
ſchleht. Die Lebenswelſe Beyder weicht fo febr von der Unſcigen ob, fo daß ohne 
ein folches Werk ſelbſt vieles von dem in Öffentlichen Blättern Erwaͤhnten, dunkel 
bleiben mug. Der zwepte naͤchſtens erſchelnende Heft wird darſi ln: 1) dle 
nitanin im Staatskleide; 2) den Maftt, Oberprleſter der Türen; 3) Janitſcha⸗ 
ren Aga, und 4) ein luͤtkiſcher Marine Soldat. Drey Hefte machen einen Band, 
iu welchem ein eigner ſauberer Titel gellefert ſwird. In der W. G. Kornſchen 
Huchhandlung it obiges Werk für 1 Rthl. Cour. zu haben. 

*) Mittelwalde in der Grafſchaft Glatz den roten December 1821. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Mittelwalde ſubhaſtirt hierdurch auf Andrin⸗ 
gen der Gläubiger der luſolvendo gewordenen hieſigen Hausbeſitzerin Marianna 
verehel. Fiſcher geb. Ziegler das ihr jugehörige. fub No. 137. des Hypotbe⸗ 
quenbuches alhler auf Andringen der GI ubiger der inſolvendo gewordenen hleſt⸗ 

en Hausbeſitzerin Marianna verehl. Fiſcher geb. Ziegler das ihr zugehorige ſub 

o, 137. des Hppothequenbuches alhler delegene, auf 93 Rthlr. 10 fgr. Cour. 
gerichtlich abgeſchätzte Haus und Gärtchen und ladet befig> und zablungs fäblge 
Kanfluftige auf den anberaumten Diethungs⸗Termin den zöflen Februar 1822. 
Vormittags um 9 Uhr an hieſige Gerichts ſielle zur Adgebung ihrer Gebothe vor. 
Zugleich werden auch zu eben dieſem Termine die etwa noch vorhandenen unbefanns 
ten Creditoren der Flſcherin zur Anmeldung ihrer Forderungen mit dem Bedeuten 
vorgeladen, daß ſie bey ihrem Auſſenbleiden unter Auferlegung eines immerwäh⸗ 
renden Stillſchweigens von der Maſſe werden praͤcludirt werden. 


Nie u⸗ 
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RNeuftadt den 15. November 1821. Es wird bekaunt gemacht, das 
auf den Antrag eines Gläubigers im Wege der Vollſtreckung die in Oder⸗ 
Walzen gelegene Waffermühle von 2 Gängen, wozu 31 Morgen Magd. Acker 
und 12 Morgen Wieſewachs mit einem Weldicht gehoͤren und die auf 2974 Rthl. 
Cour. gerichtlich abgefhägt worden, ſudhaſtirt werden fol. Hlezu ſteht der 
Termin am 22ften Januar, am zoften März k. J. hier in Neuſtadt und am 
zaſten Map im Orte Walzen an, wozu Kaufluſtige und Zahlungsfaͤhige vorge⸗ 
laden werden. Inzleichen werden alle, die einen Real⸗Anſpruch an dieſe 
Mühle zu haben vermelnen, aufgebothen, ſich laͤngſtens am zaſten May k. J. 
zu melden, oder zu gewaͤrtigen, daß die Ausbleibenden mit ihren etwanigen 
Real⸗Anſpruͤchen werden praͤcludirt werden und ihnen des halb ein ewiges 
Stillſchweigen auferlegt werden ſoll. Die Taxe der Muͤhle iſt in den gewoͤhn⸗ 
lichen Amtsſtunden hier zu erſehen. f 

Das Gerichtsamt des Altterguts Ober⸗ und Nieder⸗Walzen. 
28 5 s anke. 

f Aslau Bunzlauſchen Creiſes den Zoſten October 1821. a hie⸗ 
fige Gerichtsamt macht den Theilungshalber erfolgenden freywilligen Verkauf 
des von dem verſtorbenen Schneider Johann Chriſtian Kobelt hinterlaſſenen ſub 
Nro. 75. allhter belegenen und auf 216 Rthlr- 20 ſgr. gerichtlich abgeſchaͤtzten 
Friyhauſes nebſt Garten, hlerdurch bekannt uns ladet beſitz⸗ und zahlung sfaͤ⸗ 
hige Kaufluſtige auf den 19. Januar 1822. als den einzigen und peremtoriſchen 
Biethuugstermine zur Abgabe ihrer Gebothe mit der Bedingung ein, daß de⸗ 
ſagtes Frephaus unter Zuſtimmung der Erben an den Meiſt⸗ und Beſtbtethen⸗ 
den zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle noch unbekannten Gläubis 
ger der Erb⸗Maſſe zur Liquidation und Nachweiſung ihrer etwanigen Forderun⸗ 
gen auf denſelben Termin hiermit unter der Verwarnigung vorgeladen, daß ſie 
im Ausbleibungsfalle ihrer etwanigen Vorzugsrechte verluſtig gehen, und nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung aller ſich gemeldeten Gläubiger von der 
Maſſe etwa uͤdrig bleiben möchte, verwieſen werden wuͤrben. 

Das Gerlchtsamt hieſelbſt. 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


)Reinerz den 19. December 1827. Verzeichniß der vom ıflen 
July bis ult. December 1821. vorgekommenen Käufe und war:: 
iſtens) bey dem Koͤnigl. Stadtgericht Lewin. : 
ꝛtens) bey den Gerichtsaͤmtern dar Herrſchaften Kuͤckers, Gellenau, 
Tſcherbenen und Wallisfurth. x 
I. Stadtgericht Lewin. 
1. Kauf des Carl ullrich, No. 146., für 86 Rthl. 
2. Des Joſeph Tautz, no. 155., für 181 Rthl. 
3. Des Bäcker Franz Dinter, no. 5., für 33 1 Rthl. 
4. Des Schmidt Joh. Roͤſel, no. 13., für 609 Rthl. = 
8 5. Des 


®@ (4000) © 


Des Müllergefeten Ignatz Hoffmann, no. 60., für 266 Kehl, 
5 6. Der Franzisca er geh. Lux, no..130., für 133 Rthl. 
A. Rüders. 
7 Kauf des Anton 8 no 217, zu Keilendorf, für 13 Rtgl. 
8. Des Carl Ringel, no. 11., zu Halatſch, für 155 Rip. 
9. Des Franz Kaſtner, no 35.,. dito für 88 Rthl. 
10. Des Joſeph Vicenz. nd. 79., zu Friedersdorf, für 1324 Rthl. 
B. genau. 
i 11. Kauf des Franz Kaſtner, zu Taſſau, für 342 Mehl. 
13. Des Joſeph Scharff, no. 12 zu Sackiſch, für go Rthl. 
C., Eſcherbeney 
13. Kauf des George Gebauer, no. 17, zu Eudowa; für 420 Rihl. 
14. Dismembrationskauf des Joh. e no. 136., zu Tſcher⸗ 
beney, für 80 Rihl. 
15: Kauf des Bernhard Sammeck, no: 37: „ zu Tſcherbeney, für: 


800 Rthl. 
D: dBallisfurth 
16. Kauf des Anton Klar, no. 66. „zu Rolling, für 419 10 Nhl. 
/Reinerz den zoften December 1821. Nachweiſung der im ten ı 
halben Jahre 1821. bei. dem Koͤnigl. Stadtgericht vorgekommenen con⸗ 
firmirten Kaufe: 
1. Kauf des Franz Opitz, um Anton Kolbes Freigut zu Roms 
No. 22. pro 3600 Rthl. 
2. des Bürger und Schwarzfarber Joſeph Ulltich, um das Haus 
ſub no. 155. der Tuch⸗Inſpector Walzelſchen Erben, pro 900 Rthl. 
3. des Stephan Langer, um das Cämmerer Grondſche Haus no. 33. 
pio 500 Rthl. 
4᷑8᷑. des Fleiſcher⸗Aelteſten Piltz, um des Johann: Pfeiffers Scheuer, 
pro 95 Kthl. 
PEN des Srauergefelen: Bilger, um das Walcker Carl Wittwerſche ! 
Vorſtaͤdter Haus non 123 260 R 
6. des Joſeph Tautz, um Juſchp Burghardts Vorſtaͤdter Haus 
no. 38., pro 100 Rthl. 
7: des Schneider⸗Aelteſten Ignatz Marwan um Franz Kaſtners 
Ausgedingehaus zu Kohlau, pro 350 Rtöbl. 
8. des Tuchmachermeiſter Joſeph Burghardt, um das⸗ Büttner Carl 
Hoffmannſche Haus no. 88, pre 250 W 8 5 


Bed lese 
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Be yl a g 
Nro. LII. des Breslauſchen Inteligeng- Blutes 


vom 26. Decbr. 1821. 


— — 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


Langenbielau den gten Dechr. 1821. Bey dem graͤfl. v. San⸗ 
dreczkyſchen Gerichtsamte der Langenbielauer Majoratsgin er find vom ıflen 
Juni 1819. bis ut May 18 1 folgende Kaͤufe zur Confirmation gekommen: 

N Bey der Gemeinde Langenbielau Alten Antheils und Neubielau. 

1. Kauf des Carl Fredrich Scheier wig⸗ um Gottlob Burghardts 
Haus, pro 600 Kthl. 

2. des Gottlieb Laͤgel, um der Gottlob Margifchen Erben Freyſtelle, 
pro 500 rihl. 

. Emanuel Scholz, um Gottlob Huͤneraskys Haus, pro 
430 ri 

4. der Wittwe Roſina Helena Ruͤgern, um Gottfried Stiners Haus, 
pro 6:0 rthl. 

5. des Heinrich Langer, um Joſeph Hoffmanns Haus, pro 
600 rthl, 
6. BR Sofepp_ Gr debach „ um Heiurich Langers Haus, pro 


400 K 

2 ee N iedrich Euder ‚ um Gottlieb Fuchſes Schmiede, pro 
9 

8. des Gottleb Bleicher, um Fried eich Guders Nebenhaus, pio 
140 ıthl, 


9. des Gottlob Strauß, um Salomo Sagners Stelle , pro 
200 tthl. 


10. des Carl Liehr, um Carl Wülbelm Werners Saus, pro 


400 rtl. 
11. des Carl Schwarzer, um Gottlieb Rabß s Dreſchgärtnerſtele, 
pro 500 rthl. 
12. des Carl Rieſcher, um Carl Weiſſes Auenhaus, pro 800 rthl. 
13. des Carl Herda, um die Urbanfche Gaͤrtnerſtelle, pro 
500 rthlr. N 
14. des 


* 
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14. des Chriſtoph Hüber, um der Sauermannſchen Erben Haus, 
pro 300 rthl. 
15. des Carl Bär, um Friedlich Guders Schmiede, pro 
440 rihl. a 
16. des Carl Schubert, um ſeines Vaters Gheiſtoph Schuberts 
Haus, pro 900 rihl 
17. des Gottlieb Schirmer, um Gottftied Liehrs Haus, pro 
150 rthl 
18. des Johann Goiltlob Stiller, um Gottlieb Wilkes Haus „pre 
350 rthl. 
19 des Benedict Rother, um Friedrich Rauers Garunſte, pro 
180 rthl. 
20. des Friedrich Wilhelm Wagner, um das 2te Rauerſche Acker⸗ 
ſtuͤck, pro 150 rthl. 
21 des Gottlieb Huͤnerasky, um ſeines verſtorbenen Eheweibes Haus, 
pro 200 hl. 
22 des Carl Gottlieb Schilg, um e Scheels Freyſtelle, pro 
2100 rthl. 
23. des Friedrich Emler, um Siegmund Fleiſchers Haus, pro 
775 bl. 
5 24. des Siegmund Schuſter, um Wilhelm Viols Haus, pro 
800 rthl. 
28. des Friedrich Wilhelm Krauſe, um der Guͤttlerſchen Erben Haus, 
pro soo rthl. 
i 26. des Gottlieb Rabs, um Gottlieb Denckes Haus, pro 
00 rthl. 
- 27. des Cbirurgus Wilhelm Schmidt, um das fogenannte Einnehmer⸗ 
baus, pro 700 tıhl. 
28. des Maurermeiſter Urban, um die Lutherſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 250 rthl. 
29. des Franz Eſchirnig, um Florian Straubels Pfarrhaus, pro 
oo rthl. 
3 30. des Gottlob Maſchner, um Chriſtoph Mees Haus, pro 
289 rthl. 
8 31. des Carl Joſeph Hoffmann, um Samuel Voͤlkels Freyſtelle, 
pro 1750 tıhl.. 
32. des Gottlieb Stephann, um Bontich Gafneıs Haus, pro 
555 rihl. s 
2 33. 
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33. des Gottlieb Liehrs, um Gottlob Scholzels Gaͤrtnerſtelle, pro 
65 rthl. ae ö i 
34. des Gottlob Burghardt, um Carl Drauſchkes Gaͤrtnerſtelle, pro 

74 rihl. b : 
35. des Gottlieb Rabe, um George Werners Dreſchgaͤrtnerſtene, 
pro 53 f rthl. . f 

f B. Bey den 3 Gemeinden Langenbielau Neuen Autßheils. 

36. des Ernſt Leopold Leuchtenberger, um der Riedelſchen Erben 
Bauergut, pro 3800 rthl. a 

37. des Carl Heinrich Zuͤnzel, um Wilhelm Scholzes Freyſtelle, pro 
150014 55 

38. des Schloſſer Haͤnſch, um Gottlieb Puͤſchels 5 Ruthen Acker, pro 
2000 rthl. A vg 

39 des Johann Gottfried Stiller, um Gofifried Kleiners Haus, pro 
950 rthk: i 3 

40. des Anton Roſenberger, um der verepl. Jacobin 2 Ruthe Acker, 
330 rthl. i 
41. des Johann Carl Schneider, um Friedrich Schneiders Haus, pro 

oo rthl. ’ 2 

= 42. des Carl Gottfried Beck, um Gottfried Pathes Haus, pro: 
2150 rthl⸗ Last 

43. des Matibias Reichelt, um Gottfried Weiſſes Haus, pro 
600 rthl 

44. des Gottlob Girndt, um Ignatz Jaͤſchkes Haus, pro 720 rthl. 

45. des Cantor Klinghardt Uebernapme des vaͤterl. C. Siegmund Kling⸗ 
hardts Hauſes, pro 300 :thf. - f f 

46. des Carl Gottfried Schuſter, um Cantor Klinghardte Haus, pro’ 
140 fithl. 

47. des Fianz Rother, um Gottlieb Brires Haus, pro 848 reiht. 

55 as Franz Ulbrich, um Franz Joſeph Schloſſers Bauergut, pro 
n . . 

49. des Carl Gottlob Tinz, um Carl Banmanns Haus, pro 
200 rthl. N 
50 des Gottlob Pathe, um der Carl Patheſchen Erben Haus, pro 
460 rthl. | 2 8: 
31 des Gottlieb Kiske, um Wilhelm Benſches Bauergut, pro 
3000 ttjl, 

52 des Friedlich Wilheim Goitfried, um Gottlieb Kiskes Stelle, 
pro 1050 tthl. f 53. des 
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33. des Carl Friedrich Emmler, um Friedrich Wilhelm Gottftieds 
Haus, pro goo rthl. f 

54. des Carl Joſeph Kantel, um Carl Siegmund Strauſſes Bauer⸗ 
gut, pro 6500 rthl. 

55. der verehlichten Beinertin, um Gottlob Müllers Haus, pro 

o ithl. 

5 56. des Gottlieb Schroͤer, um das väterliche Chriſtlan Schroͤerſche 
Haus, pro 1100 tıhl. 

57. des Gottfried Fulde, um Ernſt Reinert Bauergut, pro 


6500 rihl. 

58. bes Gottlieb Fulde, um Gottfrieb Fuldes Bauerguth, pro 
4500 rthl. 
59. des Joſeph Schubert, um Joſeph Neumanns Haus, pro 
350 rthl. 


> des Friedrich Liehr, um Siegmund Liehrs Haus, pro 700 rthl. 
des George Krabiſch, um Jeſeph Krauſes Haus, pro 400 rıhl, 
58 des Carl Wilhelm Paͤtzold, um Bleicher Menzels Haus, pro 
1300 rthl. 
63. des Peter Runckel, um Johann Schumanns Haus, pro 
Soo rthl. 
64. des Friedrich Ernſt und Conſortin, um Gottlob Steinmanns 
Ackerſtuͤck, pro 1000 tthi. 
C. Bey der Gemeinde Bertßolsdorf. 
65. des Gottfried Jachmann, um Joſeph Gebels Haus pro 
oo rthl. 
88 66. des Gottlieb Rambuſch, um der Rambuſchen Erben Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 600 rthl. 
67. des Gottfried Haufe, um Gottlieb Sturms Bauerguth, pro 
4000 rthl. 
68. des Carl Friedrich urbann, um Gottlieb Urbans Schmiede, pro 
oo rthl. 
- D. Bey der Gemeinde Harthau. 
69. des Ernſt Friedrich Rahner, um Gottlieb Scholzes Dreſchgaͤlt⸗ 
nerſtelle, pro 700 rthl. 
70. des Gottlieb Scholz, um Gottfried Urbanns Freyſtelle, pro 
700 rthl. 
71. des George Friedrich Zirope, um Chriſtian Thiels Dreſchgaͤrt⸗ 
nerſtelle, pro 400 rthl. a 
f z 71. Des 
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72. des Carl Tßiel, um Gottfried Obſtes Häuslerſtelle, gro 220 ıthl, 
73. des Gottfried Quabſch, um der veiwit. Schmidtin Haͤusterſtelle, 
pio 340 rthl. f 
74. des Gottlieb Rabe, um der Fleiſſigſchen Erben Stelle, pro 
A4c0o t£bl. f 
76. des Joſeph Brauner, um Gottfried puͤſchels Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 100 rthl. : 
77. des Einſt Moͤſe, um der verwit. Herrmannin Dreſchgaͤrtnerſtele, 
pro 320 rthl. N 
78. des Gottlieb. Winckler, um Franz Thiels Freyſtelle, pro 
500 rthl. N 
79. des Gottfried Haucke, um Heinrich Leichtendergers Haus, pro 
O rthl. a 8 
3 ? E. Bey der Gemeinde Nieder > Langen Seiffersdorf 
80. des Carl Rother, um David Schenckes Dreſchgaͤrtnetſtelle, pro 
09 hl. 
2 81, des Johann Gottfried Winkler, um die vaͤterl. Viertelſtelle, pro 
oo rthl. 
I g. des Benedict Suͤßmann, um Gottlob Bleichers Viertelſtelle, pro 
860 rthl. 5 ee a 
83. des Joſeph Tepſch, um Gottlieb Roͤelers Freyſtelle, pro 
1 rthl. 
87 84. des Anton Riemrich, um Johann Carl Kleiners Freiſtelle, pro 
oo rthl. b 
2 85. des Johann Gottlieb Wießner, um Gottfiied Kloſes Nieder⸗ 
müßle, pro 2600 rthl. | 
86. des Johann Carl Glaſer, um Carl Naves Niederkretſcham, 
pro 2000 rthl. . 
87. des Anton Beiler, um Joſeph Veilers Freyſtelle, pro goo rithl. 
88. des Joſeph Beiler, um Franz Selgenpauerd Baderey, pro 
1365 rthl. . . 
2 89. des Amand Malevill, um Gottlieb Leders Auenhaus, pro 
250 vthl. b ER 
8 90. des Joſ ph Willner, um Chriftian Junges Haus, pro 140 tt. 
or. des Gottfried Baumann, um Johann Carl Rothers Haus, pro 


550 rthl. 8 
92. des Gottlob Bernhard, um der verwit. Paͤtzoldin Haus, pro 


o tthl. . 
9 93. des 


1300 xthl. 
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99. des Gottlieb Hahn, um Gottfried Beckers Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
pro 600. rthl, 8 8 . 
94. des Gottfried Rahner, um der verwit. Lauſchin Auenhaus, 


| pro 7a rthi. 


2358. des Ernſt Bader, um Chriſtoph Sauermanns Haͤuslerſtelle, 
pro 514 rthl. 
96. des Florian Reiprich, um der Wittwe Wernern Auenhaus, pro 
100 rthl. 
275 der Caroline vereßl. Fritzin, um Chriſtian Reinerts Auenhaus, 
pro 91 rtbl f i 5 
98. des Anton Blaſch, um Joſeph Wentzigs Haus, pro 580 rthl. 
99 des Gottlob Huͤbel, um ı Scheffel Acker von Wilhelm Schon, 
feld, pro 3 1 rthl. f 
100. des Franz Joſeph Sauermann, um Gottlob Hoffmanns Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 350 rtht. ö \ 
s FP. Bey der Gemeind Stoſchendorf. 
101. des Carl Gottlob Kleiner, um Chriſtoph Rahners Waſſermuͤhle, 


pro 3000 rthl. 


102 des Siegmund Gerſtenberger, um Anton Jentſches Freyhans, 

pro 350: rthl. 

103. des Gottfried Miller, um Gottfried Baumerts Auenhaus, pro 
160 rthl. ER 

104. des Johann Goitfried Berger, um Joſeph Bundes Dreſch⸗ 
gaͤrtnerſtele, vro 580 rtht ; | 

205. des Johann Chriſtoph Rahner, um Carl Kleinere Windmuͤhle 
pro 1900 rthl. - 2 

206. des Franz Bauch, um Chriſtian Gierſchners Freyſt ele, pro 


; Bey der Gemeinde Lauterbach. 
107 des Ambrofius Bonckes, um Anton Kleuners Bauergut, pro 
480 hl N 8 
H. Bey der Gemeinde Groß⸗Ellguth. 

108. des Johann Gottlieb Hüſch, um die väterl. Dreſchzaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 300 rtht. 

109: des Je hann Gottfried Stammwitz, um Gottlieb Borns Dreſch⸗ 
gärtnerſtelle, pro 5 50 rehf. 

110. des Johann Goitlob Bleicher, um George Rösners Freyſtelle, 


pro 700 rip, 


111. des 


U 


ee 

111. des Chriſtian Siegmund Gruner, um das väter!, Bauergut, 
pro 10282 ıthl. . 3 

112. des Johann Gottlieb Lichey, um Gottlob Thiels Freyſtelle, 
pro 600 tthl 

113. des Gottfried Roſchke, um Gottlieb Andreas Freyſtelle, pro 
oo rthl a / 

114. des Carl Langner,,. um die väter. Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 
600 rthl. 

115, des Gottlieb Pancke, um Gottlieb Roͤhlers Freyſtelle, pro 
800 rthl. N 

116. des Chriſtoph Sauermann, um Carl Siegmund Bergers Haus, 
pro 300 rthl. EEE 

117. des Gottlob Kleiner, um Gottlieb Kleiners Ackerſtuͤck, pro 
1000 xthl, i 


1 Bey der Gemeinde Nieder-Panthenau. 
118. des Gottlieb Hirſch, um Gottfried Raſchkes Freyſtelle, pro 
o rihl. 
a Grüſſau den zien December 1821. Von dem Koͤnigl Gericht 
der ehemaligen Gruͤſſauer Stifts guter wird hiermit bekannt gemacht, daß 
vom igten Juni a c. bis ten December ej. a. nachſtehende Käufe confirmirt 
worden und zwar: | 3 
1. Von der Stadt Schoͤmberg. 1. Des Bürgers Anton Huͤbner, 
das Schleicher ſche Haus ſub No. 137, pro 100 Rthl. 
2 des Florian Schaal, um das Haͤbnerſche Haus no. 137, pro 
100 Rthl 5 8 
Be: Ignatz Springer, um das Heinzeſche Haus no. 126, pio 
bi 5 f i 


1 Anton Stelzer, um das Maywaldſche Haus no. 276., pro 
10 Rthl. 5 8 5 

II. Von der Stadt firbau. 5. des Fran Schmidt, um das vä⸗ 
terliche Bauergut, ſub no. 121. zu Grunau, pro 880 Rthl. 

6. des Carl Friedrich Böhm, um das v. Britzkeſche Haus ſub no. 214, 
pro 990 Rthl. — g 

7. des Franz Spitzer, um eine dem v. Brietzke gehoͤrige Wieſe 
pro 387 Rthl. 12 gr. l 

III Von Dittersbach. 8. des Clemenz Eymann, um die Raabe⸗ 
ſche Waſſetmuͤhle ſub no 63., pro 4000 Rthl. x 

9. des Johannes Schmidt, um das Hoffmannſche Haus fub no. 56., 
pro 200 Rthl. : g IV. Ein: 


= 
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IV. Von Einfiedel. 10. des George Bär, um das Peukertſche 
Freihaus ſob no. 58, pro 400 Rthl. 
V. Von Blaßdorf. 11. des Anton He ffmann, um das Schoͤbelſche 
Haus ſub no. 90, pro 93 Rthl. 
132. des Johann Hoffmann, um das wäterliche Bauergut ſub no. 2 
pro 1200 Rthl. 
VI. Witigendorf 13. des Franz Hoffmann, um das Dlauſche 
Bauergut ſub no. 28., pro 1000 Rthl. 
14. Carl Hanel, um das Elsnerſche Bauergut ſub no. 18., pro 
2000 Athl. 
15. des Franz Elsner, um das vaͤterliche Pauergut ſub no. 21. 
pro 3650 je 
VII. Ven Ober⸗Zieder. 16. des Anton Springer, um das vaͤ⸗ 
terliche Bauergut ſub no. 9., pro 570 Rthl. ö 
VIII Schoͤnwieſe. 17. des Johann Wolf, um das Mullerſche 
Haus fub no. 12., pro 200 Rthl. 
18. des Joſeph Heptner, um das Scholzeſche Haus ſub no. 6. 
pro 150 Rehl. 
IX. Hohen: Helmsdorf. 19. des Johann Gottlieb Fritſch, um das 
Peukertſche Haus no. 57., pro 400 Rthl. 
X. Von Ruhbank 20. des Gottlieb Glaͤſer, um das Preußeſche 
Haus no. 33. pro 250 Rthl. 
XI. Von Alt⸗ Reichenau. 21. des Benedict Starowsky, um das 
Thuslerſch Bauergut ſub no. 190., pro 800 Rthl. 
XII. Von Voigtsdorf 22. des Chriſtian Müller, um das Hampelſche 
Haus ſub no 24, pro 338 Rthl. 
XIII. Von Neu⸗Reichenau. 23. des Gottlieb Weyrich, um die 
Langerfche Haͤuslerſtelle ſub no. 36., pro 180 Rthl. 
XIV. Ven Klein Waltersdorf. 24. des Benjamin Peuckert, um die 
vaͤterliche Freyſtelle ſub no. 34, pro 144 Rthl. 
Winzig den 13 Juli 1821. Kauf des Kothe, um das Acker⸗ 
ſtuͤck No. 46. zu Porſchwitz, pro 200 Rthl. 
Das Gerichtsamt für Porſchwitz. f 
Winzig den 27. November 1821. Kauf des Zürke, um den 
a Blessuren no. 8. zu Jakobsdorf, pro so Kthl. ; 
Koͤnigl. Preuß. AO 
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5 5 se Donnerſtags den 27. December 1821. 
Auf Sr. Königl Majeſtaͤt von Preußen re 
allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenzj⸗Blatt zu No. LI. 
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Zu verkaufen. 5 

Breslau dem 19ten October 1821. Von Selten des unterzeichneten 
Koͤn'gl Oder⸗Landesgerichis von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, daß 
auf den Antrag der Gläubiger des Koͤnigl. Reglerungsrath und Gencral⸗Land⸗ 
ſchafts⸗Repräſentanten Carl Friedrich Leopold v. Goldfoß die Subhaſtat an des 
im Fürſtenthum Schweidnig und deſſen Reichenbachſchen Creiſe gelegenen Ritter⸗ 
gutes Klinkenbaus und Antheil Ernsdort, nebſt allen Realtäten, Gerechtigkeiten 
und Nutzungen, welches im Jahr 1821., nach der in dem, bey dem hieſigen Koͤ⸗ 
nist Ober⸗Landesgericht aushängenden Proclama beygefugten, zu jeder ſchicklichen 
Zeit einzuſehenden Taxe, landſchaftlich auf 24011 Rihlr. 4 gr. abgeſchaͤtzt iſt, Des 
funden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch oͤffent⸗ 
lich aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeitraum von 9 Monaten vom 24ſten 
November d. J. an gerechnet, in den biezu angeſetzten Terminen, nehmlich den 
23ſten Februar 1822. und den zıflen May 1822 , beſonders aber in dem letzten 
und peremtoriſchen Termine den zıflen Auguſt 1822. Vormittags um 11 Uhr vor 
dem Kon gl. Oder⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Schmidt im Partheyen⸗Zimmer 
des bieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſes, in Perſon oder durch gehörig informirte 


und mit Vollmacht verſehene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Com⸗ 


miffarien (wezu ihnen für den Fall etwaniger Unbekanntſchaft die Juſliz⸗Com⸗ 
mifflonsrathe Münzer, Kletk, und Morgenbeſſer vorgeſchlagen werden, an deren 
einen fie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, die deſondern Vedingungen und Mo⸗ 
dalitaͤten der Subhaſtatlon daſeldſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protecoll zu 
geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach Aotauf des peremtoriſchen Termins etwa 
eingehenden Gebothe wird aber, in ſofern nicht geſetzliche Umftände eine Autznahme 


zu laſſen, keine Ruͤckſſcht genemmen werden und ſoll nach gerichtlicher Eriegung 


des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen, ſowohl der eingetragenen, als 

auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar letztere ohne Production der In⸗ 

ſtrumente verfuͤgt werden. 5 i 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſien. 

Breslau den aten Auguſt 1821. Wir Director und Juſtlzraͤthe des 
Königl. Gerichts hieſiger Haupt⸗ und Rıfiderzflade Breslau bringen hierdurch 
zor allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag eines hypothekariſchen Slaͤu⸗ 
bigers das dem Tiſchlermelſter Klammer zugehörige, auf dem Graben ſub 
Nro. 1339. gelegene Haus, welches nach der bey unſrer Regiſtratur aus haͤn⸗ 

genden 
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genden einzuſehenden Taxe auf 3397 Rtblr 6 gr. abgeichägt it, oͤffentlich ver⸗ 
kauft werden fol, Demnach werden alle Veſig⸗ und Zahlungsfaͤhige durch 
gegenwaͤrtiges Avertiſſement Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in einem 
Zeltruume voa 6 Monaten, in den hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich 27iten 
Oclober und deu 27ſten December 181, deſenders aber in dem letzten und 
peremtoriſchen Termine den 27ſten Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor 
dem Koͤngl. Juſtizro h Hen Rambach in un erm Parthezen⸗Zimmer in Pers. 
fon. oder durch gehörig infermirte und mit gerichtlicher Speckal⸗Vol macht verſe⸗ 
hene Mandatarten aus der Zohl der hieſig en Inſtiz⸗Commiſſarien zu erſcheinen, 
dle beſondern Bedingungen end Modalttaͤten der Subhaſlation dafelöft zu ver⸗ 
nehmen, thre Eiebothe zu Protekon zu geben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt 
in ſeſern kein ſtatthafter Widerſpeuch von den Intereſſenten erklärt wird, der 
Zufchlag und die Adjudicatfon an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden erfolgen werde. 
Uebrigens fe nach gerichtlicher Erlegung des Kaulſchillings, die Loͤſchung der 
faͤmmelichen, ſowohl der eingetregenen, ats auch der leer ausgebenden Forde⸗ 
rungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtramente verfügt werden. 
f Das Koͤnigl. Stadtgericht. Sy 
) Oels den 2zſten November 1821. Das dergog!. Braunſchweig Oelsſche 
Färſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtation der ſub 
No. 36, zu Ganſeberg im Fuͤrſtenthum Oels und deſſen Oels Bernſtadtſchen Ereife 
briegenen Freiſtelle, zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach durch dieſe 
oͤffentliche Affordetur g alle Diejenigen, welche gedachte Freiſtelle ſub No 36. Gaͤn⸗ 
feberg u feufcn Willens und vermögend find, ein, in dem auf Den ıgten März 
2822. an btranmten einzigen und peremtoriſchen Termine weil nach Ablauf dieſes 
Ter mius keine Gebotde, ſie mußten denn noch vor Eroͤffpung des Zuſchlags Erkennt⸗ 
niſſes eingehen, mehr angenommen werden koͤnnen Vormittags um 9 Uhr in hie⸗ 
ſigem Fuͤrſtenthums gericht, zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grund⸗ 
ſtück, welches auf 555 Rihlr. 11 ſgr. Cour, dorfgerichtlich adgeſchaͤtzt worden, vor 
dem Deputirten des Gerichts, Herrn Cammerteth Thalheim, zu Protokoll zu ge⸗ 
ben, wo auf ſodann der Zuſchlag an den Melſtdietheuden und annehmlich Zahlen⸗ 
den erfolgen und die Löſchung der eingetragenen leer ans gebenden Forderungen 
verfüßt werden wud. Die Taxe ſelbſt konn in hieſiger Regiſtatur nachgeſehen 
werden. s 5 5 5 
+) Ratibor den green December 1821. Auf den Antrag eines Gläubigers 
iſt im Wege der Execution das dem Franz Krämer ‚gehörige ſub No. 15 Iu Neu⸗ 
Bieskau gelegene Viertelhuden Bauergut, welches auf 838 Athlr. 2 far. 102 d'. 
Coeur, gentlich gewürdiger, ſubhaſta geſtellt und die Biethungs⸗Dermine auf den 
aöfler Januar 1822 , ben z6ften Feoruar 1822. in hiefiger Gerichtsamts⸗Canzley 
premterie aber auf den 26 fen Marz 1822. in loco Bieskau anderaumt worden. 
Es werden daher Kaufluftige und Z blungfaͤhige bierdurch aufgefordert, defon⸗ 
ders in dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebethe abzugeben 
und hiernaͤchſt gewaͤrtig zu ſeyn, daß dir Zufchlag für das Meiſtgeboth, nach vor⸗ 
her gegangener Einwilligung der Real-Glaͤnbiger erfolgen und aaf die fpäter eins 
gebenden Lieita Feine Ruͤckſicht genommen werden wird. Uebrigens kann die 
Taxe über dieſes Bauergut jederzeit in der bifigen Gerichtsamts⸗Canzliy eins 
geſehen werden. a . 5 
Herlogliches Gericht der Güter des ſaͤcularlſirten . 
e l⸗ 
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Steiwttz den 19 October 1221. Das Königl. Stadtgericht zu Gleiwitz 


fuübhaſtirt auf den Anteag der Etben, den nach der Agnes Kowollik geb. Drosdek 
gebliebenen Acker von 7 kurzen Haſerdeeten, welcher guf 73 Riher. 8 gr. Covran: 
gerichtlich gewärdiger worden, in Termins unico et peremtorio den 151 en Januar 
1822, Vormittags um 10 Uhr und erfolgt der Zuſchlag nach vorgängiger Eta willi⸗ 
gung der Erden e 


Jauer den agſten November 1821. Zum offentlichen Verkauf des zum 
Fuhrmann Johann Tpitfien Schälſchen Nachlaß gebörigen und fub Nro. 255. 


yieſiger Stadt belegenen Hauſes, welches laut der auf hieſigem Rathdeuſe ausge⸗ 
hängten gerichtlichen Taxe dd. zten huj. nach dem Bauanſchlage auf 569 Rtole., 
nuch der Nutzung auf 489 Rthlr. 10 far. adgeſchätzt worden, iſt ein einziger perem⸗ 
toriſcher Biethungs⸗Lermin auf den 24ſten Januar 1822. auf dem hleſigen Rath⸗ 
bauſe Vormittags um 9 Uhr anberaumt, welches allem beſit und zahlungs faͤhi⸗ 


gen Kauſiuſtigen hierdurch offenslich bekannt gemacht wird. 


Königl. Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. 2 9 

5 Schweldultz den 2zſten Noveinber 1921. Das ſud Ro. 60. zu Jaͤ⸗ 
riſchau Striegauſchen Creiſes delegene, mit einem Garten verbundene, auf 
116 Nehlr, 5 for. gerichtlich gewuͤrdigte Freyhaus fell den sten Februar a. f. 
meiſtdiethend verſteigert werden, neshald Kaufluſtige ſich an dieſem Termin in 
der hieſigen Eanzley zu melden und dp annehmbaren Geboth den Zuſchlag zu 
eiwarten haben. Die Tape iſt jederzeit in dem Ger ichestretſcham zu Ikriſchau 
nachzuſehen. 8 5 
7 Koͤnigl. Preuß. Landgericht. FE 

x 3 uͤhner. 


Friedkand den gten November 1821. Das Brig der Herr⸗ 
ſchaſt Friedland ſubhaßtrt auf den Antrag eines Real- Gläubigers, das im 
Städtchen Fried laud Falkenbergſchen Creiſes ſud No. 93: belegne, auf 405 Rthlr. 
15 for; Cour. gerichtlich abgeſchatzte Schuhmacher Samuel Bognerſche Domi⸗ 
nlalhaus, nebſt dazu gehörigen Acker von 3 Chefin Breslauer Maas Aus⸗ 


ſaat und einem Obſigarten in dem einzigen auf den Sten Februar 1822. Nach⸗ 


mittags um 2 Uhr anſtehenden peremteriſchen Biethungs⸗Termine und ladet 


bei: und zahlungsfaͤhige Kaoſtuſtige zur Adgabe Ihrer Gedothe unter Verſiche⸗ 
rung des Zuschlags an den Meiſcbtethenden za dem fefigefigien Termine in die 


Grrichtskanzley nach Friedland ein. 
= Das Gerichtsamt der Herrſchaft Friedland. 

Gutten tag den icten Nosbr. 1821. In Termino den gren Febr. 1822. 
fol das zum Nach laſſ. des hier verſtorbenen Bürger Blaſek Sijepar gehörige 
ſub No. 74 des Hyrothekenbuches belegene Wohnhaus ned Stallungen, Scheuer, 
Hofraum und Garten, welches aues zuſammen auf 302 Rihl. gewürdiget wor⸗ 


den, auf den Antrag der Vorwund chart der hinkerditebenen Kinder an den 


Meiſiblerbenden verkauft werden, und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige 
werden Daher vorgeladen, gedachten Tages Vormittags um 9 Üor geboͤrigen 


Orts zu erscheinen, ihr Gedoth zu thun und nach vorgegangener Genet migung 


des vormendſchaftuchen Gerichts den Zuſck lag an den Meiſtdlethendes zu ger 


märtigen. Die Taxe Porn zu jeder ſchlckli, en Zeit in bieſtger Nezifratıe ein 
geſehen, dagegen ader auf Gebothe, weiche erſt nach dem Termine erfelgen nur 


un 


* 
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in ſofern Ruͤck ſicht genommen werden, als fie noch ver Abfaſſung des Zuſchlags⸗ 


Erk nutniſſ es eingehen. 


2 Das Koͤnigl. Sladtgericht. 

„) Ratibor den iſten Derember 1321. Auf den Antrag elnes Gläubt⸗ 
gers iſt im Wege der Executton, ſowohl die Franz Kudlekſche, als auch die 
Jakob Prokſche Haͤuslerſtele ſub Nro. 37. und gt. za Oſterwitz wovon erſtere 
auf 75 Niblr. und letztere auf 80 Rthlr. Cour. geſchaͤtzt, ſubhaſta geſtellt und 
z m offentlichen Verkauf derſelben ein einziger peremtoriſcher Termin auf den 
25ſten Februar 1822. flüh um 10 Uhr in loco Oſterwitz anderaumt worden. 
Kaufluſlige und Zahlungsfaͤhige werden daher Behufs Abgebung ihrer Gedothe 
za tiefem Termine mit der Benachrichtigung hierdurch eingeladen, daß mit 
Einwilligung des Extrahenten der Subhafation der Zuſchlag an den Meiſt⸗ 
biethenden erfolgen und auf die ſpaͤter eingehenden Licttanten keine Nückſicht 
gtuommen werden wird, Uebrigens koͤngen die Taxen zu jeder Zeit in der bie, 
ſigen Regiſtratur eingeſeben werden. f 

Herzogl. Gericht der Guter des fäcularifirten. Jungfrauenſtiſts. 
Citauo Credirorum. 
SA Schweldnitz den ıteu Ditoder 1821. Da über den Nachlaß des ble⸗ 
ſelbſt verſtorbenen Kaufmann Salomo der eröſchaftliche Liquidations⸗Proceß eröffnet 
und Tecminus liquitattenis auf den 27ſten Februar 1822. anberaumt worden iſt, 
lo werben alle und jede Crebuores deſſelben hierdurch vorgeladen, ſich in beſagtem 
Termine Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputato, Herrn Ufeffor Berger «irjis 
finden, um Ihre Forderungen anzugeden und zu erweiſen, widrigenfalls fie ey 
ien Außendlelben aller ibrer Vorrechte an die Maſſe werden nic verluflig erklä t 
und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der erſe ies 
nenen Glaͤudiger üörig bleibt. Er 
: König; Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
N Citationes Edictales 2 
8 Breslau den 14. September 1821. Von Selten des Koͤnigl Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſten zu Breslau werden auf den Antrag des Nit. er⸗ 
guts⸗Beſitzers Carl Friedrich Wühelm v. Lüttwitz auf Ober⸗ und Nieder⸗Alt⸗ 
Wohlau, alle diejenigen Praͤtendenten, welche: 1) an das ſub No. 1 Rubr. III. 
des Hypothekenbuchs der im Fuüͤrſtencthum Wohlau und deſſen Wohlauſchen 
Creiſe g legenen Güter Ober⸗Alt⸗Wohlau, nebfi Zubehoͤr Heidersdorf und Gchle 
dermalen noch vaftente und ad Exhibitum der Yeopvidine Sufanne fouife zus 
letzt vetebl. geweſenen Rittmeiſtet v. Roͤll ged. v. König, früher verwit. gewe⸗ 
ſenen v. Gedelzig vom ten November 1754. vigore Decreti vom ı3tem ejusd. 
mens. et annt eingetregene vaͤterliche Erbiheil ihrer einzigen Tochter erſter 
Ede Ramens Etzrinane Louiſe Eleonore v. Gebelzig, nochmals verebl. Lands 
tächin v. Scheliha pr. 4815 Floren 30 Kreutzer oder 3216 Rthl. 8 gr., o wie 
an die für letztere von der ehemaligen Koͤnigl. Oder-Amts⸗ Regierung zu Glos 
gau über das voc bezeichnete Intabulatum ertbeilte, in der Folge aber verlohren 
gegangene Hypotheken Recognition dd. Glogau den 13. Rov meet 1754, des⸗ 
gleichen 2) an das ſub No. 2. Rubr. III. des Hyrotdekenbuches beſagter Guͤ⸗ 
ter zur Zeit noch haftende, nur dis Termino Weihnachten 1758 aufgeſammel⸗ 
ten Zinſen von dem ad 1. erwähnten Paterno der daſeldſt benannten u 
erſter 


2 1) 


jer Ehe der Rittmeiſterin v. Roll beſtehende und zu Folge des Exhiblel der 
1 Februar 1759. für ihre gedachte Tochter ex a igten 


ejd. m. et a, eingetragene Capital pr. 190 Rthlr., To wie an die über dieſes 
Intabulatum auch von der ehemaligen Koͤnigl. Oder⸗Amts⸗ Regierung zu Glos 


gau ertheilte und in der Folge ebenfalls verlohren gegangene Hypotheken⸗Re⸗ 
cognitlon dd. Glogau den 19 ten Februar 1759. als Eigenthuͤmer, Leſſionarlen, 


Pfand, oder Jonſtige Briefsinhaber An ſpiuch zu haben Hermeinen, hierdurch 
aufgefordert, dieſe ihre Anſprüche is dem zu deren Angaben angeſetzten perem⸗ 
toriſchen Termine den aten Hedrucr 1822. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſarto, dem Koͤnigl. Ober⸗Landesgerichts⸗Rath Herrn Too⸗ 


mas auf hieſigem Oder⸗Landesgerichtshauſe, eneweder in Perſon oder durch 


genugfam inſormirte und legitimirte Mandatarien (wozu ihnen auf den 
Fall der Unberanntſchaft unter den hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, der Juſtiz⸗ 
Commiſſtensrath Münzer, Juſt zrath Wirth und Juſttz⸗Commiſſarius Bzluba 
vorgeſchlagen werden ad P otocollum anzumelden und zu beſcheintgen, ſo⸗ 
dann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. Soute ſich jedoch in dem angeſetzten 
Termine keiner der etwanigen Intereſſenten melden, dann werdeu dieſelben mit 
ibren Anſprüchen präcludut und es wird ihnen Damit ein immer waäͤhrendes 
Stellſchweigen auferlegt, die verlohren gegangenen Inſtrumente für amortiſirt 
erklaͤrt und die Capitals⸗Poſten, über welche fie ſprechen, in dem Hypotheken- 


buche bey den verhafteten Gütern, auf Anfuchen des Extrahenten, wirklich ger 


loͤſcht werden. 
| Koͤnigl. Preuß Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den ſ4ten September 1821. Von Seiten des Königl. Ober⸗ 


kondesgerichts von Schiflen in Bresiau werden auf den Antrag des Landes⸗ 


Aelteſten Wüdelm Reichsgrafen o. Magnis auf Uldersdorf in der Grafichaft 
Glatz alle diejenigen Prätendenten, weiche an die in dem Hypothekenduche 
dieſes Rittecguts ſud Rubr. III. Nro. 2. und 5. für den Friedrich Leopold 
v Notbkirch ex Decretis vom 21. Juny und 26. Auguſt 1748. noch eingetra⸗ 
gen ſtehenden zwey Eapitalds Polen von reſp. 3000 Floren oder 2000 Athie. 


‚und 1000 Fleten oder 666 Rihlr. 16 gr. und die darüber ausgefertigten an⸗ 


g blich evo ch verlohren gegangenen Original Hypotheken ⸗Inſtrumente, ingleichen 
an den vorgeblich ede «la is verlobren gegangenen Dppurheguen» Schein vom 


zten Septemter 1565. weicher über die auf den Antrag des Canonikus und 
Pfarrers Carſ 9, Morbfirh ehemals zu Kuͤhſchmalz als Sohnes und Erden des 


vordenanuten Hypordequen -G aͤnbigers vermöge Decrets vom 3iſten Auguſt 
1761. un Hypothebuenduche des vordezeichneten Rutergutes erfelgte Eintra⸗ 
gung einer Proſteſtarion gegen die Loͤſchung obiger 2 Capttals⸗Poſten loco Res 
tognitlenis ausgefertiget worden if, als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ 


oder ſonſlige Briefsinhaber Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefor⸗ 


dert, dleſe ihre Anſpruüche in dem zu deren Angaben angeſetzen peremtorſſchen 
Termine den igten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten 
Commiſſarlo, dem Königl. Oder Landesgerichtsrath Herrn Hoͤpner, auf hie ſt⸗ 
gem Ober⸗Landesgertchtsbauſe entweder in Perſon oder durch genugſam info r⸗ 
mirte und legimirte Mandatarien aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 


rien ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Welte re 
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zu gewärtigen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwa⸗ 
nigen In ereſſenten melden, dann werden dieſelben mit ihren Ansprüchen praͤ⸗ 
cludtrt und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stiſchweigen auferlegt, 


die verfohrenn gegangenen Inſtrumente aber werden für amortifirt erklart und 


| 
1 


in dem Hypothekenbuche bey dem verhafteten Gute, nebſt den Capitals Poſten 
uͤber welche fie lauten, auf Anſuchen des Extrahenten wirklich gelöſcht werden. 
i Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. a 
8 5 N ö Falkeabauſen. 
*) Gräffan den 181en Juny 1821. Bon dem unterzeichneten Koͤnigl. Ge⸗ 


richt wird das über ein der Kirchen⸗Caſſe zu Oppau jugehoͤriges auf dem ſub 
Neo. 30, zu Tſchoͤpsdorf belegenen Fichtzerfchen Verwerke haftendes und bereits 


bezahltes Capital ven 130 Thlr. dd. Grüffau ben 18ten März 1772. ausgeſteulte 
angeblich verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſſrament hlermit oͤffentlich aufgeds⸗ 


then und werden alle Diejenigen, welche als Etgenthuͤmer, Teſſionar ten, Pfunds 


oder ſonſtige Briefsinhaber an das gedachte Inſtrument oder den in demſelbden ve⸗ 
landeten Fundum auf irgend eine Art Anſpruͤche zu haben vermanen, hiermit, 
vorgeladen, ſich in deu hierzu auf den 26ſten Mär; 1822. Vormittags um 9 Uhr 
anberaumten Termine an bisfiger Gerichtsſtelle einzufinuden und ihre etwanigen 
Rechte darzuthun und zu erweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß fit int 
allen ihren Anfprücen an das quäſt. Inſtrument oder den darin verpfändstim 
Fundum p-Äcludirt, das Inſtrument felöſt aber als null und nichtig erklart und 
mit der Loͤſchung des Capitals ohne Weiteres verfahren werden wire. 95 
5 Koͤnigl. Preuß Gericht der ehrmatigen Gruſfauer Stiftsguter. 
. Glogau den 29. Oetober 1821. Es iſt üder den Nachlaß des bereits 
am ıflen October 1806 hier porſtorbenen Profeſſor Gremm heute der erbſchaft⸗ 
liche Liquldations Prozeß mit der Wirkung Kphi 67. Tit. 31. Thl. 1. Allgemei⸗ 
nen Gerichtsordnung eröffnet worden. Alle unbekannten Gläubiger werden das 
her vorgeladen, in dem auf den gten Februar 1822. Vormittags um 10 Uhr 
anberaumten Connotatlens⸗Termine vor dem ernannten Deputato, Riferen⸗ 
dario Icke, auf dem hieſigen Ober⸗ Landesgericht perſönlich oder durch hen⸗ 
teichend informirte und bevollmaͤchtigte hieſig Justiz Commiſſarten, wozu denen, 
weichen es an hieſiger Bekannt ſchaßt fett, die Jußz⸗Commiſſarten Treuiler 
und Becher vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche an den Rach⸗ 


laß amumelden und zu beſcheinigen, im Fall des Aus dleibens aber zu gewär⸗ 


tigen, daß fie allet etwanigen Vorrechte verlaſtig erklärt uud mit ihren For⸗ 
derungen war an das, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von dec Maoſſe noch üdrig bleiben mochte, werden verwieſen werden. 

Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerticht von Nieder- Schleſten und 

a f der Lanſitz. 

Tarno witz den i4ien September 1821. Von dem unterzeichneten 
ſreyſtandesberrlich Beuthner Gerichte wird biermit bekannt gemacht, daß üdır 
den Nachlaß der im Jahre 1793 zu Tarnewitz verſtorbenen Sophle Care lige 
verwit. Gräfin v. Duhra geb. Frein v. Crouſſe auf Anſuchen ihrer Pereficiak 
Erben und ıeip. des beſtelten Gurarors der erbſchaftliche Lquidattons⸗ Prozeß 
eroͤffnet worden i. Es werden daher alle diejenigen, welche an den Nachlaß 
der gedachten Gräfin v. Dyhrn geb. Freyin v. Erauffe, weicher dermalen kur 
. g 5 > N in 3 
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in der Unctiond sLofustg.für die verkauften Effecten beſtebt, einige Forderung und 
Anſpruch zu haben vermeinen, namentlich aber der Dandeismann Moſes Fiſchel 
zu Breslau und deſſen Schwager unbekannten Namens, die Sophie Char⸗ 
lotte verehl. gewefſene Maferin v. Roͤder geb. Geisler zu Grettkau und 
der Huſar Joh. Kobſchinsky ehmals zu Colonie Friedtichsgrätz bey Malapage, 
ſo wie deren etwanige Erben hierdurch Öffentlich vorgeladen, binnen 3 Mona⸗ 
ten ihre Forderungen anzuzeigen, ſodann aber in dem auf den z8ſten Januar 
1822. angeſetzten Liquidations⸗Lermine auf dem Zimmer des unterzeichneten 
fleyſtandesherrlichen Gerichts Vormittags um 9 Uhr in Perſon, oder durch 
zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer Forde⸗ 
rungen umſtaͤndlich anzugeben, die Urkunden, Briefſchaften und übrigen Ber: 
weismittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erwei⸗ 
fen gedenken, originaliter vorzulegen und anzuzeigen, wonaͤchſt fie die geſetz⸗ 
mäßige Anſezung in dem Prioritäts⸗Urtel, bey idrem Aubleiben und unters 
laſſener Anmeldung ihrer Anſprüche aber zu gewärtigen haben, daß ſie aller 
ihrer etwannigen Vorrechte für veriufig erklärt und mit ihren Forderungen 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melbenden Gläubiger von 
der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. Uebrigens 
werden denjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche Urſachen von perſoͤnlich en 
Erſcheinen gehindert find, der Stadtrichter Ullrich und der Stadtrichter Reuß 
bierfetsft als Mandatarien in Verſchlag gebracht, von welcken fie ſich einen zu 
waͤhlen und mit Information und Vollmacht zu verſehen haden. a 

Graͤfllch Henkel freyſtandesterruich Beuthner Gericht. 
EEE AES AE NTS. An \ 

*)Lastomwig Ohlauſchen Ereifes, cla: halbe Mile von der Ober. Bey 
dm Forſtamte bieſelbſt ſtehet eine Quantität ſtarker und ſchwacher Eſchen zum Ver⸗ 
keuf. Kaufluſtige konnen ſich doſeidſt kruͤb um 9 Uhr den Bien, gten, loten und 
1iten Jonuar 1822 Im bertſchaftſichen Hofe melden. Br Pauli. 

J Dreslau den 23flen December 1821. Vom nun Jahre an wu d woͤ⸗ 
chen lich einmal und zwar jeden Sonna dend (den 5. Jonuar 1822. zum erſtenmal) 
ein Poſibelhe des Morgens um 5 Uhr von Ohlau Huber ab gefertigtt werden und 
vou bier Nachmittag um 2 Uhr dabin zurück gehen. Prieſe dorthin uad nach Brleg 
koͤnnen daher an dieſem Tage bis gegen Mittag hufelbſt zur Pet aufgegeben werden, 
inden die nach letzterem Oste lautenden Briefe gleich nach der Ankunft des Boihen 
in Ohlau weiter gehen. g) n x 


= Koͤnigl. Ober Poſſamm. Kr 

7) Breslau den zaſten December 1821. Daß der J F. Anders ig der 
Wein ⸗Eſſg⸗Fabelke, unter der Fuma C F. Litzmaunns feel, Erben von uns ents 
laſſen worden, zeigen biermit ganz ergedenfl an, mit der Bemerkung, daß wir die 
beſtebende Weln Eſſigfadrike unter obiger Firma, mit der größten Aufmerkſamkelt 
fortfegen und für gute und dauerhafte Waare, wie felbige vor mehreren Jahren ges 
weſen, Sorge tragen werden. Das Lager hingegen, fo wie aller Vetkauf in Su 
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binden und einzeln bleibt unverändert bey Herrn E. F. Hoffmeiſter, Schubbruͤcke 
No. 1779. im Gewoͤlbe, welcher ſich ſtets, fo wle bisher prompter Bedienung wird 
angelegen feyn laſſen. 
x €. F. kitzmanns frei, Erben. 
) Breslau. Ein hochgeehrtes Publikum bethre ich mich hierdurch aufs 
merkſam zu machen, daß meine optiſch transparente Aus gellung, welche Schwel⸗ 
ger Gegenden, Brandftuͤcke, Nachtſtaͤcke bey Mondbeleuchtusg, eigen Schiffsbrand 
und verſchiedene andere im ganzen 17 Vorſtellung en enthält, täglich oon Nachmit⸗ 
tog um 3 Uhr, Sonn⸗ und Fepertage aber von 2 Ubörſon zuſehen iſt. Da mehrere 
Heerſchaſten, die die Ausſtellung mit Ihrem Beſuch beehren, der Meinung waren, 
daß diefelde nur Abends zeit zu ſehen wäre, fo finde ich mich zu dieſer Anzeige veran⸗ 
laßt, mit dem Bemerken, daß das Lokal dunkel gemacht iſt, und das Ganze bey 
Tag eben fo transporent geſeben wird wie Abendsz it. Da dleſe transparente 
Aus ſtellung hier zum erſienmal öffentlich aus geſtellt und in dirfer Art hier noch keine 
oͤffentlich gezeigt worden iſt, fo bitte ich um geneigten Beſuch. Indem das Ganze 
für ſich ſelbſt ſprech en wird, eathalte ich mich des weltern Anrühmens. Der Schau⸗ 
platz iſt im golonen Stern elne Stiege hoch am Ringe an der Seite des geldsen 
Hundes. Das Entree 4 gr Eour., welches nicht mehr geändert werden kann. 
Kinder und Dienſtodthen zahlen die Hälfte. €- Fiſcher. 
*) Breslau. Meln Lehrling, Carl Müller, mußte bey elner Herr ſchuft 
„vom ande einen Koffer oufſperren, bald nachher verm ßte der Eigenthümer deſſel⸗ 
ben einen Beutel mit 20 Rih. Coeur. den er in den Hoffer gelegt baben wollte. Ge⸗ 
dachter Carl Maler wurde als verdächtig gefoͤnglich eingezogen, theils die Untelſa⸗ 
chungen, theils die ſpaͤtere Auffendung des Beutels mit dem Gelde von der Herr⸗ 
ſchaft baden bewieſen, daß der Berhaftete ganz unſchuldig ſey. Dieſe ſelge Uns 
ſchuld oͤffentlich bekanat zu machen halte ich für Pflicht. 
5 N Harke, Schleſſermeiſter. 
) Dres tau. Ein neuer Transport Elbinger mor. Bricken und mar. Lochs 
IA wieder angekommen und zu billigem Preiß zu haben ey 
N C. W. Schwinge, Kupfe ſchmiedegeſſ im wllden Mann. 
*) Oels den 2 fſten Debr. 182 1. Am 1 c5ten d. M Abends 5 Ude ſlarb 
an den Felgen des Blutſturzes unſer innig ge'lebter Gatte und Vater, der Real⸗ 
ments Arzt im 4ten K. Hufsren» Regiment, D. Z oder, in einem Alter von 52 
Jihren, welches wir entfernten Ver wändten und tdellnermenden Freunden bier: 
dur h ergebenſt anzeigen. Wer den Verſtorden en als Gatte, Valet, Freund und 
Arz kannte, wird geweß die Größe unſers gerecht n Schmerzes mitfühlen, und 
eine ſtiue Thrane der Wehmuth dem Andenken des Entſchlummer ten nicht verſagen. 
Jehenna verwit. D Z'yder geb Stewe. 
Augufle. Mathilde. Rudolph Zegder. 
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Nro- LII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 27: December 1821. 


Gerichtlich confirmirte 3 
Dohm Breslau den 14 Decbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Dohm 
Capitular⸗Vogteyamte ſind in dem verfloffenen halben Jabre vom 1. Juli bis 
Ende December 1821. folgende Kauf⸗Contracte Keſcheſſen und El. 
worden:: — 
5 J. In den Vorſtaͤdten. 

Siebenhufen. 1) Kauf des Gottfried Scholz „um das mütterliche Acker⸗ 
ſtüͤck No 32. für 1000 Rtid. 5 

a) Des Gottlieb Goͤhlich, um das Ackerſtuck No. 67. von dem. Johann 
Maywald, für 732 Rtbl. 

H. Im Breslauer Creiſe. 

Oltaſchin. 3) Des Sranz Puffke, um die vaͤterl. Girtherſtele No. at. 
fuͤr 400 Rtb. 

ge Franz Arnold, um die Habelſche Gärtnerftelle Niro. 14., für 
goo Rthl 

Klein⸗Gandau 5) Des Johann Timler, um das ET Nro. 50. 
vom Andreas Raabe, für 470 Rthl. 2 

6). Der Frau Caroline verehl. Stadt⸗ Inſpector Leitgebel, N um die She. N 
tiſey, für 32000 Rihl. 8 

Probotſchin. 7) Chriſſoph Michalke, um das va erl. Bauergut no. 5, 
für 1958 Rthl. 16 gr. 

Repline. 8) General: Lieutenant Hrn. Friedrich Ehrhardt Graf v. RE: 
der Ercellenz, um das Scholtiſeygut, für 21700 Rth. 

III. Im Schweidnitzſchen Creiß. 

Graͤditz. 9) Des David Lopſch, um das Haus no. 29. vom Friedrich 
Kaßner, fuͤr 200 Rthl. i 

. Franz Urban, um das Haus no. 35. vom Johann Strecker, 
für 285 Rth 

11) Des Gottlieb Wittwer, um das s no, 23. von der Suſanne 


Sommern, für 60 Rth. 
12) des 


r (% % 5 


120 Des Tobias Süßmann, um das väterliche Bauergut no. 56., für 
2000 Rthl 
13) Des Johann, Carl Steiner, um das oaͤterliche Haus nd. 17, für 
160 Rthl. 
IV Neumarkſchen Ereiß. 
Prolſtey Neumarkt. 14) Kauf des Johann Gottfried Keil, um das 
Ackerſtück no 24. vom Chriſtoph Kunze, für 80 Rth. 
Krintſch. 15) Des Joſeph Tleiſch, um das Lauergut no. 19. rom 
Carl Eorfide, für 2000 Rthl. 
1886) Des Joſeph Soffner, um das Haus no. 46 vom Joſeph Paul, für 
160 Rthl. N 
Pachenit 17) Des Franz Aßmann, um das Bauergut No. 18. 
vom Amand Thomas, für 4500 Rthl. 
a 18) Des Johann Caſpar Scholz, um das Haus No. 48. vom Au⸗ 
guſt Dreske, für 170 Rthl. 
19) Des Franz Heydolph, um das väterliche Bauergut Nro. k., 


für 600 Ripl. 
v. Relchenbachſchen Creis 
Pfaffendorf. 20. Des Heinrich Igel, um das Baer No. 1. vom 
Gottfried Scholz, für 3300 Rthl. 
21. Des Johann Wenzig, ee Ackerſtuͤck von dieſem Bauergute, 


fuͤr 61 Rthl. 
\ VI. Frankenſteinſchen Creiſes. \ 
Protzan. 22. Kauf des Anton Rother, um die Carl Rotherſche Gäͤrt⸗ 
nerſtelle No 61., für 664 Rih. 
23. Des Hyronimus garifch, um das Ackerſtüͤck Ro. 189 vom Jo⸗ 
ſeph Heinrich, für 68 Rth. 
Franckenberg. 24. Des Hufſchmidts Finger, um das Ackerkretſcham⸗ 
ſtück No. 98. vom Joſeph Kleinod, far 160 Rih. 
Groß ⸗Peterwitz. 25. Des Bernhard Rudolph, um 4 Ruthen Acker 
vom Langenickelſchen Bauergute No. 17, für 900 Rth. 
VII. Ohlauer Creis. 
Hennersdorf. 26. Kauf des Johann Maruffke, um das Haus No. 88. 
von Ber Wittwe Künftig, für 200 Rth. 
Des Hrn. Pfarrers Scholz, um das Haus Ro. 73 vom Ignatz 
Thie, für 350 Nhl. 
22 Des Joſeph May, um das Haus No. 44. vom Johann Dre⸗ 
ſcher, für 145 Nhl. 
a g 29. Des 


RR BL) 
29 Des Joſeph Kattner, um das Haus Nro. 78. vom Melchior 
Pradler, fur go Rth. i 8 . 
Bergel. 30. Des Caſpar Gärmer,. um die väterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtee No. 22., für 170 Rtbt.. i 
Radlowiz 31. Des Schullehrer Tielſcher, um das Haus No. 12. 
von der verehl. Haͤußler, für 120 Rtb. . 5 
Koͤchendorf. 32 Des Franz Kuchendorf, um die Gaͤrtnerſtelle No. 11. 
von der M. E. Kuſchelin, für 2000 Rthl. f 
5 VIII. Pohlniſch Wartenbergſchen Ereiß. 
Hammer. 33. Kauf des Michael Somyesky, um die väter, Frey⸗ 
ſtelle No. 9., für 61% rehl. 5 f 
334. Des George Strauß, um die Freyſtelle Nro. 10. vom George 
Warkotz, für 72 Thlr. ſchleſ. . 
Tſcheſchen⸗ 35, Des Simon Warkotz, um die vaͤterl. Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle No. 36 , für Grthl 
36. Des Valentin Schmolka, um das vaͤlerl. Haus Nro. 29., für 
30 Thlr. ſchleſ⸗ 
37. Des Mathias Dubiel, um die väterliche Freyſtelle No, 31. , für 
65 rithl 
38. Des Franz Neumann, um dle Gaͤrtnerſtele No. 27. vom Barthel 
Droska, fuͤr 60 Thlr. ſchleſ. i a 
39. Des Johann Surowy, um das vaͤterliche Bauergut Nro. 44. 
fuͤr 230 rihl. f 8 
Conradau. 40 Des Johann Obieglo, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle 
No. 9., fur 84 rthl. 2 x 
2 5 Des Martin Gebel, um das väterliche Haus Nro. 3, für 
10 rthl. 0 
42. Des Johann Wiſchdorf, um die Gaͤrtnerſtelle No. 18. vom Mars 
tin Schmolka, für 150 ithl. 
5 Ix. Grottkauſchen Ereiß. =. 
Klodebach. 43: Kauf des Franz Stenzel, um die Gärtnerftele No. zr. 
vom Michael Arbeiter, fur 226 rihl. 
Lichtenberg 44. Des Franz Scholz, um das vaͤterliche Bauergut 
No. 2., für 1000 rthl. 5 
45. Des Johann Michael Krüger, um das Bauergut Nro. 3. von 
den Ackermannſchen Erben, für 2800 rıhl. 
46. Des Johann Sottl. Hoffmann, um die Gaͤrinerſtelle No. 45 
für 1200 rthl. 
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X. Neiſſer Ereiß. f 
Eindewiefe. 47. Ka f des Andteas Weiſſer, um das vaͤterliche Bauer: 
gut No. 10., für 500 rthl. 
5 48 Des Joſeph Weisbrich, um das vaͤterl. Haus, für Zo rthl. 
Groß Neundorf 49. Des Anton Buchmann, um die vaͤterl Schol⸗ 
tiſen No. 1. für 3200 tth. 
XI. Trachenbergſchen Kreiß. 
Canterwitz. zo. Kauf des Franz Kolley, um das Bauergut Ro 4. 
vom Anton Bende', für 2400 th. 5 
XII. Oels Bernſtäbſchen Creiß. 
f Sadewitz St. Kauf des Franz Junge, um das vaͤterliche Haus 
No. 9, für roo rthl. 

352. Des George Liehr, um das vaͤterliche Haus No. 4. , für 
200 tıhl. N 5 ax 
a . XIII. Oels Trebnitzer Creis, 

Würzen. 53. Kauf des Franz Ocke, um das Haus no. 17. vom Gotil. 
Proſaucke, fuͤr 335 rthl 

Radlau 5 4. Des Gott‘ ib Gebauer, um das Haus no. 5. vou Liehr⸗ 
ſchen Erben, fuͤr 60 rthl. 

XIV. Im Nimptſchen Ereife. 

Mllitſch. 55. Kauf des Siegismund Kloſe, um den Kretſcham no. 17. 

von dee Scholtiſey, für 790 Ma 
Hübner, Ingroſſator. 
Breslau. Tey dem Stadt: und Hospital = Landanteramte zu 
Breslau ſind vom allen July bis ult. December 1821. folgende Käufe 
confirmirt worden, als: 
I: Im Breslauer Creiſe. 

1. Johann George Rosberg Kauf der Stelle No. 49. auf dem El⸗ 
bing, pro 450 Rthl. 

2. Franz Tiethe Kauf des Fundi no. 115. daſelbſt, pro 700 rthl. 

3. Johann David Kahlert, Kauf deu Fundi no 53. zu Neuſcheit⸗ 
nig / pro 3600 Fehl. 

4. Autoinefte verwit. Stadtraͤthin Hayn, Verteich der Poſſeſſion 
no. 19. zu Altſcheitnig, pro 3935 hl, 

5. Johann Gottlieb Seidel, Kauf des Bauerguts no. 1. von Klet⸗ 
tendorf, pro 2600 rthl 

6. Louiſe verwit. Zoll Einnehmer Friebe, Verden des Fundi no. 34. 
u Altſcheunnig pro 416 rthl. 7. Kauf⸗ 
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„Kaufmann Jakob Flatau, Kauf des Fundi no. 34. zu Altſcheit⸗ 
nig, pro 1060 rthl. = 3 

8. Friedrich Schubert, Kauf der Haͤuslerſtelle no. 20. zu Friede: 
walde, pro 370 rthl. N * 

9. Ober⸗Landesgerichts⸗Rathin v. Wallenberg, Kauf der Poſſeſſion 
no. 6. zu Altſcheitnig, pro 6000 rihl. : 

10. Hentiette Sophie verwit. Lieutenant Aſſig geb. Lauber, Kauf 
der Grundſtücke Ned. 7. und 8. auf dem Schweidnitzer Anger, pro 
14,000 rihl. 2 ; 

71. Anne Roſine verwit. Hoffmaun, Kauf der Stelle no. 82. auf 
dem Elbing, pro 100 ithl. ee \ 

12. Johann David Merkert, Kauf der Stelle no. 38. zu kehmgru⸗ 
ben, pro 3200 rthl 5 

13. Gottlieb Merkert, Kauf der 13 Morgen Feldacker no. 39. ba: 
ſelbſt, pro 800 rthl. h 

14. Johann David Pohl, Kauf der Stelle no. 30. und 3 1. daſelbſt, 
pro 3600 rthl . 

15. Johann Droche, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no. 14. zu Cawallen, 
pro 1140 rthl. 

4586. Johann Gottfried Nagel, Kauf des Fundi no. 109. auf dem 

Elbing, pro 2500. ithl. N i 

17. Anton Gleis, Kauf deſſelben Fundi no. 109. daſelbſt, pro 

2500 tthl. ‚ 
5 18 J. Gottlieb Wiesner, Kauf der Stelle no. 31. daſelbſt, pro 
2000 tthl. ; 

19, George Friedrich Frühling, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no. 2 . zu 

Klettendorf, pro 300 rthl. 

20. Joh. Friedrich Kühn, Kauf des Ackerſtuͤcks no. 48. zu Herrn⸗ 
protſch, pro 310 rthl. 

21. Anne Rofine verwit. Böhm geb. Seidel, Kauf der Poſſeſſion 
no. 19 von Altſcheitnig, pro 5150 vthl. 5 

22. Fr. David Zirpel, Verreich des Fundi no. 38. auf dem Schweid⸗ 
nitzer Anger, pro 305 rihl. . a 
23. Marie Euphroſine verwit. Stadtraͤthin Caspary, Verreich der 
Stelle no. 82. auf dem Elbing, pro 50 rthl. N 

24. Jo. Friedrich Kochmann, Verreich der Andreſchen Angerhaͤusler⸗ 
fiete no. 49. zu Herrnprotſch, peo 370 tehl. 


25. An⸗ 
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235. Aaton Tſchentſcher, Kauf derſelben Stele no. 49: zu Herrn⸗ 
protſch, pio 330 rthl. 
II. Im Neumarktſchen Creiſe. 
26. Joſesb Grabſch, Kauf des von der Stelle no. 11 zu Saut 
witz erkauften Auszugshauſes, pro 225 rthl - 
Breslau. Bey der Zufliz,DBerwaltüung des Unterzeichneten find 
Ne July des letzten December 1821: vorgekommen: 
Zu Herrmannsdorf. der George Friedrich Bartſch, um ein Acker⸗ 
fleck no. 32. von 6 ge fuͤr 240 Rthl. 
2. derſelbe, um ein Ackerfleck no. 33. von 61 Morgen, fuͤr 230 Rthl. 
Zu Lilienthal. 3. der Johann Carl Gottlieb Pohl no. 1. die Freiſtelle 
und Kretſcham, für 2500 Rthl. 
Hirſchmeyer, Juſtit. 


Prausnitz den 28. Nebember 1921. Bey nachſtehenden Ger 
richtsaͤmtern find a 1. Juni a c. bis ult. November a. c. folgende Käufe 
confirmirt worden: Zu Großmuritſch Trebnitzer Creiſes. 1. Kauf des 
Auras, um die Augtiſche Colonieſteue, für 350 Rthl. 2. des Gottlieb 
Tſchipke, um die Gieſe ſche Groſcherſtelle, für 280 Rihl. 3. des Gott: 
lieb Silbe, um das Heinrichſche Angerhaus, fuͤr 124 Rıhı, Zu Miniz 
Trebn. Creiſes. 4. des George Mülkr, um das Pfeifferſche Bauergut, 
fie 1200 Rthl. Zu Leine, 5. des Carl Bartſch, um die Schankiſche⸗ 
Freiſtelle, für 400 Rihl. 6: dafelbſt des Fr Vogt, um die Uörſche 
Gaͤrtnerſtelle, für 180 Rthl. Zu Kleinwilkawe. 7: des Martin Wolf, 
um die Obſtiſche Angerhaͤuslerſtelle, für 210 Rthl. Zu Schlanowitz Woh⸗ 
lauer Creiſes. 8. des Carl Pelz, um die Schmidtſche Freyſtele, fuͤr 
505 Rthl. 9 daſelbſt, des Joſeph Schneider, um die Sommerſche Frei⸗ 
ſtelle, für soo Rihl. Zu Burgwitz Trebn. Creiſes- 10. des Gottfried 
Muͤnſch, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle, für go Rebl. Zu Cawallen. 
11. des Gottfried Greulich, um die Bogelſche Freiſtelle, für 600 Rthl. 
Zu Pawelſcheve Wohl. Creiſes. 12. des Gottlieb Harte, um die Kosma⸗ 
liſche Gärtnerſtelle, für 120 Rthl. Zu Cösnitz Militſchen Creiſes. 13. des 
Groſcher Klauſe, um die Martinſche Stelle, für go Rthl. Zu Heide⸗ 
mwilren. 14. des Gottlieb Schiedel, um die vaͤterl Freiſtelle, für 300 Rthl. 
15: des Carl Bäther, um das Greulichſche Stuͤck Acker, für 200 Rthl. 
16. des Carl Schaͤdel daſelbſt, um das Buͤtherſche Stuͤck Acker, für 


790. neh 
5 Gottſchling. 
Neu⸗ 
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Brestau den ten Decbr. 1821. Bey dem Koͤnigl. Juſtizamte 
ad St Math iam find im 2ten Nader Jahre 1821. nachſtehende Kaͤufe vor⸗ 
gekommen: 

1. Des Anton Suche, um die Barbara Gottwaldſche Sreygäntnerſtele 
zu Merzdo! f, für 1700 Rthi. 
2. Des Anton Kirſch, um die Jacob Brirſche Nothgaͤrtnerſtelle zu 
Margareth, für 5o2 rthl 
3. Des Paul Anton Broſinger, um die Joſeph Weidlichſche Frey 
gaͤrtnerſtelle zu Merzdorf, für 2000 rthl, 
4, Des Bauhaſar Ueberrict, um den Michael Schwariſchen Fandum 
zu Steine, für 1000 rthl. 
5 Des Franz Vogt, um die Johann Janowskyſche Angerhäusler- 
ſtelle zu Merzdorf, für 400 rthl. 
6. Der Hedwig verwit Pantke, um das Joſeph Tiegelſche Bauer⸗ 
gut zu Tſchechnitz, für 2000 rth. i 
Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Mathiam. 

Breslau den 15. Decbr. 1821. Bey dem Königl. Juſtizamte 
ad St. Catharinam find im zweyten halben Jahre 1821. sadyfebenbe 
‚Käufe vorgekommen: 

1. Des Joſeph Machalla, um den vaͤterl. Kretſcham zu dpa, 
600 rthl. 
Dr 2. Des Gottlieb Jaͤnſch, um das Magotſche Bauergut zu Duckwitz, 
für 1250 rth. 
a 3. Des Freygaͤrtner George Friedrich Simon, um ein Stuͤck Acker 
vom Bauer Lehmann zu Jaͤſchwitz, für 48 rthl. 17 gr. 15 pf. 
Koͤnigl Juſtizamt ad St. Catharinam. 
N Neurode den 30. Novbr. 1821. Bey dem Juſtizamte zu Haus⸗ 
dorf find vom iſten Juni bis Ende Novbr, d. J. e Käufe gericht 
lich beſtaͤtiget worden: 
1. Franz Tholls Kauf der Herzigſchen Stelle, pro 503 rth. 
2. Johann Strauch, um die vaͤterliche Stelle, pro 400 rthl. 
3. Joſeph Bothe, um Wiedemanns Häufel, pro 114 rth. 
4. Franz Gr eger, um die vaͤterliche Stelle, pro 2663 rth. 
x Joſeph Olbrich, um die vaͤterliche Colonieſtelle, pro 400 fthl. 
6. Joſeph Kaulich, um die Robothgaͤrtnerſtelle des Vaters, pro 
600 rthl. 
85 Lorenz Grieger, um ein Stuͤck Acker vom Franz Grieger, pro 


200 kthl. N 
| 8. Carl 


enn 


8. Carl Brauner, um das Vogelſche Haͤuſel, pro 1333 rth. 

9 Anton Graſer, um Teubers Gaͤrtnerſtelle, pro 5 10 rthi. 
10. Anton Schreiber, um Ignatz Schreibers Haͤuſel, pro 126 rtßl. 
11. Albert Fiſcher, um Franz Fiſchers Colonieſtele, pro 336 rihl. 
12 Franz Richter, um Nepomue Rudolpßs Haͤuſel, pro 54 ıthl. 
13 Ferdinand Rosner, um Herdens Gärtnerfiele, pro 209 rihl. 

Reurode den zoften Nopbr. 1821. Bey dem Stadtgericht zu: 

Neurode find vom ıflen Juni bis Ende Noobr, d J. nachſtehende Kaufe 

gerichtlich beſtaͤtiget worden: a 

1. Tuchmacher Joſeph Voͤlkel Kauf des Haufes No. 126. 
2. Kaufmann Joſeph Roſenberger Kauf des Hauſes No. 164. 
3. Franz Geisler Kauf eines Garten von Bernatzky, pro ısorth, 
4. Anton Pohl Kauf eines Gartens von Wichohert; pro 265 rthl. 
5. Albert Langer Kauf des Hauſes No. 362, pro zo rihl. was 
hiermit oͤffentſich bekannt gemacht wird 5 
Woblau den 5. December 1821. Befißveräuderungen bey der 
Stadt und der dazu gehörigen Dörfern vom 1ſten Juny bis ultimo No⸗ 
vember 1821. EEE ne f 
1. Kauf des Müller König, um die Sachemüple No. 32. zu Gar⸗ 
ben, für 1300 Rthl. 
2. Zuſchreibung der Wartigſchen Schmiedenahrung no. 13. zu Reud⸗ 
chen an deſſen Witwe, für 180 Rthl. f 
3. Zuſchreibung der Deichfeifchen Freigaͤrtnerſtele no. 22. zu Garben, 
an deſſen Wittwe, für go Rthl. e 5 
4. Kauf des Zedlitz, um die Hanikeſche Freigaͤrtnerſtelle no. 14. zu 
Garben, für 245, Rtll. . i 
1 Neuſtadt den zten Auguſt 1821. Joſeph Kunert hat die Stelle 
No, 42. zu zudwigsdorf für 190 Rthlr. Cour gerichtlich zugeſchrieben er⸗ 
halten. ar Das Juſtizamt Ludwigsdorf. 

Brieg den 29. November 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Joh George Adlich und des ꝛc. Nas 
than zugehörige ſub No. 10. zu Briegiſchdorf delegene Angerhaͤuslerſtelle, 
pro 250 Rthl confirmire worden. 8 i 

Winzig den azften November 1821. Kauf des Schmidt, um 
die Frey ⸗ und Fiſcherſtelle No. 15 zu Priybor, pro 171 Rthl 10 gr. 33 pf. 

Das Gerichtsamt von Przybor. ; 

- Herenftadt den 7ten.Dechr, 1821. Im zweyten halben Jahre 
1821. wurde vor dem Gerichtsamte Klein Wangern der Kauf dee x. Otto 
um die Freyſtelle Ro. 11. daſelbſt für 500 rthl. von dem ꝛc. Bär vollzogen. 

—— 
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Fireptags den 28. December 18a 1. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen 20 ꝛc. 
allergnadigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz» Blatt zu No. LU, 


SiherhbeitssPoliseh 
ER Steddbrien i : 
Der am 3 1fien Av guſt 18 18. wegen Dlebſtab! ind bieſige Königl. Urbritdr 
haus zu Zjähriger Stroſzett eingelieferte Inculpot Valentin Podobinsko aus Deſter⸗ 
seihifh Gall zlen, eln Dienſtknecht, ferner der am gien October 1818 auch wegen 
Diebstahl zu ızjöhriger Etrafzrit bier eingelleſerte Fabian Dresler, ein Togeloh⸗ 
ner aus Zulckowitz Leobſchuͤtz r Creiſes, ferner der am 12ten Januar 18 20. wegen 
Brandſelftung zu 6jäbriger Strofzeit eingeliefete Wolteck Gorall, eln Dienftjunge 
aus Groß Peterwitz m Pleßſchen Creiſe und der am 1 2. Juli 1820. wegen Dieb⸗ 
ſtahl anhero abgelleferte Inculpat Johann Hadaſch, ein Schifferknecht aus Oppeln, 
welcher neuerdings wieder zu jähriger Strafzeit vrrurthellt worden, haben heut 
gegen Abend zwiſch en 6 und 7 uhr mittelſt Durchbrechung elner Mouer, ihre Flucht 
ous birfiger Straf- Anſtalt bewerkſtellget. Dieſe gedachten vler Inculpaten find 
dußerſt gefaͤhrliche Verbrecher und an der Habhaftwerdung derſelben iſt viel gelegen, 
weshalb wir olle wobllöͤbl Orts Obrigkriten und Pollzei⸗Behoͤrden hierdurch dienſt⸗ 
ergebenſt erſuchen muͤſſen, auf dieſe von hler Entwichenen in nachſtehenden Signa⸗ 
lement noch naͤher bezeichneten 4 Vert recher genau vlglliren, dieſelben im Betre⸗ 
tungs fan arretiren und gegen El ſtattung der erforderlich geweſenen Koſten und 
5 Mthlr. Fangegeld für jeden, wiederum zur hleſtgen Straf- Anſtalt abllefern zu 
laſſen. EN 2 = — 
Brieg den 16. December 1827. 6 u, 
Königk; Preuß Arbeitshaus Direction und Adminlſtratlen. 
(Signalement.) 1. Valentin Podobinsky iſt 36 Jahre alt, kathollſch, 
5 Fuß 4 Zoll groß und iſt ein Dlenſtknecht aus Oeſterreichiſch Galizien, er hat 
ſchwarjbraune Haore, dergleichen Augenbraun , ein etwas laͤngliches glattes Ge⸗ 

t und geſunde Geſichts farbe, feine Giſtolt iſt robuſt und er ſpricht pohlniſch, 
tuſſiſch und deutſch. 2. Fablan Drester iſt 35 Fahre alt, katboliſch, 5 Buß, 7 Zoll 
groß und ein Tagelöhner aus Zulckowitz Ltobſchuͤtzer Ereifes, er hat braune Haare, 

ein ziemilch glattes Geſicht, geſandt Geſichts⸗Farbe und einen fehr ſtarken * 
5 mir am: 


* 
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bau. Geguwaͤttig hat derſelde gecchwollne Füße und spricht vohlulſch und deutſch 

3) Weird Goraoll iſt 16 Jahr alt, kathollſch, ein Dienſijunge aus Groß ⸗ Peter: 

witz Pleßger Cteiſes, eceiſt klitner Statur, hat blonde Haare, eln blaſſes laͤngliches 

Geſicht, et iſt uͤbrig as zlemuch tobuſt und ſpricht roblniſch. 4) Johann Hadaſch, 

ein Schifferknecht aus Oppela, iſt 36 Jahre alt, katholiſcd, obngefaͤhr 2 Zoll groß, 

hat ſchworzbraune Haare, eln rundes volles blatternarbigts Geſicht, er iſt von ſehr 

gobuſter Statur, ſpricht gut poßlulſch und auch gebrochen deutſch. Bey der Eut⸗ 

weichung hatte der Hadaſch auch noch einen ſehr ſtarken eiſernen Sprenger on den 

5 Füßen. Die Bekleldung dieſer entwichenen 4 Verbrecher beſtand ln Jacken von 

ordlinalren Tuch, dergleichen Weſten, afarbigen Delllichtoſen, wovon das elne 

Bein grau und das andere braun tft, wollenen Strümpfen, Schuhen und Muͤtzen. 

Außerdem haben dleſe 4 Inculpaten bey ihrer Entweichung von hier noch zwey weiße 

wolln Schlafdecken mitgenommen. Die Hemde, welche die e Inculpalen am Leibe 

tragen, find von ſtotker Leinwand und unten am Rande mu Nummern bezeichnet, 

und zwar des Pedobinsſy mit 435, Deesler mit 31, Gorall mit 70. und des Ha⸗ 

daſch mit 161. g.) 5 i RT 

BERGE TEE ZV verkaufen. — 2 

‚ Breslau den raten Auguſt 1821. Von Seiten des Koͤnigl Juſtlz⸗ 

amts zu St. Vincenz wird dle dem bürgerlichen Erbſaß Jehann Kelley gehd- 

rige ſub No. 70. und 97. auf dem Elding belegene, aus Haus, Garten und 

16 Morgen 56 TIR, und 13 TE, Aeckern beſtehende Beſitzung, welche laut ge⸗ 

kichtlicher Taxe auf 3628 Nehlr. 18 for. 4 d', gewuͤrdiget worden, auf den 

Antrag verſchiedener Real⸗Glaͤubiger btemit nothwendig ſubhaſtirt und oͤffent⸗ 

lich feilgebothen. Zu dieſem Zweck ſind nachſtehende Biethungs Termine und 

zwar der 23ſte October c., 4te Januar und ßte Maͤrz 1822, ange ſetzt und es 

3 rden daher Kaufluflige, Beſitz- und Zahlungsfähige hiemit eingeladen, in 

7 „ Faen Terminen, deſonders aber in dem zuletzt peremtoriſch anſted enden Ter⸗ 

mine den Sten März 1822. Vormittags um o Uhr in hieſiger Amtscanzlep, 

entweder perſoͤnlich, oder durch einen mit gehoͤriger Vollmacht und Inſorma⸗ 

tlon verſehenen Mandatarium zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und Zah⸗ 

lungs Modalitäten zu vernebmen, darauf ihr Geboth zu thun und bemnächſt 

zu gewärtigen, daß dem Meiſtbtethenden befngter Fundus noch vorzängiger 

Einwtlligung des Extrahenten zugeſchlagen, auf erwa fpäter eingehende Gebothe 

aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird, als nach $. 404. des Ans 

hangs zur Allgemeinen Gerichtsordnung ſtatt findet. Die über dieſen Fundum 

aufgenommene Taxe kann ſowohl in bieſiger Amtscanzley, als auch bey den 

hieſigen Koͤnigl. Stadtgerichten 9 werden. Uebrigens werden alle etwa 

unbekannte Real⸗Pratendenten zu Wahrnebmung toter Gerechtſame ſub poͤna 
präcluſi et ſilentii perpetui hlemit ebenfalls eingeladen. a 

Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 

3 ; : £ N Jungnitz. 
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) Tredaltz den 13 December 1821. Das Gerichtdamt son Autas fteü! 
plermit Theilungsbolber das halbe Fährhaus, nebſt der halben Faͤhr gerechtigkeit 
No. 21. daſelbſt, zu welcher drey verſchiedene Kaͤhne geboren, und weiches ufams 
men ortsgertchtlich auf 1220 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden, feil. Biethungs⸗ 
Termine ſtehen den asſten Januar, 2 ſten Februar und peremtoriſch den zeſten 
März 1822. an, in weichem, kelonders in dem letztern Termine Kauflufige einge 
faden werden, ihr Gedoth auf diefe Fährgerechtigkeit in der Canzley in Auras des 
Vormittags um 9 Uhr zum Protocol zu geben und den Zuſch lag derſelben gegen 
das Meiſigeboth und baare Zuhlung in Cogrant nach Einwilligung der Intereſſen⸗ 
ten zu gewärtigen. Die Tope it in Auras und bey dem Magiſtrat in Dyßrafurth 


einzuſehen. 5 N f 
f N Frezherr 0. Adlersfeldſche Gerichtsamt von Auras. 
„) Rothſchloß den 28. New 1821. Die zu Großknignitz in Nimptſch⸗ 
ſchen Creiſe gelegenen beyden Bauergurer ſub No. 26. und 36. zuſammen aus 
11 freien und 23 dienſtpflichtigen Hufen beſtehend, den Karſchgerſchen Erben 
daſelbſt gehörig, fehlen Elbthellungshalder fnbhafiree werden. Zu Biethungs⸗ 
Terminen find 1) der 27fle Februar 1822., 2 ber zade Aprii 1822. 2) der 
este Juni 1822. Vormittags um 9 Uhr deſtimmt. Kaufluſtige, Beſitz⸗ und 
Jahlungsfähige werden eingeladen, ſich in den beſagten Terminen, vorzüglich 
im letzten peremtotiſchen Termine in hieſiger Amtskanzlen einzufinden, ihre Ge⸗ 


bothe abzugeben und hat der Meiſt- und Beſtbietdende Beſitz aͤhige den Zuſchlag h 


zu gewärtigen, Lokalgerichilich ſind dieſe bepden Bauergüter excl. des Dich: und 
Wirthſchafts⸗Inventaril auf 8518 Rihlr. 4 [gr. 2 d'. Cour. abgeſchätzt worden. 
Az Das Köntgl. Domainens Jufizamt, » 000 
„) giegnig den 17ten December 1821. Nach dem von uns genehmigten 
Beſchluß der Stadt + Verordneten⸗Verſammlung ſoll die hieſiger Stadt Com⸗ 
mune zugehörige nahe an der Stadtmühle belegene, mit zwey Mahlgängen vers 
ſehene, aus zwey Etagen deſtehende und auf 808 Riolt. 13 gr. 9 pf. Cour. 
gerichtlich gewürdigte maſſtve Malzwuͤhle, wozu eln nicht zu dedauender freier 
Platz, darunter das ſtaͤdtiſche Waſſer⸗Gelelte hinweg gehet, gehoͤret; im Wege 
der freywilligen Subhaftation an den Meifibiethenden verkauft werden. Wir 
haben hierzu einen einzigen Diethungs⸗Termin auf den 25Ren Februar 1822. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumt und laden dazu deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaͤufer dergeſtalt hierdurch ein, daß fie ſich an gedachten Tage und Stunde 
in der Maglſtrats Seſſtonsſtude einzufinden und ihre Gebothe vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten, Herrn Stadt⸗Syndicus Roͤßler abzugeben 1 — Der Zw 
ſchlag erfolgt nach erfolgter Genehmigung der Stadt⸗ Verordneten⸗Verſamm⸗ 
lung an den Beſtbiethenden und fol auf fpäter eingehende Gebothe in keinem 
Fall Ruͤckſicht genommen werden. Die nahere Beſchreibung dleſer Malzmühle, 


fo wie die Verkaufs⸗Bedingungen find zu jeder Zeit in unſerer Raths⸗Regi⸗ 


atur elnzuſehen. 
ſtratur a Der Magiſtrat. 


*) Sagan den 15. December 1821. Auf den Antrag eines Real Glau- 


! digers ſoll die zu Nemdorf hiefigen Creiſes ſub No. 6. delegene und auf 500 Rthl. 
abgeſchätzte Haͤuslernahrung den aten Mär, 1822, an den Meiſtbiethenden vers 


Fauft werden Zahlungs ⸗ und beſitzfaͤhige Kaufluſtige laden wir ein, 1 5 85 N 
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Tages EN um to Uhr vor uns auf dem bieſigen herzegl. Schloß zu erſchel⸗ 
nen, und Ihre Gebo he abzugeben. Die Kaufsbedengungeg follen im Verkaufs- 
Termine dekannt gemacht werden, auf nach dieſem Termine eingehende Gebothe 
wird aber keine Ruͤckſicht genommen. ae 
Herzogl. Saganſches Rent⸗Cammer⸗Juſtzamt. 
)geobſchütz den 30. Novir. 1821. Das Koͤnigl. Stadrgericht zu beob⸗ 
big macht dem Publiko blerdurch dekonat, daß auf den Antrag ines Realgläu⸗ 
bigets das den Coff tler Aloys Rother zugehörige und im Aten Vr tel ſub No. 254. 
und 255 belegene Gaſthaus oͤff atlich an den Malſtbiethenden oelkauft werden ſoll, 
und hlezu Termink licitationis auf den 27. Februar, den 27. Aprit und peremtor lo 
auf den 27. Juni 1922, jedesmal Nicmittags am 3 Ubr vor dem Comm ſſorto, 
Herten Aſſeſſor Stanjeck auf dem hieſigen Rah hauſe angeſ ht worden, wozu Kauf⸗ 
luſtige uno Zahlungs faͤbi, e zu erſcheinen, ihr: Gebothe zu Protocou zu geben, vor⸗ 
geladen werden f 
i 5 Koͤnigl Preuß. St tzericht 
Zantkau den sten Noobr. 1821. Der dem Kretſchmer Reichelt zugeboͤ⸗ 
rige zu Wildſchuͤtz Oelsſchen Creiſes ſub No. 21. gelegene Kretſcham nebſt Gebaͤu⸗ 
den, Aeckern, Wieſen und Inventartenſtücten, welches alles außer dem Vieh⸗ 
und Wirthſchafts Inventarium auf Hohe von 1655 Athlr. dorfgerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, fol im Wege der nothwendigen Sudhaſtation Iffentlich an den 
Meiſtblethenden verfau!t werden. Es ſind hierzu Biethungs Termine auf den 
zoſten Decemder 1821., 24ſten Januar 1822. und peremtoriſch auf den 28ſten 
Februar 1822 anberaumt und werden alle Kaufluſtigen hierdurch vorgeladen, 
an gedachten Terminen Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des unters 
zeichneten Juftitiarii zu Zantkau zu erſch inen, ihr Gebeth abzugeben und zu 
gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Beſte iethenden der gedachte Kretſcham, nebſt 
Zubehör an den letzt genannten Terminen zugeſchlagen, ubrigens anf fpäter 
eingehende Gebothe nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird, Von der 
rage dieſes Kretſchaus, nebſt Zubehoͤr von der Taxe, nebſt Kaufs bedingungen 
kann ſich jeder Kaufluſtige bey dem unterzeichneten Getichtsamte und bey den 
Dorigerichten zu Wlloſchuͤtz näher inſormiren. - et 
Dias graͤfl. v. Pfellſche Wüdfhüger Gericktsamt. 
; ; Seellger. 
"Grünberg den 24ſten November 1821. Schuldenhalber fell ber ‚der 
Schlelferfrau Johanne Eleonore Knechtel ged. Häusler hiefeibft zugehörige Wein⸗ 
garten und Heydeſleck No. 1464. taxirt 190 Rihlr. Cour., im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation in Termino den 8 Fedruar k. J. Vormittags um 11 Uhr auf 
dem Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft 
werden/ wozu fish befißss und zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgs 
ter Erklärung der Intereſſenten in den Zaſchlag, in fofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde 
eine Ausnahme geſtatten, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. le Taxe kann taͤg⸗ 
lich auf dem Land- und Stadtgericht eingeſehen werden. 
a Koͤnigl. Preuß, Land ⸗ und Stadtgericht. 
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SHrlig deu zieh November 1821. Au Antrag der Erben der bier 
verſlotbenen Johaune Dorothea verwit. geweſene Nicolal geb Ludwig ſoll das 
zu deren Nachlaß gehoͤrige alihier vor dem Nicolal⸗Thore fub Nro. 607. gelegene, 
und aaf 385 Rihl nach Abzug der darauf haftenden Abgaben gerichtlich gewur⸗ 
derte Haus Öffentlich verkault werden. Hierzu iſt ein einziger Blethungstermin 
auf den 8. Februar 1822. anberaumt worden, Es werden daher alle diejenigen, 
welche dieſes Haus zu erſtehen geſonnen und beſitz ⸗ und zahlungsfaͤhig find, hier⸗ 
durch vorgeladen, in dieſem Termine vor dem ernannten Deputirten, dem Herrn 
Oder⸗ Landesgerichts Referendarius. Schmibt Vormittags um 10 Uhr im hieſigen 
Stadtgericht entweder in Perſon oder durch gehörig legitimirte Gevollmachtigte 
ſich einzufinden, ihr Gebotd zu eröffnen und gewärtig zu un, daß an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. Die Grundſtücks⸗Taxe kann in 
den gewöhnlichen Geſchaftsſtunden in hieſiger Regiſtratur eingeſehen werden. 

5 Das Stadtgericht. 

Eifemoft Lübenſchen Creiſes den 17ten November 1821. Es ſoll das 
dem Gerichrs⸗Scholzen Bernbard Perſike zugehörige, auf 1401 Rthlr. 26 ſgr. 
abgeſchaͤtzte Barergut ſub Nro. 17. biefelbft Schuldenbalder oͤffentlich an den 
Meiſtbiethenden verkauft werden weshalb daſſelbe ſubhaſta geſtellt und Termini 
licttaltonis auf den 29ſten December d. J. den zıflen Januar und peremtorie 
den asſten Februar 1822. anderaumet worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤbige 
Kaufluſtige werden hiermit anfgeforders, ſich zu Abzabe ihrer Gebothe in denen 
beſtimmten Terminen Vormittags um 10 Uhr in dem Gerichtslocale auf hieſi⸗ 
gem herrſchaftlichen Schloſſe elnzufinden, indem auf die nach Ablauf des letz⸗ 
ten Termins etwa noch einkommenden Gebothe nicht welter reflectirt werden wird. 

Das v. Klobuczinsky. Eiſemoſter Gerichts amt. i 
Zu verauctioniren. 

f Breslau den 15. December 1821. Da verſchledene deym ſtaͤdtiſchen 
eihamt verfallene Pfaͤnder, beſtehend in Perlen, Jouwelen, Geld, Silber, goldene 
und filberne Uhren, dboerſe moderne Gattungen Tiſch⸗ Uhren, Kupfer, Meffing, 
‚Sinn, Betten, Spiegel, Tiſch , Leib⸗ und Bettwaͤſche in Manns⸗ und Frauen ⸗ 
Kieldern, Reinwand, Tuch und Caſimir in ganzen Stüͤcken, fo wie in Reſten, in 
unterſchie dn en ſeidnen, doldſeidnen und baumwollnen Zeugen zu Damenskleidungen 
auch lo Gewehren ꝛc In dem bieſigen Leih Amts Locale im Armenhauſe gegen 
gleich baare Bezahlung in klingenden Courant Öffentlich verſtelgert werden ſollen, 
und damit Dienflag den 22. Januar 1822. Morgens von 9 bis 12 Uhr und Nach⸗ 
mittogs von 2 bis 4 Uhr der Anfarg gemacht, und den darauf folgenden Donner⸗ 
ſtag und Freptag cont nalct werden wird, fo haben wir lelches unter Einladung 
der Rauflafigen hiermit zur algemeiaen Kenntniß öringen wollen. 

Lelhamts⸗ Direction der Königl- Haupt und Mefidenzftabt Breslau. 


h Mäder 
Citationes Edictales. 
. Breslau den. agſten September 2821. Von dem Koͤnigl. Gericht zu 
St. Claren in Breslan werden nach nunmehro laͤnſt hergeſtellten ka rg 
uf 


5 (4% 8 


Aufbedung des Suspenſions⸗Ediets vom zoſten July 1812. alle und jede Mi⸗ 
litalr⸗Perſenen, welche an die Kaufgelder Maſſe des zu Naſelwig ſub No. 26. 
gelegenen Bauergutes des ehemaligen DB figers Heinrich Blitner per 1060 Rthl. 
woruͤder per Decretum vom 25 Oetbr. 180. der Liquidations- Prozeß eröffnet 
worden, einen Anfpruch zu machen vermeinen und denen in dem am 28ſten 
Anguſt 1815, publieirten Claſſifications⸗Urtel ausdrücklich ihre Richte vorbe⸗ 
halten worden, hiermit oͤffentlich vorgeladen, in dem auf den zoſten Januar 
2822 Vormittags um 9 Uhr angeſetzten Liquidations⸗Termine hieſelbſt an gez 
woͤhnlicher Gerichtsſtelle des unterzeichneten Gerichts entweder perſonlich oder 
durch zulaͤßige Bevollmaͤchtigte, won ihnen in Exmangelung e walger B karnt⸗ 
ſchaft unter den hleſigen Rechtsfreunden, die Zur. Commiſſa ien Henn Jus iz⸗ 
rath Wirth und Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Dletrich in Verſchlag gel recht 
werden, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Forderung 
anzumelden, dieſelbe gehoͤrſg zu beſcheinen und ſonaͤchſt das Weitere, im Rt 
erſcheinungsfalle aber baben dieſelben zu gewaͤrtigen, daß ſie Ihrer etwaigen 
Vorzugsrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderungen nur an dasſenige 
was nach Befriedigung der ſich gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
geblleben ſeyn moͤchte, verwieſen werden wuͤrden. ö 


= Koͤnigl. Gericht ad St. Claram, 
3 ; 3 Homuth. 


h Mänſterbers den 17. Decbr. 1821. Auf den Antrag feiner Ehewir⸗ 
thin Anna Roſiaa Tliſche geb. Fiſcher wird der in der 1iten Compagnie des 22 ſten 
(zten ſchl.ſ.) Infanterle Regiments geſtandene Fuͤſelier Chriſtian (eigentlich Chris 
ſtoph Ditſche) aus Pürgerbegirf, gebürtig aus Falkenau Grottkauſchen Kreifes, mel: 
cher auf dem Marſch nach Frankreich im Jahre 18 73. in das Lazareth zu Wal⸗ 
thersbauſen im Erfurihſchen gebracht worden ſeyn fol, felt jener Zeit aber feine 
Nachricht von ſich gegeben bat, hiermit vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten a Dato, 
beſonders aber in dem auf den 30. März kuͤnftigen Jahres WB: rmirtagd um 11 Uhr 
an unſee Gerichtsſteſte anſtehenden Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich oder durch 
einen mit gerichtlichen Zeugniffen Über fein keben und Aufenthalt verſehenen Man⸗ 
datar zu melden, und dann das weitere Richtliche, im Fal ſeines Ausbleſbens 
abel jü erwarten, daß er für todt erklaͤtt, und feines Ehteonſortin die enderweſte 

Verheurathung nachgelaſſen werden wird. SE BR 

Das Koͤnigl. Land- und Stabtgericht Le 

5 Offener Arreſt. 8 1605 

f ) Oppeln den zten November 1821. Nachdem dey dem unterzeichneten 
Roͤnigl. Stadtgericht Über das Vermögen des hleſigen Kaufmann J. B. Scholz 
wegen der ſich geaͤußerten Unzulaͤnglichkeit deſſelben der Concurs eroͤffnet und 

zugleich der offene Arreſt verhängt worden iſt, fo wird dieſe Verfügung hierdurch 

Öffentlich bekannt gemacht und allen und jeden, welche don dem Gemeinſchuld⸗ 
ner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Brieſſchaften bey ſich und in Vers 
wahrung haben, oder welche demſelben etwas bezahlen oder liefern ſollen, hiers 
mit anbefohlen, dem gedachten Kaufmann J. 5. Scholz nicht . 
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dovon verab folgen zu laſſen, vielmehr folches dem unterzeichneten Stadtgericht fürs 


- derfinft getreulich anzuzeigen und die In Händen habenden Rechte in deſſen 


Depoſiterium abzuliefern. Sollte aber gegen dieſen Befehl gehandelt und dem 
Gemeinſchuldner demohngeachtet etwas bezahlt werden, ſo wird ſolches ſür 
nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der Maſſe anderweit beygeirleben wer⸗ 
den. Es haben auch die Inhaber ſolcher Gelder und Sachen, wenn ſie dleſel⸗ 
den verſchweigen und zurüchalten, zu erwarten, daß ſie auch außerdem 
alles ihres daren habenden Unierpfand und andern Rechtes für verluſtig wer⸗ 
deu erklart werden. Wornach ſich alle diejenigen, dle es anzeht, zu achten 
haben. RNaoͤnigl. Preuß Stadtgericht. FRE 
AVERTISSEMENTS, 

*) Breslau. In der Diervorftadt in der kleinen Dreillndengeſſe binte 
dem Dreyilnden⸗Kretſchom IR das Haus No. 789: mit einer dadey befindl chen, 
meu angelegten kleinen Schmledewerkſtatt zu verkaufen. ‚Käufer koͤnnen ſich in dem⸗ 
ſelben Houſe melden. at ae 

Breslau. In No. 882. am Ringe dem Schweidnitzer Keller gegenüber 
if fo eben angekommen und zu den miedripften Preißen zu boden, beſter friſcher 
marin Lachs, dergl. marin. Becken in ganzen und halben Achteln, aͤchter Arak de 
Goa und Jam. Rum ſowohl in ganzen Gedinden als auch bey elnzelnen Floſchen, 
beſtes Porter Bier in Bout., ächter hol, Genewer und außer dieſen Mahagond ⸗ 
Platten, fo wie vergleichen Fpurnire. Er ee, 

*) Breslau. In Buchheiſters Buch, Papler; und Kunſthandlung 


(ulbrechtsgoſſe No 1255. der Apotheke gegenuber) find zu haben: Peujohrwuͤn⸗ 


ſche mit Gold, Silber, „Werlemutter , Gros de Naples moire metallique beſegt, 0 


7 


fo wie duch wieder foßfpisiigere; vorzüglich gute und ͤchte engl., franz. und Wiener 


Bleiſttfte und tothe Stifte in Holz und ohne Holz, Tiſchlerbleiſtifte, ſchwarze Kreide - 


Holz, elaſuſche Rechentaffeln, Toſchfarben in Kaͤſtchen und in 
‚einzelnen Täfelchen, bunte und weiße gepreßte und loklrte mit Geld gedruckte Viſt⸗ 


tenkarten, Stegellack, Oblatten, Zeichen, Schreib⸗ und Vof Papier, Geſell⸗ 
ſchaftsſplele, Schrelbfederg, Pathenbriefe, Tauf und Vetlobungs Korten, 


Wechſel, Quittungen, Frachtbrlefe, Stemmbuchblaͤtter, Stick⸗ und Strickwu⸗ 
ſter, Kinderſchriften mit Kopfern, Zeichenblätter. Fr 

) Breslau. Wer on einem gründlichen leicht foßlichen mathemathiſchen 
Curſe mit dem neuen Jahre 18 2a. anzufangen theil nehmen will, und wer gruͤnd⸗ 


lichen franz. Sprachunterricht, in rein franz. Dlalecte docitt, oder Leetlenen in an⸗ 
dern Sprachen, Wiſſen ſchaften einzeln, der Koſtenerklaͤrung wegen in Geſullſchaft 


mit andern in ſeiner oder des Hrn. Eehrerd Wohnung, nahe am Ringe, privaum 
zu nehmen oder zu empfang en waͤnſcht, beltebe die beſcheldern en Bedir gungen des 


Na bern zu erfahren bey H u. Prediger Naͤſſelt in der Wurſtgaſſe Nro. 1251, oder 
bey Hen. Sud » Senator Gerhard. 


) Bres⸗ 
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” Breslau. Beſte ungarifche gebackne Kirſchen 4 gr., Pflaumen, achten 
Arok de Goa 13 Rthl., Batavia 18 gr, Rumm zu 12 und 16 gr., ſtork mouff. 
Champagner 2 Rehlr. die Floſche, deſte Auswahl von Ungar und weiße und rothe 
Rhelnwelne, ſehr leichten und wohlriechenden Rollen ⸗Cnaſter das Pfd. 12 Rthlr, 
Portoriko 14 gr. zu haben auf der Odergaſſe in No. 270 bey Ernſt Singtboller. 

) Breslau Bey Zlebung 38er kleiner Lotterie traf tu mein Comptoir 
100 Rthlr. auf No. 11517 19488. 20 Nizlr. auf No. 6057 77. 10 Kid. 
auf Nro. 6076: 11532: 67 69 19439. 5 Rıhl. auf No. 353 93 95 96: 
6051 52. 62 85 11505. 11 13, 40 72 77 19413 28 35 40 53 62 


75 91 93. De Gewinne a 4 Rthle ſind in den Liſten naher zu erſehen. kooſe 
ur Claſſea⸗ und klemen kotterle find zu haben bey: 


„ H. Holſchau dem alt. 


5) Groß ⸗Strehlltz den 12, Dechr, 182 7, Auf den Antrag der Erden 


ſoll die zum Jobann Jonekſchen Noch aſſe gehoͤrlge zu Mifchline Groß: Strebliger 


Antbells belegene Kolonieſſell', wozu ohngeräbe 10 Scheffel Breslauer Maaß Aus⸗ 


fant Acker gehören, und welche gerichtlich auf 272 Kehl. Cour. iſt abgefchägt wor: 


den, in Termino unico et petemtorio den 1. Marz 1822: in der Gerichts ſtube zu 


Groß ⸗Stanlſch oͤffentlich verkauft werd ea, und werden zahlungsfaͤbige Kaufluflige 


zu dieſem Termine Hiermit eingeladen. Dle Taxe dieſer Realltaͤten kann zu jeder Zeit 


in unferer Getichtsſtube inſptelrt werden. Zugleich werden alle diejenigen, melde 


an diefe Realitäten aus irgend einem N-chtögrunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, 


vorgeladen, im gedachten Termine zu erſcheinen und ihre Anſpruͤcht anzugeben, 


widelgentalls fie dumit werden praͤcludltt und Ihnen ein ewiges Stillſchweigen auf? 


erlegt werden wird. er j 
x Das Gerichtsamt der Hetrſchaft Groß Sträftig: 
) Langendls den taten December 1822. Das reichägräfl. u Solms 


Tecklenburgſche Gerichts amt bieſelbſt ſub haſtiret dle in der Nieder Gemeinde 


fub Nro. 137: belegene, auf 1389 Rihir gerichtlich gewuͤrdigte Gaͤrtner⸗ 


und Verla ſſenſchaftsſtelle der Traugott Trautmannſchen Ehegenoſſen weil. Anna 
Matias geb. Kothtn ad lnſtanttam eines Realgläudigers und fordert Biethungs luſtl⸗ 


ge auf, ſich in Termine den 2 7 flen Febr. k. J. Bormitttagd um 11 Uhr] in hieſiger 


Konzley einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben und fodana zu gewaͤrtigen, daß nach 


erfolgter Zuſtimmung der Real „Glaͤubiger der Zuſthlag an den Meiſibiethenden ge⸗ 


ſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real ⸗Anſoruͤche an das zu vir⸗ 
kaufende Grund ſtuͤck aus dem Hypotdekenduche nicht bervorgehen, aufgefordert, 
ſolche ſpaͤteſtens in dem odgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinigen, außer⸗ 


dem ſie damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤret werden. 
Dias reichsgraͤfl. zu Selms Teck endurgſche Gerl ts amt hleſelbft. 


Beylage 
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B e LA 0, 
No. LII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 28. December 1821. 
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Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. N 
Breslau den 3. Decbr. 1821. Bey dem Königl. Juſtizamte zu 
St. Vinzenz find vom ıften July c. ab nachſtahende Käufe confütmitt 


worden; 
I. Vorſtadt Elbing. 


t. Verreich der marital. ee no. 74: an die Wittwe Sem⸗ 

der, 95 1400 rthl. 
Kauf des Gottlieb Richter, u um das Winklerſche Ackerſtuͤck, pro 

800 11 

3. Verreich der Vogelſchen Ecbſaßſtelle an den Fabrikant Rother, 
pro 4820 rth. 

as des George Semder, um das Ochlichſche Ackerſtuͤck, pro 
300 * s 


50 Verreich des matitallſchen Fundi an die Witwe Urlaub, pro 

220 rthl. 
6. Kauf des Erbſaß Bauer, um das Kahnſche Haus und 8 
no. 119/ pro 300 rth. 
II. Breslauer Kreis. 

7. Kauf des Herrn Rittmeiſter v. Lieres, um ein Wieſenſtuͤck von 
der Erbſcholtiſey in Großtſchauſch, pro looo rth. 

2 Verreich der vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle in Graͤbſchen an Gottlieb Laſ⸗ 
ſetke, pro 250 rth. f 

3. Kauf des Carl Pfennig, um die Trocheſche Freiſtelle iu Schott⸗ 


wit „ 155 566 tth. 
III. Neumarkt. Kreis. 
I ei des Zipsner zu Sobloth, um die Kapſerſche Hausletſtele, 
ro 120 
ni 2. Kauf des Anton Grabſch, um das Tilgnerſche Bauergut in Pols⸗ 
ni, pio 1200 th. 
3 des Anton Sauer, um die väterl, Grtnerfele in Sobloth, pro 


500 . 
IV. Ob 


S 
i IV. Ohlauer Kreis. 
1. Vetreich der Linnertſchen Haͤuslerſtebe an George Trache, pro 
338 rth⸗ i ; - 8 8 ET: 
2 Kauf des Gorge Schönborn, um das Meithes Pankeſche Bauer⸗ 
gut in Zottwitz, pro 3650 rh. 5 
3. Kauf deſſelben, um das Michael Feigeſche Bauergut in Zotkwitz, 
pro 3650 tth. 5 f a 
ö 4. Kauf des Bartel Piwen, um die Zieganſche Gaͤrtnerſtelle in Wür⸗ 


ben, pro 300 ti). 
a V. Oelsner Kreis. 

1. Verreich der Mundenbruhfhen Kleinbürgerſtelle in Hundsfeld an 
Friedrich Mundenb uch, pro 398 th. 
2. Veireich der Kopelſchen Kl inbürgerſtene in Hundsfeld an bie her⸗ 

zogl. Oelsner Kammer, pro 300 rth. N 
23§. Kauf des Fran; Steigich, um die Deutſchſche Gaͤrtnerſtelle no. 55 
in Hundsfeld, pro 380 rth. 8 
43. Kauf des Samuel Mücke, um den väterl. Fundum in Hundsſeld, 
pro 510 sth. . * 5 * 8 5 
VII Trebnitzer Kreis. 

Kauf des Gottfried Hunger, um das Barthſche Bauergut in Pavel⸗ 

witz, pro 2000 rth ö 
Breslau den 14. Decbr. 1821. Weyde. Kauf des Gaſtwirth 
Friedrich, um den Kretſcham des Joh. Gottl. Paſchky, über 6000 rthl. 
vem 23. Septbr. 1827 
Protſch. Kauf des Heinrich Koͤtting, um das Angerhaus des Carl 
Feiſt, üver „30 rthl vom 29. Octbr 1821. 5 
a Das Juſtizamt von Protſch und Weyde. Paur. 
Militſch den 1, Desbr. 1821. Nachweiſung der dom 1. July 

bis Decbr 1821. bey dem ſtandesherrl. Gericht zu Militſch und den damit 
verbu denen Juſtizamtern erfolgten Verreiche: ; 
I. Graf von Maltzan Excellenz als erſter Fideicommiß⸗Folger die 
Guͤter: Breslawitz, pro 23000 rthl. Liatkave, pro 17300 rthl. Gung⸗ 
witz, pro 17800 rthl. Sttebitzko, po 80300 rthl. Grehline, pro 
241200 ktbl. Gugeſwitz, pro 18400 rfhl. Walkave, pro 12000 xihl. 
2. Friedrich von Uſedem das Gut Melochwitz, pro 36150 rihl. 
3. Paritius das Gut Protſch, pro 53000 rthl. 
4. Philipps Hauskauf in der teutſchen Vorſtadt, pro 500 rthl. 
3. Sprotte Freiſtellenkauf zu Strebitzko, pro 420 til. 


6. Flieg⸗ 
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6. Fliegner Windmühtenkauf zu Pinkotſchine, pro 400 rthl. 
7. Ermel Freiſtellenkauf zu Pofte, pro 440 rthl. 
8. Brix dito dito zu Melochwitz, pro 185 rtl. 
9. Biedermann dito zu Potaſch, pro 300 rthk. 
10. Matulle dito zu Wehlige, pro 300 rthl. ; 
11. Boſſog Haͤuslerſtelle Kauf zu Pinkotſchine, pro 266 rtht. 
12. Groß Rodeland⸗Kauf zu Wildbahn, pro 220 rthl. 
13. Taͤnzer Hauskauf in Schwentroſchine, pro 00 tthl. ; 
14. Gierſchmehl Ackerkauf unter Schkoß Jutisdiction, pro 200 rthl. 
15, derſelbe dite, pro 60 rthl. N 
16. Scheibel dito, pro 60 tthl. 
17. Diebietz Bauergutkauf zu Caſave, pro 8 50 rthl. 
18. Bidermann Ackerkauf zu Wildbahn, pro 160 rebl. 
19. Peter Haͤuslerſtellenkauf zu Wildbahn, pro 390 ethl. 
20. Martſchog dito zu Potaſch, pio 212 reiht. 
21. Rimane dito zu Pinkotſchine, pro 234 rthk. 
22. Meywald Mühlentauf zu Guhre, pro 240 rihl. 
: "Neuftadı den 1. Decbr. 1821. Nachſtegendes, als das Juſtiz⸗ 
amt Bielau und Langendorf macht dem Publico bekannt, daß: 
— pe Freihäuslerſtelle no. 73. zu Bielau dem Franz Fochler, für 
130 rthl. N a ; 
? 2. die Häuslerſtelle no. 28. zu Mohrau dem Franz Beyer, fuͤr 
8 rthl. 5 
And 3. die Freigaͤrtnerſtelle no. 27. zu Langendorf dem Anton Scholz, 
für 74 rthl. - 
44. die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 97. zu Rothfeſt dem Aaton Katkner, 
für 55 rthl. in Cour gerichtlich zugeſchrieben worden. ; 
; Frankenſtein den 30. Novbr 1821. Bey dem Gerichtsame 
Weigelsdorf find nachgenannte Käufe ausgefertigt worden: 
1. des Franz Bittners, um die Joh. Traugott Seibiſche Auenhaͤus⸗ 
lerſtelle, pro 50 rthl. 8 { 


2. des Cart Goulieb Kochs, um die Gottlob Oertelſche Freiſtele, 


pro 330 rthl Karen 
3 des Carl Wilh. Zuchers, um die Glieb Haaſeſche Freiſtelle, für 
100 .tehl. 


ſche gue:häuölsrftene, für 285 rthl. 5 h 
F. des Joh. Goitlob Seppelts, um das Joh. Glob Haaſeſche Baner⸗ 
gut, pro 1100 rthl. 5 . EINE DB 


4. des Joh Gotilob Seydels, um die Johann George Niedenführ⸗ 
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6. des Joh. Gottlieb Meeſes, um die Joh. Friedr. Mee ſeſch e ei⸗ 
baͤuslerſtelle, tür 32 rthl. 
FJ. des Joh. Glieb Leipelts, um die Job. Glob Seppeltſche Hlus⸗ 
Urſtelle, po 100 rthl. 
8. des Gottlieb Siegmund Leipelts, um die Joh. Glieb Leipeltſche 
Haͤuslerſteue, für too rihl. 
9. des Eraſt Wilh. Herzogs, um die Joh Friedrich Voͤlkelſche Frei⸗ 
ſtelle, pro 425 rthl. 11 gl. 3 d 
A100. des Job. Gottlieb Süßmanns, um die Joh. Gottie. Haaſeſche 
Freihaͤuslerſtetle, pro 350 rthl. 
v1, des Joh. Gottlob Glatzers, uu die Gottlob Ferdinand Ste⸗ 
phanſche Freihaͤusle ft, für 40 seht. 
12 des Joh. Cacl Hobſches, um die Joh. Gottlob Schmottleichſche 
Freihaͤuslerhielle, füe 12 rthl. und 
13. des Gottlob Anders, um die Giob Seppeltſche Freihaͤuslerſtelle, 
pro 600 tthl. 
Frankenſtein den 30. Novbr. 1821, Bey dem Gerichts amt 
Schoͤnheyde find nachſtehende Käufe gerichtlich ausgefertigt worden, als: 
1. der Suſanne Helene verehelichte Kunze geb. Prauſe, um die Jo⸗ 
hann Gottlieb Sommerſche Gaͤrtnerſtelle, für 600 kthl. 
2. des Joh. Hide. Schuſters, um die Johann Friedr. Shufterfhe 
Häuslerſtele, für 320 tthl. 
3. des Ignatz Kleines, um die Joh. George Birkeſche Auenhaͤus⸗ 
lerſtelle, für 10 rihl. j 
Frankenſtein den 30. Noobr. 1827. Bey dem Gerichtsamte 
Quickendorf iſt der Kauf des Ernſt Gottſr. Hoͤhlers, um das für 1228 ıthl, 
erkaufte Johann Frieorih Mildeſche Bauergut ausgefertigt worden. 
Kupp den 30. Noobr. 1821. Nachweiſung derer bein Juſtiz⸗ 
amte Kupp von Anfang Juny bis Ende Novbr 1821, conſtemicten Käufe: 
1. des U:ban Fuſſy, um deſſen väterl. Colonieſtelle no. 7. zu Dam⸗ 
ratſchhammer, für. 50 rthl. 
2. des Sobek Skroch, um deffen vaͤterl. Haͤusſerſt lle no. 72. zu 
Schalkowi z, fuͤr 46 ol, 
3 der Micgaretha Pollok, über deren vaterl. Bauerſtelle no. 15. 
zu Ehroszütz für 400 rthl. 
4 der Mariane Peudlik verehel. Kokott, über deren vaͤterl. Bauer⸗ 
ft. lle no 4. zu Chroszuͤtz, für 500 rthl. 
5 des Andreas Lempart, Über ein vom Damratſcher Bauern Woitek 
Jurek erkauften e fuͤr 86 ar 7 gt. 6. des 
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6. des Michel Quoſſek, über deſſen vaͤterl. Hauslerſtelle no. 83. zu 
Chroſzuͤtz, für 64 rthl. 33 
7. des Mathes Pfzikalls uͤber deſſen Haͤuslerſtelle no. 128. zu Pop⸗ 
pellau, für 38 rthl. 8 a 
8 der Roſina Habiſch, über die Sternagelſche Kolonieſtelle no. 20. 
zu Blumenthal, fuͤr 925 rthl. N 3 
9. des Schneiders Schoch, über ein zu ‚feiner Angerhaͤuslerſtelle 
no. 23. zu Tauenzinow erkauftes Grundſtück, für 2 rthl. i 
10. des Johann Wollig, äber deſſen väterl. Angerhäuslerſtelle no. 89. 
zu Kroszüß, für 28 rtol. 5 | 
11 des Carl Richert, über die Gallusſche Kolonieſtelle no, 33. zu 
Sacken, für 354 rthl. ar . . 
152 der Eva Jendriza verebel. Fron, über deren vaͤterl. Kolonieſtelle 
no. 9. zu Damrathſchhammer, fir 136 rthl. 19 gr. i 
13. des Mattus Ruſchel, über deſſen Haͤuslerſtelle no. gr. i dann 
ratſch, für 34 rthl. 5 Dame 
24. des Joh. Bautſch, über deſſen väterl. Ar gerhäuſel uo. 9g. zu 
Poppellau, für 46 rthi. 
185. des Martin Marzock, über ein vom Falkowitzer Bauern Anton 
Maziey zu feiner daſigen Häuslerſtelle no. 30. etkauftes Grundſtück, für 
0 rthl. | | 
3 25 der Maria Sobiech, uͤber deren maritaliſche Mühle und Freie 
gartnerſtelle no 64. zu Damratſch, für 120 rthl. 1. i 
17, der beiden Arrendatoren Ledermann und Ebſtein, uͤber die Ar⸗ 
tende no. 20. zu Damratſchhammer, für 9940 rthl. . 
18. des Bartek Pampuch, über deſſen vaͤterl. Bauerſtelle no. = 
zu Poppelau,.für 400 rthl. g 7 ms 
Glatz den 6. Decbr. 1821. Kaufkontracte, welche bey den Ge⸗ 
richteaͤmtern Niederſchwedeldorf, Niederhannsdorf, Labitſch, Elsersdorf, 
Poditau ud Morifhau, Pobldorf Freirihtergur, Ober⸗ Schwedeldorf⸗ 
Aumtsbeff genannt, Neudorf Freiucchtergut, Altwilmsderf, Altheyde, Wleltſch 
Freirichtegut und Camnitz vom 1. July bis ult. Movbr. 1821. vorge⸗ 
kommen, und zwar: 5 d 5 6 
1. Beym Gerichtsamte Niederſchwedeldorf. 
1 Kauf des Anton Schneider, um die von dem Carl Gründel 1 
Oberſchwedeldorf erkaufte Gaͤrmnerſtelle ſub no. 4, pro 171 eh. MR: 
2. des Anton Otte, um die von feinem. Vater Joſeph Otto zu Ei⸗ 
ſersdorf erkaufte Bauerſtelle ſub no. 67, pro 2320 sch, 


2. det 
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. 3. des Franz Winter, um die Strauchſche Sarge zu Ober⸗ 
Schwedeldorf ſub no 112, pio 76 rihk. 
44. des Clemens Gaber, um die Haͤuslerſ elle zu Eiſersdorf no. 425 
pro 38 rthl 
5. des Adalbert Zenker, um ein Acferfiück zu Oberſchwedeldorf no. 2, 
pro roco rthl. 
6. des Joſeph Weigang z Eiſersdorf, um die Görtnerſtelle no 71, 
pto 1257 rthl. 
5 II. Beim Gerichts amte Niederhannsdorf. 
1. des Joſeph Teuber, um die Niederſche Freihaͤuslerſtelle zu Nie⸗ 
derhannsdorf no. 93, pro 389 rtht. 
2̃.. deſſelben, um das zu Niederhannsdorf belegene Ackerſtück no. 36, 
pro 30 rthl. 
III Beim Gerichtsamte Labitſch. 
2. des Carl Schneider, um die ehemal. Joſeph Adlerſche Robotgaͤrt⸗ 


8 . zu Labirf no. 16, pro 706 rthl 


. des George Neugebauer, um die zu Labitſch 8 Roborgärts 
heine ſub no. 13, pro 400 rtht. 
IV. Beim Gerichtsamte Eiſersdorf. 
1. des Joſeph Jaͤſchke, um die von feinem Stiefvater Franz Fiſcher 


aus Rengersdorf erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 82, pro 146 rehk 


2. Ignatz Tielſche, um die zu Eiſersdorf belegene Coloniſtenſtelle 


no. 112, pro 533 rtht. 


3 des Joſeph Simon, um die Coloniſtenſtelle zu Eiſersdorf no. 104, 


pro 493 rihl. 
V. Beim Pe bwworfer F ei ichtergute. 
1. des Ignatz Niedenführ, um die Stackmaunsſtelle zu 2 no. 7, 
pro 114 rthl. 
VI. Oberſchwedeldorf, Amtshof genannt. 
1. des Joſeph Klinke, um die zu Oberſchwedeldorf belegene Häusler: 


ſt lle ſub no. 50, pro 30 tthl. 


2. des Adalbert Zenker, um das Backer ⸗ und Fleiſcherhaus zu Ober⸗ 
Schwedeldorf no 3, pro 3000 ıthl. 
3 des Joſeph Krauſe, um die meiſibie hend erſtandene Auenmile 
10 Oberſchwedeldorf no. 65, pro 2400 rthl. 
i VIE Neuderf, Freirichtergut. 
79 des George n , um die Mühle iu 3 no. 82, pro 
1100 rthl. 
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5 VII. Beim Altwilmsdorfer Gerichtsamte. 
r. der Thecla Exner, um die Feldgärtnerſtelle zu Altwilmsdorf no. 126, 
pio 325 tip | 
2. des Florian Stache aus Rengersdorf, um die N da: 
ſelbſt, pro 114 rihl. 
3. des Aloys Goͤbel zu Altwilmsdorf, um die Haͤuslerſtelle no. 100 
pro 49 rthl. 
4. des Anton Seidelmann, um die Be fub no. 94, mo 
800 tıhl, 
IX. Altheyder Gerichtsamt. 
1. des George Pohl, um die Robotgäctnerſtele zu hen. no. 10, 
pro 133 hl. 3 
X Wieltſch, Freirichtergut. 
m. des Ignatz Bittner, um die Moſchnerſche Häuslerftelle zu Suite 
ſub no. 11, pro 400 rtpl. 
XI. Camnitzer Gerichtsamt. 
1 des Joſeph Simon, um die Freigaͤrtnerſtelle ſub no. 8. zu Camnitz, 
pro 380 tb. 
22. des Anton Seal, um die Auenhaͤuslerſtelle zu Camnitz 20.41, 
pro 38 tthl. 
„ 4 des Joſepß Heider zu Ludwigsdörfel, um die Freigärtnerſtelle no. 6, 
20 190 fthl. 
ö N 7 3 Carl Galle zu Camnitz, um die Bauer nſtelle no. 5, bro 574 rtöl. 
5. des Ignatz Bartſch, um die Haͤuslerſtelle zu Camnitz no. 34, vro 


” = des Anton Gloͤtzner, um die Gärtnerftelle zu Reichenau no. 12, 
pro 149 rthl. 

Prieborn den 30. Novbr. 1821. Bey dem unterzeichneten Koͤ⸗ 
nigl. Charitéamte, ſind in dem halben Jahre vom iſten Juny bis ultimo 
Novbr c. a. nachſtehende Grundbeſitzveraͤnderungen vorgekommen „ welche 
hiermit zur offentlichen Kenntniß geb acht werden, als: 

1. Kauf des Gottlieb Hanke, um die vaͤterl. Coſonieſtelle ſub no. 50. zu 
Crummen dorf, für 240 rihl. 
2. Bufchreibung des Baueraufs ſub no. 7. zu Prieborn der Sufanna ver⸗ 
wittw. Zimmer geb. Padelt, tür 3 ıtbl. 10 ſgr. 
a 3. Kauf des Chriſtian Girnoe, um die Grundkeſche Haͤuslerſtelle ſub 
no. 21. zu Habendorf, für 200 rthl 
1 4. ſimiliter des Glieb Hanſel, um die müͤtterl. Gärtnerftelle fub no. 4 zu 
Prieborn, für 100 Su 5. Kauf 


x 3 7 
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5. Kauf des Daniel Müller, um ein Ackerſtück ven eirca 1 Scheffel als 
Breslauer Maaß Ausſaat von dem Lackſchen Freigute ſub no. 3. zu Prieborn, 
für 102 rtpl. _ 
6 ſimiliter des Freigärtner Lux zu Prieborn, um ein Ackerſtuͤck von eirca 
12 Metzen dergleichen Maaß, von dieſem vorgedachten Gute, für 78 rthl. 
7. ſimiliter des Freigaͤrrner Scheide daſelbſt, um ein Ackerſtuck von circa 
2 Scheffeln dergl. Maaß von dieſem Gute, für 140 rthl. 5 
8 ſimiliter des Bauer Gottlieb Aue daſetbſt, um eine Wieſe von circa > 
1 Schfl 6 Metzen dergleichen Maaß von mehrgedachtem Fundo, pro z bo rthk. 
9. Kauf des Freigärmer Gottlieb Feige zu Crummendorf, um eine 
Wieſe von dem Lackſchen Freigute ſub no. 3. zu Prieborn circa 2 Mora 
gen groß fuͤr 70 rthl. f 
10 ſimiliter des Schmidt Heumann zu Türpitz, um einen Ackerfleck 
von circa 3 Scheffel Breslauer Maaß Ausſaat von dem genannten Gute, 
pro 241 rthl. f 8 
11. ſimiliter des Bauer gutsbeſitzers Gottlieb Minkner aus Tuͤrpitz, 
um ein Ackerſtuck von circa 42 Schfl. dergl. Maaß, ebenfalls von dem 
Lackſchea Gute, pro 405 rthl SE > 
12. ſimiliter des Freigaͤrtner Kittel aus Prieborn, um ein Ackerſtuͤck 
von circa 11 Schfl. dergleichen Maaß von dieſem oftgedachten Gute, pro 
150 rthl. 85 ; 
13. Kauf des Toͤpfer Joſeph Zeipel aus Siebenhufen, um 2 Acker⸗ 
ſtͤäcke von reſp. 12. und 4 Scheffel Ausſaat und eine Wieſe ven cl ca 
3 Morgen ebenfalls von dem Lackſchen Gute, für 1594 rihl. 5 
14 ſimiliter des Gottlieb Heidenreich, um die väterl. Freiſtelle ſub 
no, 9. zu Daͤtzdorf, pro 300 rthl. 3 ; 
15. ſimiliter des Gotilieb Scholz, um die Wbrichfehe Dreſchgärtner⸗ 
ſtelle ſub no 1 5. zu Prieborn, pro 250 rihl. 
16. ſimiliter des Gottfried Schwazbeck, um die Großſche Frey: und 
Schmiedeſtelle ſub no. 8 zu Katſchwitz, für 900 rihl i 
17. Zuſchreibung der ſub haſta geſtandenen Schmiedelſchen Anger⸗ 
haͤuslerſtelle ſub no. 71. zu Plieborn dem Schuhmacher Heinrich, pro 
174 rihl. ee e 2 
u tet den 29 Novbr. 1821. Bey bieſigem Koͤnigl. Preuß Lands 
und Stadtgericht iſt der Kauf des Schuhmacher Wetzel, um des Fleiſcher Ro: 
dewald ſub no. 58. der Stadt hier belegenen zugehörigen Hauſes pro 1130 rih. 
heute confirmirt worden. 8 = 
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a Gonnabende den 29. December 1827. 


Auf Sr. König. Majeſtat von Preußen ic. ꝛc. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. ö 
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Zu verkaufen. Br, 

Breslau den 20. September 1821. Von dem unterzeich eten Stadt⸗ 
und Hospital⸗Landguͤteramt wird hierdurch dekannt gemacht, daß ad inſtantſam 
eines Real. Ereditors der Gottſried Kapſchſche Kreiſcham No. 14. zu Peiskerwitz, 
welcher auf 12:5 Rthlr. 28 fgr. 4 d'. Cour. Münze gemürdiger, ſubhaſta geſtellt 
und ein peremtoriſcher Termis auf den töten Januar 1822. Vormittags um 10 Uhr 
angeſetzt worden iſt. Es werden demnach Kaufsluſtige aufgefordert, ſich gedach⸗ 
ten Tages und Stunde vor dem Herrn Juſtiz⸗Eommiſſartus Geuͤtzner in unſerm 
Ame auf dem Dohm im Landgerichtshauſe ein zufinden, ihre Gebotde zum Protocoll⸗ 
zu geben und hat der Meiſtdlethende hiernäͤchſt den Zaſchlag auf erfolgte Genehmi⸗ 
gung der Real⸗Creditoren zu gewaͤrtigen 5 

Stadt⸗ und Hospital: Landguͤteramt. 

Ratibor den 26. Februar 1821. Da bel dem hieſig Königl. Ober⸗ 
Landesgericht auf Anſuchen der verw. Joſepha v. Schwelnichen, geb. v. Raſchütz 
das im Fürſteuthum Oppeln und deſſen Neustädter Creiſe belegene Allodial⸗Ritter⸗ 
guth Roswadze nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden oͤffentlch Schulden halber 
verkauft werden ſoll, und die Biethungs⸗Termine auf den 18. July d. J. den 
24. October d. J. und beſonders den 30, Januar 1822 jedesmal Vormittags um 
ro Uhr auf dem hiefig Königl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Commiſſario 

erru Ober⸗Landesgerſchrsrarh v. Schalſcha angeſetzt worden; ſo wird ſolches, und 
daß gedachtes Guth Roswadze nach der davon durch die Oberſchleſiſche Landſchaft 
aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober: Landesgerichts Regiſtratur eins 
geſehen werden kann, und Behuf des Credits auf 42,431 Rthl. 5 ſgr. 33 d'r. 
ad effectum ſubhaſtationis aber auf 57,387 Nihk. 3 fgl. 74 d'. zu 5 pro Cent gerech⸗ 
net, gewürdiget worden, und daß der künftige Käufer dieſes Gutes vor den auf 
demſelben haftenden Pfandbriefen eine Summe von 2920 Rthir. ſofort abloͤſen 
muß, den beſigfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im 
letztern Bierbungstermine, welcher peremtotiſch iſt, das Grundſtuͤck dem Melſtbie 
theuden unfehlbar zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſolle; inſoferne nicht geſetzliche Umſtande eine Aus⸗ 
nahme zulaſſen. a 8 { 
- Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgerichr von Oberſchleſien. i 
) Tarnewitz den 17ten Decbr. 1821. Es it ouf den Antrag mehrerer 
Neolgläubiger zur Fortfegung der Sudhaſtolton des Hutm ect er Ignotz Czechſchen 
Danfıs ſub No. 199. auf der hieſtgen Craccuer Guſſe be egen, wiichts auf 500 Rih⸗ 


Cour. 
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Sour. gerichtlich gewürdigt worden IR, und worauf im ptremtoriſchen Terming den 
Sten Novbr. c a. nicht mehr als 435 Riehl. Cour gebothen worden, ein neuer pe⸗ 
remtortſcher Termin auf den zoſtin Januar 1822. vor dem unterzeichneten Stadt⸗ 
gericht anberaumt. Kauflufige, Zahlungs und Beſitzfaͤhige werden daher herr 
durch eingeladen, ſich in dem gedachten Termine emweder perſoͤnlich oder durch zu⸗ 
läßige Bevollmächtigte elnzufinden, Ihre Gebothe abzugeben und wird der Meike 
und Beſtdiethende den Zuſchlag zu gewärtigen haben. 

Das Gericht der Stade. 8 

Pb lau den 30. Nobbr. 1821. Auf den Antrag der Gärtner Grorge 
Sſchineſchen Erben ſoll Theilungsha ber die zum Nachlaß gehörige zu Steindorf 
Ohlauſchen Cteiſes belegene, und ortsgerlchllſch ouf 224 Rıple. 21 far. 6 db. ab · 
geſchaͤtzte Ga tateſtelle en den Mei» und Beſt' letbenden verkauft werden, wozu 
Derminns licltationts auf den 2. März 1822. Vormittags 9 Ubr in hleſiger Amts⸗ 
Senztley anberaumt worden und Kaufluſtige aufgefordert werden, ſich zu milden 
und ihr Geboth abzugeben. N 8 
N e Koͤnigl. Domainen Jußſzame. 

e Robnick ten ten December 1821. Die in dem hieſigen Amts dorfe 
Niedobſchuͤtz ſud Ne. 19. belegene 2 gängige oberſchlaͤchtige Waſſer mühle, zu wel⸗ 
cher 41 Sch ffel Breslauer Maas Ackerland, 13 Morgen Wieſewachs, ganz neuen 
Wohn⸗ und Muͤhlhauſe, ingl. Stallungen, welche auf 682 Rthlr. 6 ſgr. Cour. 
gerlchtlich taxirt iſt, ſoll auf Antrag der Realglaͤubiger oͤffentlich verkauſt werden. 
Wir haben hierzu die diesfälllgen Biethungstermine auf den 30. Januar, 2. Febr. 
und 4 Marz 1822 welcher letztere peremto ' iſch iſt, anberaumt, und laden alle 
beſitz⸗ und zahlungsfaͤbigt Kauſtuſtige hiermit vor, in dieſem Termine, beſonders 
aber in dem letzten peremtoriſchen Blethungst⸗rmine iu unf erer Gerichts ⸗Konzley 
6 bieſeldſt zu erſchelnen ihre Gebothe abzugeben und har ber Meiſtbiethende den Zus 
ſchlag zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu jeder gewohnlichen Girichtszeit in unſrer 
Riegiſtratur eingeſeden werden. 5 70 

e de . Koͤnigl. Domainen⸗Juſtlgzamſ tr. 

I SGtrotttau den 2 4ſen Noobr. 1821. Das Koͤnizl. Stadtgericht zu 
Grottkan ſubhaſtirt Vehuls der Erdſonderung folgende zum Nachlaſſe des Fleiſchers 
not Kopolte gehörigen bl⸗ſeloſt detegn en Kesltäten, als: 1) ein brauberechtig⸗ 
tes Haus No 73. am Ringe nebſt 22 Scheffel Breslauer Maas Wehweide Aecker 
auf 628 Rihl. 20 far; Courant; 2) ein“ Viertel Scheuer vor dem Muͤnſter berger 
Thore, anf 41 Rthl. 20 far. Cour.; 3) ein Kollectur Moͤncherey Ackerſtuͤck vor 
dem Nelſſer Thore von 1 Morgen 15 Q Rü rhein ändiſch Maas, auf 46 Rıhir. 
Eour.; 4) wen, Wieſen vor dem Loͤwener Thore, die größere auf 40 Rid. Cour. , 
dle kleluere aber auf 12 Rthlr. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt, in dem gr = ben 
; s - 5 ? ER 28. Jan, 
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28. Jap., den a 5. Februar und peremtoriſch den 28. März 1822. Vormittags um 


10 Uhr angeſehee Bietbungsternunen, und ladet beſit⸗ und zoblungsfaͤhige Kauf⸗ 
tuſtige hiermit ein, in dleſen Terminen zur Abgabe Ihrer Gebothe auf dem hieſigen 
Ratbhhauſe zu erſcheinen, mit der Berficperung, daß der Zuſchlas nach erfolgter Eins 
willigung der E ben fofort erfolgen fol. a 55558 i 
Koͤn'gl. Gericht der Stadt. Wichura. 
Aslau Bunzlauſchen Creiſes den 8. Novbr. 182 r. Wegen der Theilung 
unter den mojorennen Erben wird das auf 60 Rthl. 20 fgr. taxirte ſub No. 87. 
in Aslau belegene Auenbaus des verfiordenen Beſitzer Johann Gottfried Winter 
hleſelbſt freiwillig zum Verkauf ausgeſtellt und iſt der 19. Januar des Jahres 
1822. als einziger mithin peremtoriſcher Liettationsterwin beſtimmt, wozu Kauf⸗ 
luſtige im bieſigen Schloſſe Vormittags 10 Uhr zur Angabe ihrer Gebotbe ges 
gen Erwartung des Zulchlages an den Meiſt⸗ ung Beſtbiethenden hierdurch 


eingeladen werden. 
5 Das Gerichtsamt hleſelbſt. Fr a 
2 Hirſchberg den izten October 1821. Das unterm 1öten October 
dieſes Jahres auf 3435 Rthlr. 15 (gr. Cour, abgeſchaͤtzte zum Nachlaſſe des 
verſtordenen Bürgermeister Dreſcher gehörige buͤrgerliche Haus, nebſt Garten, 
Hecker und Wleſewachs ſud No. 98. zu Kupferberg Schoͤnauer Creiſes wird 
auf den Antrag. der Erben in Terminis den 28ſten December dieſes Jahtes, 
den 2gilen Fedruar fünftigen Jahres, den zoſten April 1822., von welchen 
der litzte peremtoriſch iſt, in dem Stadtgerlchts⸗Seſſions⸗Zimmer zu Kupfer⸗ 
derg plus Licttando verkauft, wozu zahlungs⸗ und beigfähige Kaufluſtige unter 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die Regulirung der Bedingungen in 
Termino geſchiebt, und daß die Taxe zu jeder ſchicklichen Zeit im Bureau de 
unterzeichneten Stadtrichters infpicire werden kann. . 
ö Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Kupferberg. A 
Kuchelna den 20. September 1821. Von dem Eduard Fürſtl. v. Lich 
nowskiſchen Gerichisamte wird das No. 3. zu Pyſchtz Ratiborer Creiſes gelegene 
dem Matheus Obrusnik geboͤrende halbe Robothbauergut, welches auf 61 Rthlr. 
14 gr. 8 5. Cour. gerichtlich gewürdiget worden iſt, auf den Antrag des Rent⸗ 
amtes za Kuchelna Schulden halder ſudhaſtirt. Es werden daher deſitz⸗ und zah⸗ 
kangefähige Kaufluſlige hierdurch vorgeladen, in dem auf den 21. Januar 1822. 
zu Kuchelna Vormittags um 9 Uhr ſeſtgeſetzten kicitations⸗Termine an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle zu erſcheinen, ibr Geboth amugeben und ſonach zu gewaͤrttgen⸗ daß 
dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Intreſſenten 
zugeſchlagen und odjudicirt werden wird. ET, 
Das Eduard Fuͤrſt v. Lichnowsklſche Gerichtsamt Kuchelma. 
Primkenau den 6ten July 1821. Auf den Antrag eines Glaͤubigers 
wird im Wege der nothwendigen Subhaſtation die ſub Nro, 7. in der Stadt 
Prlimkenau bey Glogau in Niederſchleſten belegene beguͤterte Nahrung: des Jo⸗ 
hann Joſeph Müller, zu welcher ein Garten 334 Scheffel Breslauer Maas 
Arcker und zwey Wiefen zu 7 Maͤhern gehören, und welche nach dem Bau⸗ 
Anſchlage auf 3042 Rihlr. 10 ſgr. 10 d', gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, zum 
offentlichen Verkauf aus gebothen. Es iſt hierzu ein Termin auf den zıflen 
Octeber 1821., den 31. Januar 1822., der letzte Termin aber auf er 1 80 
pri 
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April 1822. anberaumt worden und es werden alle beſitz⸗ und zahlungs fähige 
Kaufluſtige hierdarch vorgeladen, in die en Terminen in der Gerichts amtt canz · 
ley zu Bıimlenıu zu erſcheinen, ihre Gedothe abzugeben, worgachſt ſodann der 
Meiſt⸗ und Beſibietbende den Zuschlag zu gewaͤrtigen hat. 5 
Das Freyhertl. v. Bibranſche Getichts amt der Herrſchaſt Primkenau. 
Noticher, Juſtit. 
Grüͤͤſſau den z4ſten Auguſt 1821. Von dem unterzeichneten Koͤn gl. 
Gericht wird das ſub No. 136 zu Ltebau gelegene, zum Vermögen des daſelbſt 
derſtorbenen Bürgers Joſeph Flegel gehörige und auf 72 Nihlr. 2 far. 10% d'. 
Cour. geſchaͤtzte Haus und Gaͤrtel im Wege des erbſchaftlichen Liquidattons, Pros 
zeſſes auf Antrag der Erden ſudhaſtirt. Es werden daher beutz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufluflige diet durch eingeladen, in dem auf den ziſten Januar 1822. Vo⸗ 
mitags 9 Uhr feſigeſetzten Licitations⸗Teemine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſchei 
nen, ihr Geboth abzugeben und ſonach zu gewärtigen, daß den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 
biethenden dieſer Fundus gerichtlich zugeſchlagen und adjadicirt werden wird. Zus 
gleich werden alle unbekannte Gläubiger dieſer Maſſe vorlgeladen, in dem gedach⸗ 
ten Termine peiſoͤnlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen re 
Forderungen arzumelden und ju erweiſen, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
fie threr Vorrechte fur verluſtig erklart und fie mit ihren Forderungen nur an des⸗ 
jenige werden verwieſen werden, was nach Befriedigung der fi meldenden Gläu⸗ 
biger übrig bleibt. a 
Be Aoͤnigl. Preuß. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiſtszuͤter. 
a Goldberg den 2. October 1821. Das dem hteſigen Tuchmacher Jo⸗ 
bonn Gotilieb Müdlchen gehörige, gerichtlich nach der jaͤh lien Nutzung zu 5 pio 
Cent auf 300 Rtbl und nach dem Bauanſchloge auf 288 Rthl. Cout. gewüͤrdiget 
Haus ſub No 43 6. deſſen Beſitz die Gewinnung die ſigen Lürgerrichis erſo deit, 
ſoll auf den Antrag eines Realgläubigers in Termino den zafien Januar 1522. 
Vocmittags um 11 Uhr vor dem Drpusirien Deren kand und Stakigerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Richter auf bieſgem Köntgl. Land: und Stadegericht oͤſſent lich verlauft werd m, 
wozu befig : und zablungs tätige Kaufluflige mit dem Bemerken, daß die Tape in 
hieſiger Regiſtratut eingrfchen werden kann, einlader. Nee e 
5 al PR Koͤnigl. Preuß. kand⸗ und Stadtger cht. 
ele den 2ıflen September 1821. Das herzogl. Braunſchweig Oels⸗ 
ſche Fuͤrſtenthumsgericht macht hiermit oͤffentlich bekannt, daß die gethwenolge 
Sud haſtatton des zu Medzidor fub No. 95. des Hppothekenbachs beieg nen den 
Tuchmacher Brauer ſchen Erden gehörigen Hauſes zu verfügen defunden worden. - 
Es werden daher biermit alle diezenigen, welche beſagtes Haus zu kaufen Wil 
lens und vermögend find, «ingeladen, in dem einzigen auf den 28ſten Januar 
1822. angeſetzten Biethungs⸗Termin Vormittabs um 10 Udt ım Aunsbeuſe 
zu Medzidor vor Heren Cammerrath Thalheim zu erſcheinen und ihre Sesethe 
abzugeben, worauf der Zuſchlag zu gewaͤrtigen ware und die xoͤſchung der leer 
ausgehenden hyrothekariſchen Forderungen auch ohne Beybringung der Inpru⸗ 
mente erfolgen fol. Die auf 300 Rthir. ausgefallene Taxe des Hauſes kann 
in der Regiſtratur des hieſigen Fuͤrſtenthumsgerichts nachgeſehen ie 
6 j ri: 
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) Hlrſchbera den gen November 1821. Bey dem hieſigen Königl. 
Land: und Stadtgerichte fon das ſub No. 659. bieſe bſt belegene, auf 2463 Rthl. 
16 gr abgeſchaͤtzte, zum Nachlaß des Zuckerſieder Schoͤnig gehörige Haus, in 
Terminis den zaſten Februar, aaſten April und a8 ſten Juny 822. «ld dem letzten 


. Bietgungs ⸗Termine, oͤff entlich verkauft werden. 


Zu verauctiomren. 


„) Breslau den 27. Decbr. 1821. Montag den 3 ꝛſten Dechr. e. Vor: 


mitt gs 10 Uhr fol im hi ſigen Magiſtrats marſalle in der Schweidn tzergaſſe ein 


5 Fuß greßis braunes Arbeitspferd, W. lach an den Melſibiet denden g gen baare 


Bezahlung in Courant verfleigere werden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
— kKRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 8 
. Qitationes Edictales. f 
; Breslau den raten October 1821. Von dem Conſiſtorio des Bißthums⸗ 
Breslau I. Inſtanz wird auf den Antrag der Fherefia verehl. Duppe geb. Sprin⸗ 
ger zu Schömberg deren bereits ſeit 5 Jahren von ihr heimlicher Weiſe entwichener 
Ehemann der Schumacher Joſeph Duppe hiermit öffentlich vorgeladen, vom zoſten 
October d. J. angerechnet, ſpaͤteſtens aber in dem auf den sten Fedruar k. J. an⸗ 
beraumten peremtoriſchen Termine in unſerer Gerichtsſtelle aut dem Dehm hieſelboſt 
Vormittags um 10 Uhr coram Cemmiſſario Herrn Conſiſtortal-Rath Klette zu 
erſcheinen, ſich auf die von feiner genannten Ehefrau wider ihn angebrachten Ehe⸗ 


terarattonKlag zu erklaren, von feiner En' weichung Rede und Anwort zu geden 


und biernächſt die Inſtruction der Sache, berm Ausdleiben aber zu gemwärtigen, 


daß er in Contumatiam des in der Klage angefuhrten Facti für geſſandig geachtet 


und was dem zu Folge Rechtens iſt, wider ihn leſtaeſſ t, auf Separation der 
Ehe nach katholiſchen Grundſaͤtzen erkannt und er auch für den allein ſchuldigen 
Theil erkannt werden wird. 8 N a 


Fauer. denizten Novemder 1821. Von dem unterzeichneten Gericht 


amt werden alle und jede, welche en das verlohren gegangene Dypetheken-Inſtru⸗ 
ment d d. 18ten October 1804. über ein für den Inwohner George Friedrich Otte 


auf dem Hauſe der Johanne Elſſadeth Geisler geb. Sommer ſud No. III. zu Rath⸗ 


ſchütz einge ragenes Capital von 100 Rtt -., als Eigenthuͤmer, Cefltonarien, 
Pfandinbader, oder aus einem andern rechtsguͤltigen Grunde Unfprüche zu haben ver⸗ 
meinen, zu dem auf den 23ſten Februar 1822 Vormittags um 11 Uhr vor dem 
unterzeichneten Jaſtitiarie in deſſen dleſger Behauſung anderaumten peremtoriſchen 
Tetmine zur Anz und Ausſuͤbrung ihrer dießfaͤlligen Anſpruͤche bey Vermeidung 
der rag mit denſelben und Amortiſatien des gedachten Inſtruments hierdurch 
vorgeladen. a 
Das kandſchafts⸗ Director v. Czetttitz et Neuhaus Kolbuttzer N i 
f R . a aher. 
Kup den 2. Septbr. 1821. Von dem Koͤnigl. Juſtizamte Kupp wer⸗ 
den alle diejenigen, welche an den verlohren gegangenen, unterm 8. May 1796. 
für den Jonas. Joſcph, oder vielmehr deſſen Concurs maſſe zu Toſt ausgefertig⸗ 
ten, und vom Beſitzer der ſub No. 7. zu Güffenrode Kupper Jurlsdiction ge⸗ 
legenen Colonieſtelle, Jacob Werber Über 60 Rihlr. Capital die auf ver ge⸗ 
dachten 
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bachten Stelle tertls Tofo zu 5 pro Cent Zlnſen und Fjaͤhrige Aufkuündigung 
eingetragen ausgeſtellten Hypotheken ⸗Inſtrumente, entweder als Eigenthümer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs⸗Inhader Anſpräche zu haben vermei⸗ 
nen, aufgefordert, ach in dem, auf den 23. Januar 1822, früh um 9 Übe an⸗ 

beraumten Termine vor demſelben entweder pertönlich oder durch gehörig Devoik 
mächtiste Mandatarien einzufinden und ihre vermeintlichen Anſorüche anzuzei⸗ 
gen, widrigenfalls fie mit denſelben präcludirt, und ihnen ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt werden wird. a ; . 

f Koͤnigl. Preuß. Juſtizammn. 

„) Hirſchberg den zoſten November 1821. Von dem unterzeichneten 
Koͤuigi. Lands und Stadtzericht werden hiermit ad ınflantian der nächſten 
Verwandten, nachſtehende Soldaten, als: 1) der Landwehrmann Chriſtian 
Wilhelm Paͤtzold aus Grunau, welcher in dem Feldzuge 1813. waͤhrend dem 
Marſch von Leipzig nach dem Rhein Krankheitshalber in eln 8 gebracht 
und derſelbe ſeit dieſer Zeit keine Nachricht von ſich gegeben; 2) der Huſar 
Johann Wllhelm Rabitſch aus Hirſchberg welcher im Jahr 1813. bey dem 
Aebergange über den Rhein krank zuruͤckgelaſſen in das uareth nach Darm⸗ 
ſtadt gebracht und dort im Januar 1814. geſterben ſeyn foll; 3) der Landwehr⸗ 
mann Cark Friedrich Wiesner aus Hirfihberg, welcher uach der Schlacht bey 
Leipzig vermißt worden, hiermit öffentlich vorgeladen, binnen 3 Monaten und 
ſpaͤteſtens in dem auf, den z9ſten März 1822. Vormittags um 9 Uhr anſteden⸗ 
dem Präjudictals Termine. auf dem hleſigen Rathhauſe vor dem cimannten Des 
putato, Herrn Land» und Stadtgerichts⸗ Aſſeffor Rurhs, in Perſon oder durch 
mit gehoͤriger Vollmacht »erſehene Mandakarlen zu erſcheinen, ſich über idr 
bisheriges Auſfenbleiben zu verantworten, die weitere Verhandlung, bey ihrem 
Ausbleiden aber zu gewaͤrtigen, daß fie für todt ertiärt und ihr Vermögen 
ihren nächtten Verwandten aus geantwortet werden wurde, . 

. Koͤnigl. Preuß, Land und Stadtgericht. N 

1 8 AER TISSEMEN Ts. . 

*) Breslau. Bey Ziehung der 38ften klemen Lotterle find e. Gewinne 

in mein Comptoir getroffen: 2 Gewinns a 200 Rthlr. auf No. 4413 77. 4 Ge⸗ 
winne a 100 Rihlr. auf No. 3004 6121 77287818. 5 Gewinne a so Kthlr. auf 
No. 3371 7819 23 95 35874- 13 Gewinne a zo Rthlr. auf No 3062 3373 6132 
66 7721 7869 94 8674 14255 35848 88 93 46454. 17 Gewinne a 10 Rihlr auf 
No. 3012 6883 91111 39 56 7703 22 7858 82 8595 31 14202 3914254 35815. 
75 Gewinne a 5 Kthlr. auf No. 3007 24 34 41 45 49 58 71 90 92 100 3381 84 
‚6124 64 89 92 7706 1423.29 49 70 74 78 82 87 93 95 98-7801 7 24 47 72 77.8608 
15 28 42 54 65 657295 96 14209 18 19 41 43 48 56 58 63 14287 92 99 35824 32 
61 04 79 46401 19 27 29 47 64 66 69 70 46473 85 97. 112 Gewinne a 4 Rthir. 
auf No. 3009 1925 26 28 43 40 47 56 60 61 67 77 78 80 97 33 52 60 68 74 3385 
93 6106 9 12 17 20 29 43 50 55 58.69 70 77 87 94 209 7712 7716 2732 42447 
30 55.58 63 9 91 99 7816 20 27 3982 59.647881 87 8621 38 43 50 51 5773 79 
8s 89 91 92 14205 7.86 33 37 14244 49 30 68 85 86 89 90 35804 5 10 17 207 
30 34 38 43 40 49 35853 69 90 46409 10 24 26 52 55 60 71 8492 95. Zur ıfln 

Tloſſe 45ſten Lotterie und 3üſter kleinen Lotterte empfiehlt ſich mit Looſen 
u J. Holſchau, jun. auf dem Salzring, nahe am . 

8 re 
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*) Breslau. Zur 38ften kleinen Lotterie find folgende Gewinne in meln 
Eomproir gefallen, als: 100 Rthlr. auf No. 17799 4208. so Riblr. auf No. 
3400 17754 42025 41 90 46959. 20 Mtbfr. auf No. 17476 17749 17852 33044 
4⁰⁰ 45236 46952. 10 Atbir, auf Ne. 12207 81 14020 35 76 17474 97 17788 
32009 26 80 42024 3i 37 63 45233 47:86 46910 25 34 94 47824. 5 Rtolr. auf 
No. 3482 93 12204 J0 23 26 30 37 43 47 50 51 55 58 60 62 65 73 300 14026 30 
40 475385 86 91 17454 81 88 17720 23 35 51 60 74 81 87 17823 32 56 75 76 
87 90 53028 50 65 67 81 42006 16 20 77 79 89 95 45205 8 17 84 85 80 92 
46907 31 42 50 53 62 65 75 47804. 4 Rtblr. auf No. 3472 74 12205 14 17 27 
45 57 64 66 72 82 89 95 96 14004 17 18 23 44 48 70 78 17366 69 60 17709 11 
21 28 41 47 57 63 66 77 83 90 91 96 17802 7 13 15 17 20 26 48 30 36 45 47 48 
49 57 68 83 94 33003 8 12 17 18 24 25 33 45 46.47 59 61 72 84 86 91 92 93 
05 100 42009 17 29 39 41 43 61 87 88 91 94 98 45202 19 24 30 50 5155 58 59 
70 90 99 46903 19 20 24 30 36 46 60 63 68 80 87 91 95 47802 3 9 17., weiche 
Sofort ausgezahlt werden. Looſe zur Claſſen⸗ und kleinen £o.terie find mit promp⸗ 


ter Bedienung zu haben. E 
Schreiber, im weißen Löwen, 

*) Breslau. Bey mer Ohlauergaſſe Pro. 1197. IR wieder angekommen 
mar. Lachs und Brick en, ger. Lachs und neiſt andern Delltateſſen, fo wie auch 
ame Sorten Sprertey Waaren und ſehr gute Sorten Rauch⸗ und Schnupftabacke 
zu haben by A. Barthel. 

Breslau. Einen Transport Elbinger Bricken, marln und ger. Lachs, 
Hamburger ger. Nindſleiſch und Rindszungen, Speck Bücklinge, ger: Pommerſche 
Gaͤnſebruͤſte, ital. Maronen und wirkliche Teltauer Ruben erh elt ich und offerire 
ſelcht von vorzüglicher Güte zu den billigſten Prelen 1 
a 2 Chriſtlan Goitlieb Muller. 

„) Breslau. Der in meinem auf der Reuſchengaſſe Nro. 125. gelegenen 
Haufe zur Miethe wohnende Keufmann J. G. Habelt hat öffentlich geäußert; ich 
hobe im Novbr. a. c. in der Frohnveſte geſeſſen. Ich babe denſelten wegen dleſer 
groben Yajurie gerichtlich d langt, und werde den Erfolg feiner Zelt, fo wilt mir 
dies erlaubt iſt, bekonnt m chen, kann aber zur Rettung meiner Eyre nicht untere 
laſſen, dies vorläufig anzuzeigen. 8 


TE 


C. Krom yr fen. 

) Breslau. Den zaften dieſes Iſt auf dim Wege über Hundsfeld, eite, 
nach Jallusburg von einem Wagen ein Sack abhanden gekommen, in weſchem auß er 
einem blauen Tuche mit Gemüſe auch mehrere Bücher und Journale befindlich waren. 
Der ehrliche Finder wird hlerdurch aufgeiordett, ſolche in Breslau, Reuſchegaſſe 
zur golt nen Roſe im erſten Stocke gegen eln Douceur von zwey Thaler Cour. abgeben 
iu laſſen. 5 f N h . 2 
) Breslau den a7ſtin Decbr. 1821. Am 24ſten Dechr. Abends gegen 
7 uhr endete ganz plotzlich nach Gottes unerſorſchlichem Willen unſer theurer 2 
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und Vater Carl Auguſt Goßlar fein thaͤtiges Leben. Mit tiefem Schmerz zeigen 
wir dies traurige Erelgniß allen unſten Vetwandten, Freunden und ihtünehmenden 
Bekannten hierdurch ergebenſt an. 
Magdalena Goßlar geb. Ztitze, als Wlitwe. 
Auguſte und Julie Goßlar, als Tochter. a 
für ſich und im Namen ihrer abweſenden depden Brüder. 
5) Breslou. (Gefunden) wurde am Abend dis 2 fſten Decemder durch 
eine dienende Perſon ein großes Umſchlagetuch. Der ſich hiezu legittmnende Eigen⸗ 
tbuͤmer kann ſolches gegen die Inſe tlons⸗Gebͤhren, Buͤttnergaſſe Neo. 39 in 
Empfang nehmen. 0 
„) Breslau. Ein undberheuratheter Jager oder Bedienter, welcher feine 
Mllltalr⸗ Pflicht Genaͤge geleiſtet hat, kann künftigen Monat feto Unterfommen 
finden. Das Naͤhere darüber iſt in Rackſchitz dey Neumarkt zu erfahren. 
Oetaufte, Copul. und Geſtorb. 3 21. bis 27. Decbr. 1821. 
f Getaufte 
= St. Ellfabeth. Des Hauptlehrers an der Elementarſchule No. 2. Hen. Ehriffion 
Gottlob Lerche S. Heinrich Adolph. Des B. und Schloſſers Heinrich Meh⸗ 
ring T. Eoroliae Ebarlotte Magdalent. Des B. und Kreuſchmers Joh nır 
Friedrich George Scholz S. Ernſt Eduard. Des B Kauf: und Hend ls. 
mannes Hen. Johann Ludwig Tutſchkow S. Herrmann Robert Theot or. 
Des T. Kauf⸗ und Handels mannes Orn Chriſtion Gottlieb Hoffmonn S. 
G itheb Hertmann. Des B. und Fleiſchbauers Cbriſtion Friedrich Maͤckel 
2. Johanne Rofise Cathatint. Des B. und T ſchlets Job ann Büttnir T 
Louiſe Amalle Henriette. f 
30 El. Marla Magdalena. Des B. und Buͤttners Johann Gottlieb Schub ⸗ S. 
Carl Auguſſ. Des B und Vändters Gottlieb Fabiſch D Johona⸗ Ebriſtltor e 
Paul ne. Des B. und Tiſchlers Corl Holltſchke T. Keftae Ernestine Marſe. 
Des B. und Tiſchhecs Jobaan Friedrich Horn T. E eonort Math Ide Lonf,e. 
Des B. und Tiſchlers Johaan Fri deich Schober S. Carl Berthold. 
5 Copultrte. 
3 Et. Maria Migralına. Der Koͤnigl. Regierung: « Caltularar« Gehälfe Herr 
Ernf Woyſch nut Igfr. Amalie Henriette Tietze. 
Geſtorbene. 
zu St. E tfoberh. Der Handlungs Commis in Hamburg Hrn. Ernſt Auguſt 
Ke nwächter, olt 24 J. 
Zu St Marla Magdalena D's Koͤnigl. Cꝛeis⸗ Steuer : Einnehmerd Hrn. Carl 
58.Ietn&.Heinıib Marta Canſtantin, alt 1 J 3 M. Der B. und Scheſſer 
Fitedrich Julius Soͤhibeim, alt 61 J- 1 W. 
Zu St. Chriſtophorl. Der B. und Diſchler George Christoph, alt 75 J. 


